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„Natur, Spiel und Genuss“ im Heubühl

Heubühlfest am Dienstag, 3. Oktober
Bruchsal (pa) | Spielen und genießen in der 
freien Natur – darauf können sich am Diens-
tag, 3. Oktober, wieder Groß und Klein beim 
jährlichen Heubühlfest freuen. Von 12 bis 18 
Uhr gibt es allerhand zu entdecken und zu 
erleben. Familien und Naturliebhaber sind 
eingeladen, den Heubühl auf eigene Faust 
zu erkunden. Erlebnispädagogische Spie-
le und Spaß in der freien Natur bieten der 
Projektegarten Heubühl, der WieWaldi Na-
tur- und Erlebnisgarten e.V. sowie die vielen 
anderen Initiativen des Heubühls.
Zahlreiche Einzelaktionen ergänzen das 
Angebot, bei dem die naturnahe Bildung 

im Vordergrund steht. Selbst Hand anlegen 
können die Heubühlbesucher/-innen ins-
besondere beim Apfelsaft pressen, bei der 
Streuobstinitiative können auch verschie-
dene Säfte der Region probiert werden. 
In der Märchenjurte können Jung und Alt 
den spannenden Naturmärchen von Mar-
tin Rausch lauschen oder beim Tanz der AG 
Senioren mitwirken. Mit der Gruppe „Sauce 
Bordunaise“ wird das bunte Programm auf 
dem Heubühl musikalisch abgerundet.
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Neben 
traditionellem Kaffee- und Kuchenangebot 
werden weitere kulinarische Köstlichkeiten 

angeboten. Hier lohnt sich nicht nur das Essen, 
sondern auch der Blick in die Töpfe. Denn wie 
schon in den vergangenen Jahren, kommt bei 
der Zubereitung kein Strom zum Einsatz.
Am Veranstaltungstag ist die Zufahrt zum 
Heubühl-Gelände (Verlängerung Mozart-
weg) für Kraftfahrzeuge aller Art gesperrt. 
Den Besucher/-innen wird deshalb emp-
fohlen, am 3. Oktober zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad anzureisen. Nähere Auskünfte erteilt 
das Agenda-Büro der Stadt Bruchsal, per Te-
lefon: (07251) 79-512, per E-Mail: agendabu-
ero@bruchsal.de

Bruchsal setzt literarische Zeichen

„4. Bruchsaler Lesezeit“ startet am 5. Oktober
Nachdem die ersten drei Lesezeiten große Er-
folge waren, geht es jetzt in die vierte Runde. 
Die Bruchsaler Buchhandlungen, die Stadtbi-
bliothek und ihr Förderverein, die Volkshoch-
schule und der Verlag Regionalkultur haben 
für den Oktober eine Reihe von Veranstaltun-
gen geplant, die unter der Schirmherrschaft 
von Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick stehen und von der Volksbank Bruch-
sal-Bretten gesponsert werden.
Viele der angekündigten Lesungen haben 
einen regionalen Bezug, aber es gibt auch 
Veranstaltungen die Neuerscheinungen 
auf dem Buchmarkt vorstellen. Die Eröff-
nung der Veranstaltungsreihe findet am 
Donnerstag, 5. Oktober in der Stadtbiblio-
thek statt: Der Verlag Regionalkultur und 
Bruchsals Stadtarchivar Thomas Moos prä-
sentieren den neu aufgelegten Stadtfüh-
rer - und zur Einstimmung geht es vorher 
auf den Bergfried. Weitere Veranstaltun-
gen in der Bibliothek sind die Lesung mit 
Michael Roth, der seinen aktuellen Thriller 
„Wolkenturm“ vorstellt (11. Oktober, in Zu-
sammenarbeit mit der Volkhochschule) 
und die Vorlesestunden für Kinder jeden 
Freitag. Einen regionalen Bezug bietet die 
Buchhandlung Braunbarth mit der Lesung 
des in Karlsruhe lebenden Autoren Wolf-
gang Burger – „Die linke Hand des Bösen“, 
so heißt sein neuester Kriminalroman um 
den Heidelberger Kripochef Alexander 

Gerlach (12. Oktober). Für Kinder gibt es 
das Angebot eines Bilderbuchkinos (19. 
Oktober). Die Alpha Buchhandlung nimmt 
mit ihrer Veranstaltung Bezug auf das Lu-
therjahr 2017: Albrecht Gralle liest aus sei-
nem unterhaltsamen Roman „Als Luther 
vom Kirschbaum fiel und in der Gegenwart 
landete“ (25. Oktober). Die Buchhandlung 
Majewski lädt zu einem literarischen Ausflug 
ins Elsass ein: Die ehemaligen Mitglieder der 
Badischen Landesbühne Katharina Heißen-
huber und Cornelius Danneberg inszenie-
ren „Das gelbe Haus“ des zweisprachigen 
Grenzvogels René Schickele (8. Oktober), 
„Lieder und Gedichte von Liebe, Lust und 
Leidenschaft“ gibt es mit dem badischen 
Duo „Die Nasen“ (17. Oktober) und Maria 
Kehlenbeck stellt ihren Roman „Beim Küssen 
sind mir Sterne schnuppe“ vor (26. Oktober). 
Die Buchhandlung Wolf nimmt interessierte 
Leser mit auf eine Fahrt zur Buchmesse (14. 
Oktober). Auf der Buchmesse sind auch die 
beiden Neuerscheinungen zu finden, die in 
der Buchhandlung dann vorgestellt werden: 
Andreas Föhr liest aus seinem neuesten Kri-
mi „Schwarzwasser“ um Kommissar Wallner 
(9. Oktober) und der in Karlsruhe lebende 
Schriftsteller Markus Orths liest aus seinem 
Roman „Max“, ein Roman um den Künstler 
Max Ernst (19. Oktober). Zum Abschluss der 
Lesezeit findet dann traditionell der Bene-
fizabend „Prominente Gäste lesen“ statt, der 

vom Förderverein der Stadtbibliothek orga-
nisiert wird (27. Oktober in der Bibliothek). In 
der bereits zwölften Auflage dieses Abends, 
der von Roland Schäfer von der Volksbank 
Bruchsal-Bretten moderiert wird, lesen Rai-
ner Brandenburger, Dietlind Knipper, Sonja 
Oellermann und Pfarrer Achim Schowalter, 
für musikalische Umrahmung sorgt Wolf-
gang Wittke mit seinem Saxofon-Quartett. 
Der Förderverein unterstützt die Bibliothek 
wieder mit der „Kauf-mich-Aktion“, die Ak-
tion beginnt in den Buchhandlungen am 5. 
Oktober: Ausgesuchte Neuerscheinungen 
können hier gegen Spendenquittung ge-
kauft und der Bibliothek gespendet werden.
Weitere Infos unter: 
www.bruchsaler-lesezeit.de

Initiatoren der „4. Bruchsaler Lesezeit" freuen sich 
auf den Start am 5. Oktober. � Foto: pa

Alle 13- bis 18-Jährigen sind eingeladen ihre Meinung zu sagen

Erstes Bruchsaler Jugendforum am 9. Oktober
Bruchsal (pa) | Jugendbeteiligung ist ein 
wichtiger Baustein für die Gestaltung einer 
zukunftsorientierten Kommune. Die Stadt 
Bruchsal hat Jugendliche bisher schon zu 
vereinzelten Themen befragt und für die Ein-
richtung eines Skaterparks auch zu einem Ju-
gendforum mit gutem Ergebnis eingeladen. 
Es gibt aber viel mehr Themen, die Jugendli-
che bewegen. Bei einer Reihe von Schulbesu-
chen in über 100 Klassen, konnte Oberbürger-

meisterin Cornelia Petzold-Schick viele gute 
Anregungen sammeln. Um diese Themen zu 
diskutieren sind nun alle Jugendlichen von 13 
bis 18 Jahren am Montag, 9. Oktober um 16 
Uhr zum ersten großen Bruchsaler Jugendfo-
rum in die Käthe-Kollwitz-Schule eingeladen. 
Gemeinsam mit Fachexperten können die 
Themenbereiche Freizeit und Außengelände, 
Einkauf und Ausgehen, Sport und Bewegung, 
Mobilität und Sicherheit, Jugendpolitik und 

was sonst noch bewegt, in kleinen Runden 
diskutiert werden. Ein wichtiges Thema wird 
auch die Gestaltung eines zukünftigen Ju-
gendgemeinderates sein. Ganz nach dem 
Motto: dabei sein ist alles, darf auch einfach 
nur zugehört werden. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere 
Informationen gibt es bei Inge Ganter unter Te-
lefon: (07251) 79-5697 oder per Mail an jugend@
bruchsal.de im Amt für Familie und Soziales.
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AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am Wochenende hatte das Haus der Be-
gegnung (HdB) seine Türen für Sie geöff -
net. Viele Besucherinnen und Besucher 
sind der Einladung gefolgt und haben 
die Angebote von Familienzentrum, Ju-
gendhaus, Integrationsbüro, Bündnis für 
Familie und die Kinderbetreuung des Ta-
geselternvereins genutzt. Das HdB steht 
für intergenerativen Austausch, Integra-
tion, für Beratung und Mitmachgebote 
und natürlich für die Weiterentwicklung 
der familienfreundlichen Stadt. In den 
vergangenen Jahren wurde dieses An-
gebot stetig ausgebaut und weiterent-
wickelt und ist so zu einem Zentrum der 
sozialen Stadt geworden.
Am kommenden Wochenende fi ndet 
nun ein weiterer viel beachteter Tag der 
off enen Tür statt. Die Lokale Agenda 21 
Bruchsal lädt Sie ganz herzlich am Tag 
der Deutschen Einheit zum Heubühl-
Fest ein. Dieses Vorzeigeprojekt leistet 
einen wichtigen Beitrag, sodass junge 
Menschen die Natur erleben können. 
In Zeiten, wo Grundschüler schon über 
ein eigenes Handy und Tablet verfügen, 
ist es insbesondere wichtig alternative 
Wege für die Freizeitgestaltung aufzu-
zeigen. Das Heubühl-Fest beweist jedes 
Jahr aufs Neue, dass Kinder nicht mehr 
brauchen als eine intakte Natur, um jede 
Menge Spaß zu haben und um die elek-
tronischen Medien auch einmal Beiseite 
zu legen. Besuchen Sie das Heubühl-
Fest und bringen Sie Familie, Freunde 
und Bekannte mit! 

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ihre

Spiel, Spaß, Genuss, Geselligkeit - ein Tag für die ganze Familie

Haus der Begegnung lud ein zum Hausfest

Herrliches Spätsommerwetter lockte große 
und kleine Besucher zum Haus der Begeg-
nung wo alle unbeschwert, gesellig, informa-
tiv, wenn gewollt aktiv einen erlebnisreichen 
Nachmittag genießen konnten. Stellvertre-
tend für die Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick begrüßte Helga Langrock die 
Gäste. Seit der Übernahme des HdB und des-
sen Sanierung, war zu erfahren, hat sich hier 
ein Eldorado für Jung und Alt entwickelt. Al-
lein im Zeitraum von Januar bis August zähl-
te das HdB nahezu 20 000 Besucher – Kinder, 
Jugendliche, Erwachsene. Derzeit wirken 
hier 75 aktive Gruppen, die sich aufteilen 
in  Cafes, Spielgruppen, Bildungsangebote, 
Elternkurse. Beheimatet sind hier Sozialver-
bände, das Familienzentrum, die Geschäfts-
stelle und die Ehrenamtlichen vom Bündnis 
für Familie sowie der Tageselternverein mit 
seinen vielfältigen Kinderbetreuungsange-
boten. „Wichtig ist uns“, sagte Inge Ganter, 
die Leiterin der Abteilung Jugendpfl ege im 
Rathaus, „dass wir eine off ene Jugendarbeit 
bieten, die Jugendlichen kommen freiwillig, 
ohne ein Muss oder eine Verpfl ichtung. Im 
Schnitt kommen täglich etwa 40 bis 50 Ju-
gendliche. Jeder fi ndet hier etwas für sich 
und seine Bedürfnisse.“ Geleistet wird hier 
auch  die für das Miteinander so unentbehr-
liche große Integrationsarbeit, organisiert 
von Frau Kübach mit dem Tageselternverein 
und dem Kulterbund e.V. und ihren Sprach-

kursen, sowie dem Frauencafé und internati-
onalen Gruppen. 
Der Worte waren nun genug gewechselt, 
jetzt wurde gefeiert. Im Freien vor dem Haus 
luden Tische und Bänke zum Verweilen und 
Probieren ein. Serviert wurden kulinarische 
Köstlichkeiten und Spezialitäten aus Afrika, 
Albanien, Griechenland und der Türkei, die 
an den Ständen frisch zubereitet wurden. 
Auch Kaff ee und Kuchen, von den Frauen 
selbst gebacken, fanden in der Caféteria 
reichlich Abnehmer. Erstmals wurde die 
Showbühne nach draußen verlegt, wo Tanz-
gruppen, Chöre, Gesangsensembles und gar 
ein Boxvorführung initiiert vom internatio-
nalen Bund – Jugendmigrationsdienst, ihre 
Aufwartung machten. Ein buntes Programm 
mit Mitmachtheater, Schachspielen, Speck-
stein schnitzen, Basteln, Kasperle Theater für 
Kinder und vielen Aktionen mehr, ließ keine 
Langeweile aufkommen.  hüb

Viele Besucherinnen und Besucher beim Hausfest, das mit seinem großen Angebot lockte.  Fotos: pa

Kulinarische und Köstlichkeiten und Spezialitäten - für jeden Geschmack war etwas dabei.

Ein buntes Rahmenprogramm, wie Speckstein 
schnitzen,  ließ keine Langeweile aufkommen. 

AMTSBLATT JETZT ONLINE

www.bruchsal.de/amtsblatt
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Faszination Elektromobilität bei den Stadtwerken Bruchsal
Besucher des „Energiewendeparcours“ mit Spaß an umweltfreundlicher wie lautloser Form der Mobilität

Der zweite Bruchsaler Verkaufssonntag fand 
bei strahlendem Sonnenschein im Rahmen 
des „Herbstfests“ und der „Energiewende-
tage Baden-Württemberg 2017“ statt. Auf 
dem Marktplatz hatten die Stadtwerke ihren 
„Energiewendeparcours“ aufgebaut, um ganz 
Bruchsal an der Faszination Elektromobilität 
teilhaben zu lassen. Die „e-twow Booster“ 
Elektro-Roller, die zum Einsatz kamen, sind ei-
gentlich für Erwachsene gedacht, am Sonntag 

wollten aber überwiegend Kinder mit den fl ot-
ten E-Flitzern fahren. Nachdem ihre Eltern eine 
Haftungsausschlusserklärung unterschrieben 
hatten, konnte es losgehen. Als Eye-Catcher 
waren vor dem Stand der Stadtwerke die im 
neuen Stadtwerke-Design lackierten und fo-
lierten elektromobilen Zweiräder aufgereiht: 
ein „Scrooser“, mit dem man ob seiner breiten 
Reifen, bei einer Höchstgeschwindigkeit von 
25 km/h ganz lässig durch die Stadt cruisen 

kann; ein „Scooter“, der ein komplett geräusch-
loses Fahrvergnügen bietet; ein Segway Perso-
nal Transporter, der auf eine Höchstgeschwin-
digkeit von 20 km/h bei einer Reichweite von 
bis zu 39 km kommt. Das Fahrzeug ist selbst-
balancierend, die Fortbewegung wird intuitiv, 
ausschließlich durch Gewichtsverlagerung 
gesteuert. Die Akkus aller Fahrzeuge können 
über das jeweils mitgelieferte Ladegerät an 
einer herkömmlichen Haushaltsteckdose ge-
laden werden. Für „100% Spaß auf vier Rädern 
und einen 100%-ig elektrischen Antrieb bei 
null Emissionen und null Motorengeräuschen“ 
sorgt der Renault Twizy Z.E. Er wird versiche-
rungstechnisch als Quad gehandelt und bie-
tet je nach Motorvariante – mit 5 oder 13 kW 
– eine Höchstgeschwindigkeit von 45 oder 80 
km/h bei einer Reichweite von bis zu 100 (120) 
km. Das emotionale Argument des Herstellers, 
sich „von der Masse abzuheben“, gilt übrigens 
für die meisten der am Verkaufssonntag bei 
den Stadtwerken vorgestellten E-Fahrzeuge. 
Infos zu den E-Fahrzeugen oder die E-Heim-
ladestation („Wallbox“) nach Mail an: info@
stadtwerke-bruchsal.de tw

Am Stadtwerke-Stand auf dem Marktplatz gab es Elektromobilität zum Anfassen. Foto: tw

Schwimm- und Aquatrainings-Kurse im SaSch! stark nachgefragt
In einzelnen Kursen stehen noch einige wenige Plätze für Schnellentschlossene zur Verfügung

Im Oktober starten wieder die Aquafi tness-
Kurse der Stadtwerke Bruchsal GmbH (SWB) 
im SaSch!-Hallenbad. Aufgrund der großen 
Nachfrage stehen bereits kurz nach Beginn 
der Anmeldefrist nur noch vereinzelt Plätze 
zur Verfügung. Restplätze sind zu haben im 
Anfänger-Schwimmkurs für Kinder, die zu 
Kursbeginn ein Mindestalter von fünfein-
halb Jahren erreicht haben sollten. Der Kurs 
wird jeweils montags von 14:00 bis 14:45 Uhr 
durchgeführt. Kursbeginn ist am 9. Oktober. 
Die Kursgebühr beträgt 60,00 Euro, hierin ist 

der Eintritt ins Hallenbad bereits enthalten. 
Die SWB hat darüber hinaus wieder einen 
Anfänger-Schwimmkurs für Erwachsene im 
Programm. Dieser Kurs wird jeweils donners-
tags von 18:00 bis 18:45 Uhr angeboten und 
beginnt am 12. Oktober. Die Kursgebühr 
beträgt 55,00 Euro zuzüglich des jeweiligen 
Eintritts zum Gruppentarif, der 2,50 Euro (Er-
wachsene), beziehungsweise 2,00 Euro (Er-
mäßigte) beträgt. In zwei Aquatrainings sind 
ebenfalls noch vereinzelt Plätze verfügbar. 
Kursbeginn der Aquatrainings ist entweder 

am Mittwoch, 11. Oktober, 20:45 bis 21:30 
Uhr, oder am Donnerstag, 12. Oktober, 
20:00 bis 20:45 Uhr. Die Kursgebühr beträgt 
auch hier jeweils 55,00 Euro zuzüglich des 
jeweiligen Eintritts zum Gruppentarif (siehe 
oben). Alle genannten Kurse werden ein-
mal wöchentlich an insgesamt 10 Terminen 
durchgeführt und während der Schulferien 
vorübergehend ausgesetzt. – Kurzfristige 
Anmeldungen nimmt SWB-Mitarbeiterin 
Sandra Vrkic unter Tel. (07251) 706-239 
gern entgegen. tw

Alle Artikel in Originallänge auf
www.stadtwerke-bruchsal.de

Jährlicher Ententanz in den Fluten des Saalbachs
Beim Entenrennen des Lions Hilfe Bruchsal e.V. waren knapp 4.000 Enten für den guten Zweck am Start

Das Bruchsaler Entenrennen 2017 des LIONS 
Hilfe Bruchsal e.V. war wieder ein absoluter 
Publikumsmagnet und fand wie in den ver-
gangenen Jahren bei schönstem Sonnen-
schein statt. Die Stimmung der Zuschauer, 
die den Saalbach säumten, war bestens, am 
Zieleinlauf stauten sich bereits die Schaulus-
tigen auf der Großen Brücke. Leider kam kei-
ne der 80 Stadtwerke-Enten aus der großen 
Patenschaft „Saalbach" unter den ersten 20 
ins Ziel! Auch die Stadtwerke-Sponsorenente 
schwamm – wie viele ihrer Mitwettbewer-
berinnen – quasi inkognito mit, da viele von 

ihnen bereits beim Start ihr Fähnchen auf 
dem Rücken verloren hatten. Wie bei solchen 
Veranstaltungen üblich, war es aber nicht so 
wichtig, auf dem Siegertreppchen gelandet, 
sondern dabei gewesen zu sein. Die Bruchsa-
ler Firmen und Unternehmen zeigen so, dass 
sie sich ihrer Corporate Social Responsibility 
bewusst sind, und tragen mit ihrer Teilnahme 
zum Erlös aus dem Verkauf der Los-Enten bei, 
der dem Projekt „KunstStad(t)tSchule“ der 
Bruchsaler Musik- und Kunstschule (MuKs) 
sowie dem Bruchsaler Verein Hippotherapie 
e.V. zugutekommt. tw

Die gelben Enten konkurrierten wieder friedlich für 
den guten Zweck. Foto: tw
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Mitteilungen der Stadtverwaltung

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Bruchsal (pa) | Ehrliche Finder haben zwischen dem 14. und dem 
20. September im Bürgerbüro Bargeld, ein Damenfahrrad, eine Lese-
brille, eine Lesebrille mit Etui, ein Taschenschirm, ein Schlüsselbund 
mit zwei Schlüsseln, einen einzelnen Schlüssel mit Taschenlampen-
anhänger, einen Schlüsselbund mit sechs Schlüsseln und einen 
Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln abgegeben.
Im Tierheim wurden für den genannten Zeitraum keine Tiere abge-
geben.
Nähere Infos zum Abholen der Fundsachen unter Telefon: 
(0 72 51) 79-5 00.
Ab sofort Online-Verkauf von nicht abgeholten Fundsachen: Schau-
en Sie unter www.bruchsal.de – Politik und Rathaus – Bürgerservice 
– Onlineverkauf Fundsachen nach den neuesten Schnäppchen.

Der Stadtwald Bruchsal informiert
Bruchsal (pa) | Zu Beginn der kommenden Brennholzsaison 
2017/2018 wird von Seiten des Stadtwaldes darauf hingewiesen, 
dass aus Gründen der Arbeitssicherheit und der Unfallverhütung bei 
der Arbeit mit der Motorsäge im Wald ein Lehrgang im Umgang mit 
der Motorsäge nachzuweisen ist.
Ohne einen solchen Lehrgang und die entsprechende persönliche 
Schutzausrüstung (Schutzhelm, Schnittschutzhose und Sicherheits-
schuhe) kann kein Holz zugeteilt werden. Bei der Motorsäge muss 
biologisch abbaubares Kettenöl sowie Sonderkraftstoff verwendet 
werden.

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten  

15. September
Larissa Pabst, Eltern: Katja Pabst geb. Just und Sascha Pabst, Kraich-
gaustr. 28, Bruchsal

Sterbefälle  

17. September
Manfred Hambsch, Krähenweg 35, Bruchsal
19. September
Werner Friedrich Warth, Bachstr. 40, Bruchsal
20. September
Alfred Ernst Moos, Neutorstr. 9, Bruchsal

Jubilare

Altersjubilare  

29. September 
Gisela Theresia Hartmann, Im Weier 6, 70 Jahre
30. September 
Elfriede Martha Eiche, Spöckweg 8, 95 Jahre;
Margarete Anna Habermann, Marchinistr. 9, 95 Jahre;
Antun Svirac, Zwerchstr. 13, 70 Jahre
1. Oktober
Lydia Lamert, Linkenheimer Weg 1 A, 80 Jahre;
Günther Hellriegel, Franz-Liszt-Str. 25, 75 Jahre;
Gunter Heinert, Friedhofstr. 4, 75 Jahre
2. Oktober
Karl-Heinz Brettschneider, Erlenweg 21, 85 Jahre;
Klaus Heinz Hauser, Huttenstr. 29, 80 Jahre;
Mathilde Lutz, Zieglerweg 12, 80 Jahre
3. Oktober
Emanuel Traise, Linkenheimer Weg 1, 80 Jahre;
Anastasia Naki, Bismarckstr. 20, 75 Jahre;
Karl Fackelmann, Kaiserstr. 86, 70 Jahre;
Klaus Balandjuk, Karl-Berberich-Str. 1, 70 Jahre
4. Oktober
Rolf Buchholz, Kurpfalzstr. 37, 75 Jahre;
Werner Josef Michels, Auf der Klamm 2, 70 Jahre

Hochzeitsjubiläen  

4. Oktober
Ihre Eiserne Hochzeit feiern in Bruchsal die Eheleute Lisbeth und 
Erhard Austen, Huttenstraße 45

Aus der Stadt Bruchsal

Historisches Porträt von Ignaz Kling
Gemälde findet Platz im Heimatmuseum Untergrombach
Bruchsal (pa) | Pünktlich zur Jahrtagsfeier anlässlich des 150-jäh-
rigen Bestehens der Untergrombacher Pfarrkirche St. Cosmas und 
Damian hat – dank einer privaten Schenkung – ein besonderes 
Kunstwerk seinen Weg zurück an seinen Ursprungsort gefunden: 
Ein Porträtgemälde des Geistlichen Rats Ignaz Kling, der sowohl den 
Neubau der örtlichen Pfarrkirche initiierte als auch den Rückkauf der 
damals privat genutzten Kapelle auf dem Michaelsberg erreichte. 
Und dies alles in bereits hohem Alter: Als fast Sechzigjähriger kam 
Kling 1838 nach Untergrombach und wirkte hier noch beinahe vier 
Jahrzehnte aktiv bis zu seinem Tod im Alter von 97 Jahren. Aufgrund 
seiner Verdienste erhielt er vom Erzbischof in Freiburg im Jahr 1863 
den Titel „Geistlicher Rat“ verliehen.
Ein zeitgenössisches Gemälde von Ignaz Kling befand sich seit 
langem im Familienbesitz von Margarethe Ohler-Grabenstein und 
Peter Grabenstein; es findet nun dauerhaft seinen Platz im Museum 
des Heimatvereins Untergrombach. Umso willkommener ist dieser 
Neuzugang, da im Zuge einer Neugestaltung verschiedener Aus-
stellungsteile insbesondere die Kirchengeschichte breiteren Raum 
einnimmt. Eine hochwertige Replik des Gemäldes wird außerdem in 
den Räumlichkeiten des Pfarramtes St. Cosmas und Damian seinen 
Platz finden.

Das Porträt von Pfarrer Ignaz Kling aus dem 19. Jahrhundert kehrte zum 
150. Jahrestag der Kirchweihe nach Untergrombach zurück. � Foto: HVU

Volksliedersingen boomt in Bruchsal
Am 29. Oktober im Bürgerzentrum / Eintritt frei
Dieses Konzert hat längst seine eigene treue – und weiterhin wach-
sende – Fangemeinde: Wenn Johann J. Beichel am Sonntag, 29. 
Oktober, um 18 Uhr wieder Jung und Alt zum Volksliedersingen in 
den Ehrenbergsaal des Bruchsaler Bürgerzentrums einlädt, wird für 
die große Schar der Mitwirkenden einmal mehr die ganz persönliche 
Freude am gemeinsamen Singen im Vordergrund stehen. Eine gute 
Stunde lang tun dann viele das, was vor dem Aufkommen elekt-
ronischer Ablenkungen allerorten üblich war, nämlich gemeinsam 
und in entspannter Runde generationsübergreifend geläufige und 
vertraute Lieder anstimmen.
Eher zufällig entstand die Bruchsaler Idee des Offenen Volkslieder-
singens im November 2011. Für das Einsingen in den Landkreis-
Projektchören wählte Chorleiter Beichel bekannte Volkslieder nach 
Sätzen von Friedrich Silcher, welche große Begeisterung und den 
Wunsch aufkommen ließen, einmal bei einem gesonderten Termin 
ausschließlich Volkslieder zu singen. So fiel die Entscheidung, an 
einem geruhsamen Herbsttag ein erstes öffentliches Volksliedersin-
gen zu wagen und mit einem Benefizzweck zu verknüpfen. Damals 
und in den Folgejahren fanden immer mehr als 300 Singbegeis-
terte, Frauen, Männer, Eltern, Großeltern und Kinder den Weg in 
den Ehrenbergsaal. Diesem echten musikalischen Bedürfnis wird 
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Beichel, der in diesem Jahr mit umjubelten Abschiedskonzerten den 
Taktstock beim Bruchsaler Barockensemble und bei den Landkreis-
Projektchören niedergelegt hat, auch weiterhin entsprechen und 
stellt seinen Volksliederabend am 29. Oktober unter das Motto: „Viva, 
viva la musica ...“. Der Eintritt ist frei, es wird um eine Spende für die 
konfessionsübergreifende Jugendarbeit der Bruchsaler Pfadfinder 
gebeten. Unterstützt wird das Benefizprojekt von der Dr.-Bertold-
Moos-Stiftung. tam

Bereits zum achten Mal wird zum Volksliedersingen ins Bürgerzentrum 
eingeladen. � Foto: htz

Büro der Gleichstellungsbeauftragten

Netzwerk „Kommunalpolitik für Frauen“ lädt ein am 17. Oktober
Am Dienstag, 17. Oktober lädt das Netzwerk „Kommunalpolitik für 
Frauen im Landkreis Karlsruhe“ um 19 Uhr in den Rathaussaal am 
Marktplatz, Kaiserstraße 66, in Bruchsal. Darauf weisen die Gleichstel-
lungsbeauftragten im Landkreis aktuell hin. Karin Bacher, Geschäfts-
führung Consulting & Coaching e. K. referiert unter der Überschrift 
„Der Unterschied: Frauen und die Kommunikation“ Der Vortrag the-
matisiert Regeln und Werte in einem männlich geprägten Umfeld, 
sei es in Politik oder in der Geschäftswelt und bietet ernste und 
humorvolle Impulse für ein besseres Verständnis im Umgang und in 
der Kommunikation mit Kollegen und anderen Vertretern des männ-
lichen Geschlechts. Im Anschluss daran besteht die Möglichkeit, in 
einen Dialog- und Erfahrungsaustausch zu treten.
Interessierte Netzwerkerinnen sind herzlich eingeladen und können 
sich bei Astrid Stolz, Gleichstellungsbeauftragte im Landratsamt 
Karlsruhe, unter Telefon: (0721) 936-51300 oder per E-Mail: gleich-
stellungsbeauftragte@landratsamt-karlsruhe.de anmelden. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. LRA

Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
Betriebe mit Vorbildcharakter gesucht
Was machen, wenn die Frühschicht beginnt bevor die Kita aufmacht? 
Wie den eigenen Nachwuchs in den Schulferien lückenlos betreuen, 
wenn nur 30 Tage Jahresurlaub zur Verfügung stehen? Diese und 
andere Fragen beschäftigen berufstätige Eltern.
Viele Arbeitgeber/-innen haben vorbildliche Angebote entwickelt, 
damit die Vereinbarkeit von Familie und Beruf gelingen kann. Ihnen 
ist das Prädikat „Familienfreundlich in der Wirtschaftsregion Bruch-
sal“ gewidmet. Es wird 2017 zum zweiten Mal von der Regionalen 
Wirtschaftsförderung Bruchsal GmbH (WFG) und dem Bündnis für 
Familie Bruchsal verliehen.
Alle Unternehmen der Region mit über zehn Mitarbeitern und Mitar-
beiterinnen konnten sich ohne viel Aufwand bewerben. Dafür mussten 
sowohl die Arbeitgeber/-innen, als auch die Arbeitnehmer/-innenseite 
online einen Fragebogen zu den Vereinbarkeitsangeboten ausfüllen.
Kriterien für das Prädikat „familienfreundlich“ sind beispielsweise fle-
xible Arbeitszeitmodelle, Kinderbetreuungsangebote, Elternzeitrege-
lungen, Gesundheitsförderung und firmeninterne Familienberatung.
„Kaum eine Firma kann alle denkbaren Vereinbarkeitsangebote 
machen“, so WFG-Projektleiter Frank Schmidt. Die Auszeichnung 
„familienfreundlich“ erhält daher auch, wer nur einen Teil der Kriteri-
en erfüllt. „Eine betriebseigene Kita rentiert sich nicht für kleine und 
mittelgroße Betriebe. Aber es gibt viele andere Möglichkeiten, um 
Mitarbeiter/-innen den Alltag mit Familie und Beruf zu erleichtern“, 
so Frank Schmidt.

Mitmachen lohnte sich für die Betriebe auf jeden Fall: Der Fragebo-
gen dient als Checkliste, um die eigenen Angebote zu überprüfen 
und weiterzuentwickeln.
„Die Sicht der Mitarbeiter/-innen ist uns sehr wichtig“, so Sabine 
Riescher vom Bündnis für Familie, die als Gleichstellungsbeauftragte 
der Stadt Bruchsal den Arbeitskreis Vereinbarkeit Familie und Beruf 
leitet. „Liegen die Einschätzungen der Vereinbarkeitsangebote von 
Chef und Belegschaft weit auseinander, wirkt sich das nachteilig auf 
die Jurybewertung aus.“
Mehr Infos und den Link zum Online-Fragebogen gibt es unter http://
www.buendnis-familie-bruchsal.de/praedikat Teilnahmeschluss war 
am 27. September. Die Auszeichnung wird die WFG-Vorsitzende, 
Bruchsals Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, im Rahmen 
der diesjährigen Frauenwirtschaftstage am Freitag, 20. Oktober, um 
14.30 Uhr im Rathaussaal der Stadt Bruchsal verleihen. Die ausge-
zeichneten Unternehmen dürfen das Logo „familienfreundlich“ dann 
für ihr Eigenmarketing verwenden.
Der Wettbewerbsjury gehören unter Vorsitz der WFG-Vorsitzenden 
Cornelia Petzold-Schick Vertreter/-innen der Wirtschaftsförderung, 
der Kammern, der Arbeitsagentur und der Gewerkschaften an.
Die Auszeichnung „Familienfreundlich in der Wirtschaftsregion 
Bruchsal“ wird 2017 bereits zum zweiten Mal verliehen. Bei der 
ersten Verleihung im Jahr 2015 wurden 18 Unternehmen aus der 
Region ausgezeichnet. WFG

Nicht für jedes Unternehmen rentiert sich eine eigene Kita (hier im 
Bild: die Kita der SEW-Eurodrive in Bruchsal). Das „Familienfreundlich“-
Prädikat können auch kleinere Firmen mit attraktiven Vereinbarkeitsan-
geboten erhalten. � Foto: WFG

Mach-mit-Büro

Ehrenamtliche Bewährungshelfer/-innen gesucht
Die ehrenamtliche Bewährungshilfe ist von erheblicher Bedeutung 
und erfährt in der Bewährungs- und Gerichtshilfe Baden-Württem-
berg (BGBW) besondere Wertschätzung und Respekt. Ehrenamtliche 
Bewährungshelfer/innen leisten einen wertvollen Beitrag zur Wie-
dereingliederung straffällig gewordener Menschen in unsere Gesell-
schaft. Damit sind sie eine wichtige Säule in der Kriminalprävention 
und betreiben aktiven Opferschutz.
Hauptziel der Bewährungshilfe ist es, dass der Klient keine neuen 
Straftaten begeht. Dabei unterstützen ehrenamtliche Bewährungs-
helfer/innen ihre Klienten Lösungswege für soziale und/ oder wirt-
schaftliche Probleme zu finden.
Ehrenamtliche Bewährungshilfe braucht Menschen mit Persönlichkeit:
Sie sind unser idealer Ehrenamtskandidat oder -kandidatin, wenn 
Sie: mindestens 21 Jahre alt sind und ein gesichertes Leben führen, 
das Ihnen Rückhalt gibt. Über genügend Zeit und Interesse verfügen 
sich intensiv mit den Belangen eines Klienten auseinanderzusetzen. 
Probleme des Klienten umsichtig und lösungsorientiert angehen 
und Zuversicht darauf setzen, dass jede Person sich ändern und 
positiv entwickeln kann.
Was für Ehrenamtliche noch wesentlich ist:
Die BGBW betraut ehrenamtliche Bewährungshelfer/innen nur mit 
Fällen, die ihren Fähigkeiten und Kompetenzen gerecht werden und 
keinen Gewissenskonflikt hervorrufen. Ihre Aufgabe ist von hoher 
Eigenverantwortung geprägt und konzentriert sich auf zwei bis 
maximal fünf Klienten.
Sie werden bei der BGBW für die Herausforderung, die die Arbeit 
mit schwierigen Menschen mit sich bringt durch spezielle Schulun-
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gen vorbereitet und von hauptamtlichen Bewährungshelfern unter-
stützt. Rückhalt finden Sie in engagierten Teams unter der Leitung 
eines hauptamtlichen Bewährungshelfers mit Zusatzqualifikation.
Ab November 2017 beginnen neue Schulungen für ehrenamtliche 
Bewährungshelfer/innen.
Wir suchen noch interessierte Persönlichkeiten wie Sie!
Für Rückfragen oder Anmeldung steht Ihnen gerne Gudrun Schikor-
ra-Leidag von der Bewährungs- und Gerichtshilfe Baden-Württem-
berg zur Verfügung, Telefon: (07251) 369673-23 oder 369673-10 und 
gudrun.schikorra-leidag@bgbw.bwl.de per Mail.
Weitere Informationen über ehrenamtliche Bewährungshilfe finden 
Sie auch unter www.bgbw.landbw.de

Lokale Agenda

AG Netzwerk Heubühl 

Bewirtschafter/in für den Heilkräuter- und Bauerngarten gesucht!
Bruchsal (pa) | Haben Sie Spaß an der Bewirtschaftung eines Heil-
kräutergartens und eines nach historischen Vorbildern angelegten 
Bauerngartens?
Gegen eine Aufwandsentschädigung können Sie typische Heilkräu-
ter und Bauerngartenpflanzen hegen und pflegen und auch Obst 
und Gemüse für den Eigenbedarf anbauen. Das Netzwerk Heubühl 
freut sich über ihre Unterstützung.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Stefanie Schöppe, Telefon: 
(07251) 79-512 oder E-Mail: stefanie.schoeppe@bruchsal.de

AG Soziales  

Samstags gemeinschaftlich Gärtnern im Bürgergarten
„Verschenk-Tisch“ jeden ersten Samstag im Monat
Bruchsal (pa) | Jeden Samstag treffen sich die Gemeinschaftsgärtner 
im Bürgergarten in der Viktoria-Anlage zwischen 10 und 12 Uhr zum 
gemeinschaftlichen Gärtnern. Bei Kaffee, Tee und Kuchen werden 
neben gärtnerischen Fragen auch soziale Themen angesprochen.
Es wird ab sofort an jedem ersten Samstag im Monat einen Tisch 
mit zu verschenkenden Artikeln geben. Alle Interessierten Gärtner/-
innen und neugierigen Personen sind herzlich eingeladen einen 
Blick auf den Garten und den Aktionstisch zu werfen oder auch 
gerne bei Kaffee, Tee und Kuchen mit den Akteuren vor Ort ins 
Gespräch zu kommen oder mit zu gärtnern.

NAIS – Neues Altern in der Stadt

17 Uhr-Reihe im Theater: Die verlorene Ehre der Katharina Blum
Bruchsal (pa) | Auch in dieser Spielzeit gibt es an vier Sonntagnach-
mittagen Vorstellungen des Abendspielplans schon am Nachmittag: 
Die 17 Uhr-Reihe. Carsten Ramm inszeniert „Die verlorene Ehre der 
Katharina Blum” nach der Erzählung von Heinrich Böll, in der Büh-
nenfassung von Margarethe von Trotta. Wir sehen Nadine Pape 
in der Rolle der Katharina Blum. Die Aufführung wird musikalisch 
begleitet von einer Live-Band, die mit Songs aus den Siebzigern das 
Lebensgefühl dieser Zeit wieder aufleben lässt.
Für alle, denen die Abendvorstellungen der Badischen Landesbühne 
zu spät beginnen, bieten sich nun bereits im fünften Jahr die Nach-
mittagsvorstellungen an. Vor der nächsten Aufführung am Sonntag, 
1. Oktober 2017 gibt es um 16.30 Uhr eine Einführung in „Die verlo-
rene Ehre der Katharina Blum”. In dem Stück geht es um die völlig 
unbescholtene Katharina, die von der unfähigen Polizei und Staats-
anwaltschaft im Zusammenspiel mit der menschenverachtenden 
Berichterstattung eines Boulevardblatts in die Rolle einer Anarchistin 
gedrängt wird. Heinrich Böll, der sich selbst als Opfer einer Rufmord- 
und Hetzkampagne sah, prangerte mit seiner Erzählung den Sensa-
tionsjournalismus und dessen Folgen an. Das Stück wurde 1975 von 
Volker Schlöndorff verfilmt.
Die 17 Uhr-Reihe der Badischen Landesbühne ist eine Kooperation 
mit den Ehrenamtlichen von NAIS Neues Altern in der Stadt – NAIS 
AG3 „Geistig fit und aktiv”. Spieldauer: 130 Minuten (20 Minuten 
Pause nach 70 Minuten). Einführung um 16.30 Uhr. Im Großen Haus 
des Stadttheaters im Bürgerzentrum Bruchsal.

Karten: Badische Landesbühne e.V., Am Alten Schloss 24, Bruchsal, 
Telefon: (07251) 72723, E-Mail: ticket@dieblb.de oder abo@dieblb.
de, Mo-Do 8-17 Uhr / Fr 8-16 Uhr | www.reservix.de
Die Abendkasse ist eine Stunde vor Vorstellungsbeginn geöffnet. 
Telefon: (07251) 72747, Internet: www.dieblb.de und www.neues-
altern.de

Abgabetermin
redaktioneller Beiträge

„Bringen Sie uns bitte Ihre redaktionellen 
Beiträge nicht  in letzter Minute“.   Vielen Dank!

Der letzte Abgabetermin ist Montag, um 
10 Uhr bei der Pressestelle,  Rathaus am 
Marktplatz, Kaiserstr. 66

Verspätet eingegangene Manuskripte können 
dann nicht mehr verö� entlicht werden.

Info

Schieß ein Tor für 
die Umwelt ...

...  benutze den 
Mülleimer!

Info
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SERVICESEITE

Öff nungszeiten

Stadtbibliothek
Telefon: (0 72 51) 79-3 10 oder -3 11
Montag geschlossen; Dienstag, Donnerstag
und Freitag 13 bis 18 Uhr;
Mittwoch und Samstag 9.30 bis 13 Uhr

Volkshochschule
Telefon: (0 72 51) 79-3 03, -3 04, -3 05, -3 21
Montag bis Freitag 9 bis 13 Uhr
Montag + Mittwoch 14.30 bis 16 Uhr
Donnerstag 14.30 bis 17 Uhr

Touristinformation
Telefon: (0 72 51) 5 05 94-60
Montag bis Donnerstag: 9 bis 17 Uhr
Freitag und Samstag: 9 bis 13 Uhr
Stadtbusbüro
Telefon: (0 72 51) 7 06-1 11
Montag bis Freitag 9 bis 16 Uhr

Notfalldienste
Polizei 110
Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0
Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenlose Rufnummer: 116117
Die Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte 
befindet sich seit 1. Juli 2017 in den Räumen Fürst-
von-Stirum-Klinik Bruchsal (Gutleutstraße 1-14).
Die Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 19 bis 24 Uhr
Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 10 Uhr bis 24 Uhr
Während dieser Zeiten und darüber hinaus ist 
bis 7 Uhr morgens jeweils ein niedergelassener 
Arzt im Fahrdienst eingeteilt und nimmt Haus-
besuche vor, falls dies medizinisch notwendig 
ist und die Patienten nicht selbst in die Notfall-
praxis kommen können. Sollte dadurch einmal 
die Praxis vorübergehend nicht besetzt sein, 
übernehmen die Klinikärzte die Notfallversor-
gung beider Einrichtungen. 

Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst unter der kostenfreien Rufnum-
mer 116117. In lebensbedrohlichen Situati-
onen, insbesondere bei Verdacht auf Herzin-
farkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen 
oder Bewusstlosigkeit unbedingt den Ret-
tungsdienst unter der 112 anrufen.
Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 01806 072100
(immer kostenlos: mobil und vom Festnetz 
aus - ohne Vorwahl)

Zahnärzte 
Den zuständigen Notdienst finden Sie unter 
www.kzvbw.de oder unter der Service-
nummer: (0711) 7877-0 

Bereitschaftsdienst Apotheken
Den zuständigen Bereitschaftsdienst finden Sie 
unter www.aponet.de oder unter der Service-
nummer: (0800) 0022833) kostenlos vom Fest-
netz/von jedem dt. Mobilfunknetz unter: 22833 
69 Ct./Min)

Tierärzte
Wochenenddienst,
Telefon (0 72 51) 44 14 41
Entstördienst rund um die Uhr
Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 
(Zweckverband Wasserversorgung Mittelhardt)
Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)
Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)
Hospiz Telefon:
07243 9454-277
www.hospiz-telefon.de

Abfallinfos
Die Wertstoffhöfe und Grünabfallsammel-
plätze in Bruchsal und Untergrombach sowie 
der Grünabfallsammelplatz in Heidelsheim 
(Firma BOM) sind wie folgt geöff net.
November bis März:
Dienstag: 15 bis 17 Uhr
Freitag: 13 bis 17 Uhr
Samstag: 10 bis 17 Uhr
April bis Oktober:
Dienstag: 17 bis 19 Uhr
Freitag: 13 bis 17 Uhr
Samstag: 10 bis 17 Uhr
Sie fi nden die Wertstoffhöfe und
Grünabfallsammelplätze wie folgt:
Bruchsal:
Zufahrt über Güterbahnhof
beziehungsweise Ernst-Blickle-Straße
Untergrombach:
Rötzenweg
Sie fi nden den Grünabfallsammelplatz in
Heidelsheim: Firma BOM, Staighof 1
Auf den Grünabfallsammelplätzen
ist das Material getrennt nach holzig und 
krautig/grasige Grünabfälle anzuliefern.
Stadt Bruchsal, Bau- und Vermessungsamt
– Abfallwirtschaft –

Aus der Forstverwaltung
Die Sprechstunden fi nden im wöchentlichen 
Wechsel statt.
Am ersten und dritten Donnerstag eines 
Monats in der Verwaltungsstelle Heidelsheim, 

Telefon: (0 72 51) 51 88, am zweiten und vier-
ten Donnerstag in der Verwaltungsstelle Unter-
grombach, Telefon: (0 72 51) 79-7 23 jeweils 
von 16 bis 17 Uhr.

Sperrmüll
Die Abholung von Sperrmüll erfolgt nicht zu 
festen Terminen sondern über eine telefoni-
sche Anmeldung.
Sperrmüllanmeldungen nimmt auch die Stadt 
Bruchsal telefonisch unter: (0 72 51) 79-5 00 
entgegen.

Allgemeine Grundsätze beim Sperrmüll
-  Nur angemeldeter Sperrmüll wird auch 

abgeholt!
-  Der Sperrmüll ist sortiert nach Altholz, Rest-

sperrmüll und Elektrogroßgeräten bereit zu 
stellen.

-  Restsperrmüll, Altholz, Metall bzw. Elektro-
großgeräte werden getrennt voneinander 
abgefahren. Die Abfuhr kann sich somit über 
drei Tage erstrecken

-  Die Abfälle müssen am Abfuhrtag bis 6 Uhr 
morgens am Straßenrand bereitstehen.

-  Eine Abholung je Abfallgruppe und Wohn-
einheit sind kostenfrei.

-  Der Abholtermin liegt im Zeitraum von fünf 
Wochen nach Anmeldung

Wir bitten Sie deshalb um eine rechtzeitige 
Anmeldung.
Weiterhin gilt für private Haushalte, dass Behäl-
tertauschvorgänge unter oben genannter Tele-
fonnummer entgegen genommen werden.

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Behördennummer: 115

Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr
Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr
Verwaltungsstellen
Die Öff nungszeiten fi nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.
Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37
Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88
Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24
Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32
Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Impressum
Herausgeber: Stadt Bruchsal
Verantwortlich für den amtlichen 
und nichtamtlichen Teil: 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
oder Vertreter im Amt
Redaktion: Pressestelle Stadt Bruchsal,
Telefon: 07251 79338, 
E-Mail: amtsblatt@bruchsal.de
Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
Die Redaktionsrichtlinien und das aktuelle Amtsblatt 
sind im Internet unter www.bruchsal.de einsehbar.
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 873-0
Internet: www.nussbaum-medien.de
Anzeigenberatung: 
K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0,
Internet: www.knvertrieb.de
Zuständig für die Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 8 – 17 Uhr
Zusteller: www.gsvertrieb.de
Das Amtsblatt der Stadt Bruchsal erscheint wöchent-
lich mit einer Aufl age von 21.700 Exemplaren.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu 50 % aus Altpa-
pier. Der verwendete Holzschliff  wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern 
gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifi zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de
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Familienfreundliches Bruchsal

MustertextBündnis Familien

Infoabend rund um das Stillen
Das Bündnis für Familie beteiligt sich an der Weltstillwoche Anfang 
Oktober. Im Familienzentrum im Hdb, Tunnelstr. 27, 18:00 -19:30 Uhr 
in Bruchsal fi ndet am Mittwoch, den 4. Oktober ein Infoabend rund um 
das Stillen statt. An diesem Abend erfahren werdende Mütter Wichtiges 
für einen guten Stillstart, eine erfolgreiche Stillbeziehung und Hinter-
grundwissen zur Milchbildung. Referentin ist Dagmar Schlichter, Kin-
derkrankenschwester und Stillberaterin von der Frauenklinik der Fürst- 
Stirum- Klinik Bruchsal. Der Abend ist kostenfrei. Bitte melden sie sich 
an unter Tel. 07251 79 7878 oder familienzentrum-hdb@bruchsal.de

MustertextHaus der Begegnung

Integration  

Jugend Ballettkompanie 
‚Die Bruchsaler Schlossnymphen‘ u.a. 

zeigen 

Die Geschichte von
Sonne und Mond

Ein Ballett-Spektakel

Sonntag 15. Oktober 2017 um 17 Uhr
Bürgerzentrum Bruchsal

 
Tickets: ballett-spektakel@web.de

Ein klassisches Ballett-Spektakel
Sonntag den 15. Oktober 2017 im Bürgerzentrum Bruchsal
Eine Geschichte vom Streit zwischen Sonne und Mond und wie alles 
seine Ordnung bekam
so wie es heutzutage ist. Im All leuchteten und funkelten milliarden 
Sterne am Himmel. Als der Mond erschien erhellte er mit seinem 
sanften Licht die Dunkelheit. Im Reich des Mondes war alles sanft. 
Die Schatten, das Licht und das Mondvolk. An einem anderen Ende 
im All war die Sonne. Sie zeigte sich in ihrem königlich leuchtenden 
Gewand und herrschte über ihr Sonnenvolk. Das Licht war hell und 
brachte die Farben hervor. So war es schon immer und ewig. Bis an 
jenem verhängnisvollen Tag sich ein kleiner grüner Planet, der sich 
schon ewig lange um die Sonne drehte und sich furchtbar langweilte, 
eine ganz üble Geschichte ausdachte. Sie stiftete Zwietracht zwischen 
Sonne und Mond und so war die Harmonie zwischen den Beiden zer-
stört. Ein gegenseitiges Misstrauen entstand und schaukelte sich hoch 
bis ein Krieg zwischen den Beiden und ihren Völkern ausbrach. Nach 
unendlicher Zeit und kriegerischen Auseinandersetzungen sorgte die 
Vermittlung eines weisen Sterns für ein Ende des Krieges und brachte 
Ruhe und Ordnung im Chaos des Universums. So scheint ab da die 
Sonne am Tage und der Mond in der Nacht. So sieht man wie eine üble 

Nachrede eine Freundschaft zwischen zwei Völkern zerstören kann und 
wie sinnlos ein Krieg ist.
Kooperationsprojekt für Integration
In diesem Stück zeigen die Kinder und Jugendliche am 15. Oktober 
2017 was sie in einem Jahr zusammen geübt und geprobt haben. Sie 
haben Lieder eingeübt mit Deutschen Text, Theater gespielt, Freunden 
gefunden, Ballett getanzt, Ausfl üge zusammen gemacht und vieles 
vieles mehr. Zu viel um hier auf zu listen. Der Künstler Karam Abdulah 
und der Fotograf und Journalist Sajad Roma werden am 15. Oktober 
einem Podium geboten ihre, mit der Unterstützung vom Verein Kraichtal 
Hilft e.V., eine Ausstellung ihrer Werke zusammen zu stellen und für das 
Publikum öffentlich zu machen.
Diese verschiedene Integrationsprogramme die sich über das Jahr ver-
teilt zugetragen haben, werden am 15. Oktober in das Ballett-Spektakel 
„Die Geschichte von Sonne und Mond“ das Publikum vorgeführt.
Mitwirkende:
die Jugendballettkompanie „Die Bruchsaler Schlossnymphen“
die Ballettklassen von Joyce Filsinger aus Kraichtal
die Kinder der internationalen Vorbereitungsklasse der Eisenhutschule
der Integrationschor aus den Schulen in Kraichtal
der Verein „Kraichtal Hilft e.V.“ mit der Kunstausstellung
„Eine Taube für Damaskus“ mit den Bildern des syrischen
Künstlers Karam Abdulah und den Werken des irakischen
Fotografen Sajad Roma
Tickets: ballett-spektakel@web.de

Offene Jugendarbeit  
Skateboard Sessions im Herbst
Bevor es Temperaturen und Wetter nicht mehr zulassen, fi nden im 
Oktober/ November nochmals 2 Skateboard Sessions im Bruchsaler 
Skatepark statt.
Bei den Sessions handelt es sich um ein offenes Angebot für junge, 
interessierte SkateboardfahrerInnen. Gemeinsam mit langjährigen Ska-
tern können hier erste Erfahrungen auf dem Board gesammelt werden. 
Die Teilnehmer lernen, wie man sich richtig auf dem Skateboard bewegt 
und sicher über die Rampen kommt. Für die Teilnahme an den Sessions 
einfach zu den angegebenen Zeiten vorbeikommen, eine Anmeldung ist 
nicht notwendig. Bei Bedarf können Skateboards und Schutzausrüs-
tung auch geliehen werden(dies bitte im HdB anmelden).
Die Sessions fi nden statt am 07.10. und am 18.11.2017 jeweils von 
10:00 bis 12:00 Uhr im Bruchsaler Skatepark. Bei schlechtem Wetter 
entfallen die Angebote. Die Teilnahme an den Sessions erfolgt auf eige-
ne Gefahr, Schutzausrüstung ist Pfl icht. Bei Fragen wenden sie sich an 
das Haus der Begegnung Tel.:07251/795860.

MustertextSeniorenrat

Programm Seniorenbegegnungsstätte
Freitag 29. September
10.00 – 13.00 Uhr NAIS AG 1 „Seniorenkochen“, Ernährungszentrums-
zentrum Bruchsal
Sonntag 1. Oktober
17.00 Uhr „Die verlorene Ehre der Katharina Blum“ Badische Landes-
bühne
Stadttheater, Bürgerzentrum Bruchsal
Mittwoch 4. Oktober
14.00 Uhr „NAIS AG 1 „Gymnastik“ mit Renate Mohr in der Stirumschu-
le Bruchsal
Donnerstag 5. Oktober
 9.30 Uhr „Frauen – Gesprächskreis“, mit Hedi Keydel
15.00 Uhr „DRK-Seniorengymnastik Gruppe 2“, mit Renate Mohr
17.00 Uhr „DRK Geselliges Tanzen“, mit Renate Mohr im Gymnastik-
raum der Stirumschule Bruchsal, Schwimmbadstr. 2A
Die Begegnungsstätte im Rathaus Otto-Oppenheimer-Platz 5 ist auch 
erreichbar während der Öffnungszeiten über Tel. 07251/ 72 48 48 2, 
ansonsten ist Anrufbeantworter geschaltet.
Zugang auch für Rollstuhl- und Rollatoren geeignet.
Marion Freitag Tel. ( 07251) 89294

Städtepartnerschaften

Ste. Ménehould

Oldtimer-Ausfahrt in Ste. Ménhould
Es gehört schon zur guten Tradition: ein Team aus Bruchsal beteiligt 
sich an der Oldtimerausfahrt in der Partnerstadt Sainte Ménehould im 
Département Marne. Nur einmal wurde der Einladung der Oldtimer-
freunde nicht gefolgt, weil sich kein französisch sprechender Beifahrer 
gefunden hatte. Diese Aufgabe nimmt seit drei Jahren mit großem Erfolg 
Frau Ute Obhof vom Freundeskreis Bruchsal-Sainte Ménehould wahr.
Der Samstag beginnt mit der Ausgabe des Roadbooks, der Startnum-
mer und weiterer Unterlagen ab etwa 8.30 Uhr. Immer wieder treffen 
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� Foto:Helmut Lang

Teams ein und nehmen ihren 
Platz auf dem Place du général 
Leclerc ein. In diesem Jahr zähl-
ten für mich zwei Wagen aus dem 
Hause Matra zu den optischen 
Schmankerln: der Marta Simca 
Bagheera. Das Besondere dieses 
Sportcoupé: drei nebeneinander 
angeordnete Sitze. Auch ein 
Matra 530 rollte auf seine Start-
position. Der Matra 530 ist ein 
viersitziges Sportcoupé mit einer 
Stahlrohrkonstruktion die mit 
Karosserieelementen aus Glasfa-

ser und Kunstharz komplettiert wurde. Insgesamt wurden von 1967 bis 
1973 9609 Fahrzeuge gebaut. Markante Details des M530 waren Klapp-
scheinwerfer mit optischer Warnanlage und ein abnehmbares Targad-
ach mit Überrollbügel.
Pascal Paulmier, der Präsident der Oldtimerfreunde Sainte Ménehould, 
mahnte bei der Fahrerbesprechung an, die Straßenverkehrsordnung 
einzuhalten. Serge Beranger zuständig für die Strecke hatte eine inter-
essante Route ausgewählt deren Ziel die Zitadelle von Montmédy war. 
Hier konnte die Anlage und eine Kirche besichtigt werden. Nächstes 
Ziel war das europäisches Biermuseum in Stenay. Ein Biermuseum im 
Land des Champagner und des guten Wein? Das Museum wurde 1986 
eröffnet und verfügt über 48.000 Exponate, darunter auch einige aus 
Deutschland. Hier hatte man eine Führung für die Rallye Teilnehmer 
organisiert. Leider hatte sich im Roadbook ein gravierender Fehler ein-
geschlichen so manches Team verlor dadurch wertvolle Zeit. Schließlich 
erreichten alle Teilnehmer das Ziel in Sainte Ménehould.
Bereits heute freuen wir uns auf das nächste Oldtimer-Event in Ste. 
Ménehould, um unsere freundschaftlichen Beziehungen weiter zu stär-
ken.
Text von Helmut Lang

Aus den Schulen

Balthasar-Neumann-Schule l

Abitur – was dann?

Was in den Bildungsplänen von 2016 für die Gymnasien im neuen Fach 
„Wirtschaft / Berufs- und Studienorientierung“ (WBS) als Neuerung 
angepriesen und den jungen Menschen als Hilfe auf dem Weg in die 
Arbeitswelt schmackhaft gemacht wird, hat am Technischen Gymna-
sium der Balthasar-Neumann-Schule 1 in Bruchsal eine lange Tradition 
und ist längst Bestandteil des schulischen Leitbildes und des unter-
richtsbegleitenden Schulcurriculums.
In der ersten Schulwoche stand für die 87 Schülerinnen und Schüler 
der Jahrgangsstufe 1 eine dreiteilige Informationsveranstaltung anstatt 
des stundenplanmäßigen Unterrichts auf dem Programm. Hierzu fanden 
sich Referenten des Kooperationspartners SAP, der IHK Karlsruhe und 
der Bundesagentur für Arbeit ein, um am Beginn der Kursstufe, also 
vor dem Punktesammeln für das Abitur, das breite Spektrum an Mög-
lichkeiten aufzuzeigen, das sich mit dem Abitur in der Tasche bietet, 
darzustellen.
Dabei hatte jede der jeweils doppelstündigen Infoveranstaltungen einen 
eigenen Schwerpunkt:
Leitthema der Arbeitsagentur war: Abitur – dann Studium. Hier ging 
es um Fragen rund um das Thema Studieren, egal ob an einer Dualen 
Hochschule, einer Hochschule für angewandte Wissenschaften oder 
einer Universität. Was ist zu beachten? Wann muss ich was erledigen? 
Wie komme ich an Infos? Wer hilft mir? Und viele Fragen mehr wurden 
dabei angesprochen.
Der Vertreter der IHK stellte seine Ausführungen unter das Thema: 
Abitur – dann Ausbildung – Chancen und Möglichkeiten für einen Abitu-
rienten mit und nach einer Berufsausbildung.
Schwerpunkt der drei SAP-Botschafter, war selbstverständlich die Fra-
gestellung: Welche Möglichkeiten nach dem Abitur bietet mir die SAP. 
Hierbei wichtig, der eigene derzeitige berufliche Werdegang und die 
Ausbildungs- und Studienwege der anwesenden SAP-Vertreter.
Sehr aufmerksam lauschten die Schülerinnen und Schüler den Ausfüh-
rungen unserer Gäste, insbesondere dann, wenn Sie von ihrer eigenen 
Berufsbiographie berichteten. Für viele war es eine wichtige Erkenntnis, 
dass es mit dem Abitur in der Tasche nicht unmittelbar nur in Richtung 
Studium weitergehen muss sondern ganz viele Möglichkeiten in Handel, 
Handwerk und Industrie sowie dem Dienstleistungssektor offen stehen. 
Wenn man in die Augen mancher Zuhörer blickte, dann schienen sie zu 
sagen, das war mir neu, dass ich mit dem Abitur auch eine Ausbildung 
machen kann und nicht studieren muss.
Diese Veranstaltung steht allerdings nicht isoliert sondern ist eingebettet 
in eine Fülle von Angeboten zur Berufs- und Studienorientierung, die 
seitens der Schule angeboten werden. Deren Auftakt bildet am Ende der 
Eingangsklasse stets ein Tag der Berufsorientierung, der in Kooperation 

mit der IHK und regionalen Betrieben durchgeführt wird. Im Laufe des 
Schuljahres gibt es Praktikums- und Schulungsangebote von Firmen, 
Einladungen zu Tagen der offenen Tür, Hinweise auf offene Stellen und 
ein Schulungsangebot zum Thema: Bewerbung. Dazu natürlich ein sehr 
gut vernetztes schulisches Beratungs- und Unterstützungsangebot.
Die externen Referenten waren jedenfalls alle so begeistert, dass Sie 
schon jetzt für das kommende Schuljahr zugesagt haben.	 (Kt)

Heisenberg-Gymnasium

Wahlkampfendspurt in Heidelberg

� Foto: hb

Auf Tuchfühlung mit SPD-Kanz-
lerkandidat Martin Schulz gingen 
kurz vor der Bundestagswahl die 
Schülerinnen und Schüler des 
Gemeinschaftskundeneigungs-
kurses der Klassenstufe elf von 
Herrn Belle. Eine Stunde lang 
gab der oberste deutsche Sozial-
demokrat auf dem Heidelberger 
Universitätsplatz alles, um die 
Zuhörer von sich und seiner Par-
tei zu überzeugen und ließ sich 
dabei auch von einem Mix aus 
Sonne, Wolken und Regen nicht 

aus der Ruhe bringen. Flankiert wurde Schulz´ Auftritt in der Kurpfalz 
von Reden baden-württembergischer SPD-Größen wie Landeschefin 
Leni Breymaier sowie regionaler Bundestagskandidaten, darunter Neza 
Yildirim, Herausforderin von „Platzhirsch“ Olav Gutting (CDU) im Wahl-
kreis Bruchsal-Schwetzingen. Ob der Werbestand von „Bündnis 90/Die 
Grünen“ direkt am Rande des „SPD-Areals” Zufall war oder der 
Wunschkoalition der Beteiligten entsprach, blieb unklar.
Vor der großen Wahlkampfveranstaltung im Herzen Heidelbergs hatten 
die Bruchsaler Gymnasiasten bereits das Geburtshaus des früheren 
Reichspräsidenten Friedrich Ebert, die nach ihm benannte Gedenkstät-
te sowie eine Sonderausstellung über antisemitische und rassistische 
Aufkleber „von 1880 bis heute“ besucht. Beim Blick auf die Sticker des 
späten 19. und frühen 20. Jahrhunderts zeigten sich auch Parallelen 
zum sprachlichen Duktus rechter Parteien wie der AfD im laufenden 
Bundestagswahlkampf. Welche Folgen derlei Hasstiraden und Volks-
verhetzung haben können, war anschließend im Dokumentations- und 
Kulturzentrum Deutscher Sinti und Roma ebenso zu sehen wie am 
Denkmal für die in der Reichspogromnacht niedergebrannte Heidel-
berger Synagoge. Im früheren Studentenkarzer der Universität ging es 
dagegen eher um Kleinkriminelles wie Trunkenheit oder „Kneiferei“. hb

Justus-Knecht-Gymnasium

Aller guten Dinge sind drei!

Das dachte sich auch die Ama-
teurfunk AG des JKG und schick-
te beim Schulfest am Ende des 
Schuljahres ihren dritten Strato-
sphärenballon „Justus 3“ im Bei-
sein vieler Schülerinnen und 
Schüler, Kolleginnen und Kolle-
gen um 11.20 Uhr in den strah-
lend blauen Sommerhimmel.
Eigentlich war der Start für 15 
Uhr zur Eröffnung des Schulfes-
tes vorgesehen. Die genehmigen-
de Behörde machte allerdings 
einen Strich durch die Rechnung. 
Und da bereits alle Piloten, die 
den Luftraum über Bruchsal zur 

vorgegebenen Zeit durchflogen, informiert waren, war eine Verschie-
bung nicht mehr möglich.
Die Mission von „Justus 3“ bestand darin, mit einer reduzierten Nutz-
last, neue Techniken auf dem Weg zu unserem Satellitenprojekt zu 
erproben. Dazu waren eine Antenne, eine hochintegrierte Schaltung mit 
Platinen-Abmessungen von nur 3cm x 3,5cm samt Sensoren und GPS, 
eine kleine Kamera für Live-Bilder und eine unabhängige Kamera mit 
Fisheye-Objektiv plus Stromversorgung an Bord.
Der mit Helium gefüllte Spezialballon aus Latex platzte in knapp 34 
km Höhe (33.923m). Die Nutzlast am Fallschirm landete nach gut vier 
Stunden Flugzeit im Geäst eines Baumes an der Bahnlinie in Hösbach 
bei Aschaffenburg. Die Prognose hatte einen deutlich kürzeren Flug 
errechnet.
Die Insassen der beiden Verfolgerautos konnten die Nutzlast nach 
einiger Anstrengung bergen und sicher zum JKG zurückbringen. Dort 
begann sofort die Auswertung der gesammelten Daten wie Flug- und 
Temperaturverlauf, Luftdruck, Steig- und Fallgeschwindigkeit. Und nach 
dem Sichten der Bilder aus der Stratosphäre stand schnell fest: Mission 
erfüllt!



AMTSBLATT BRUCHSAL · 28. September 2017 · Nr. 39�    |   11

„Justus 3“ lieferte wichtige Erkenntnis für das nächste Projekt der Funk-
AG. Nach dem dritten Stratosphärenballon und dem Funkkontakt zur 
ISS im Juli 2016 soll ein Kleinsatellit ins Weltall geschossen werden, 
um auch Daten von außerhalb der Atmosphäre zu erfassen und aus-
zuwerten.
Jörg Hennig (DL9UL), Rolf Gerhardt (DG8AR)und Barbara Umlauff 
(DJ1BU) (Amateurfunk AG am JKG)

Konrad-Adenauer-Schule

Einschulung der neuen Erstklässler

Klasse 1b der Konrad-Adenauer-Schule� Foto: Konrad-Adenauer-Schule

„Herzlich willkommen an unserer Schule!“ Mit diesen freudigen Worten 
empfing die Konrad-Adenauer-Schule Bruchsal ihre neuen 52 Schul-
anfänger. In einer Feierstunde in der Schulaula standen sie natürlich 
im Mittelpunkt. So begrüßte Konrektor Michael Riffel die gespannten 
Kinder besonders herzlich und zeigte in seiner Ansprache auf, worauf 
sich die Erstklässler nun freuen dürfen: Lesen, Schreiben, Rechnen 
und alles, was „großen“ Schulkindern selbstverständlich ist, ist für die 
Schulanfänger natürlich etwas Besonderes. Die beiden zweiten Klassen 
schmetterten Willkommenslieder und eine Theatergruppe unter der Lei-
tung von Angelika Baar führte ein Theaterstück auf, in dem sie zeigte, 
wie märchenhaft Schule sein kann. Nach der Einteilung der Klassen 
konnten sich die Schulanfänger dann in ihrer ersten Unterrichtsstun-
de selbst ein Bild davon machen. Wir wünschen allen viel Freude am 
Lernen!

Stirumschule

„Ihr geht jetzt zur Schule ...“
sangen die Kinder der zweiten Klassen der Stirumschule Bruchsal 
zur Einschulungsfeier. Auch der mit Handtrommel und Schellenkranz 
begleitete Buchstaben Rap, begeisterte die Zuschauer.

Stirumschule begrüßt die neuen Erstklässler� Foto: Stirumschule

Die Sporthalle war gut belegt. Mit der gelungenen Einschulungsfeier 
startete das erste Schuljahr für die neuen Erstklässler.
Für insgesamt 69 Erstklässler, 7 VKL-Kinder, 13 Kinder der Grundschul-
förderklasse und 13 Kinder der Eingangsklasse der Pestalozzischule, 
begann am Freitag, den 15. September 2017 das Schulleben.
Mit Feuereifer sangen die Kinder das Stirum -Schullied auf der Bühne.
Die Schulanfänger, mit ihren Familien und Freunden, wurden von der 
Rektorin Liane Blank herzlich begrüßt.
Manche Neuankömmlinge wussten bereits den Namen ihrer neuen 
„Chefin“. Mit Hilfe unterschiedlicher Tiersymbole fanden die Kinder 
schnell zu ihren zukünftigen Klassenlehrkräften.
Der Förderverein der Stirumschule stiftete die weißen T-Shirts mit dem 
neuen Schullogo, das die Erstklässler freudig und stolz trugen.
Die Klassenfotos wurden auf der liebevoll gestalteten Bühne gemacht 
und nun folgten die Kinder ihren Lehrkräften in das jeweilige Klassen-
zimmer.

Vor der Halle fand ein Verkauf von Schulkleidung statt, den Elternbei-
ratsvorsitzende Fr.Wagenblast durchführte. Die 8. Klasse der Stirum-
schule unter Leitung von Hr.Dörr, verkürzte den Eltern die Wartezeit mit 
kreativem Imbiss – ein gelungener Einstieg für alle.
(SKB)

Parteien

CDU Stadtverband

CDU Bruchsal  

CDU Stadtverband dankt Wählern

Die CDU Bruchsal bedankt sich im Namen seiner Ortsverbände bei allen 
Helfern und Unterstützern. Ein besonders herzliches Dankeschön für 
das am Wochenende ausgesprochene Vertrauen richten wir auch an alle 
Wählerinnen und Wählern im Namen unseres Bundestagsabgeordneten 
Olav Gutting.

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Heimat. Ein Phantomschmerz.

„Das bin alles ich?“ ist ein Zitat aus Hermann Hesses „Der Steppen-
wolf” und das Motto der neuen Spielzeit der Badischen Landesbühne. 
Die Frage klingt zunächst banal, zieht aber schnell weitere Fragen nach 
sich: Wer bin ich und was macht mich aus? Was steckt alles in mir? 
Wir definieren uns nicht nur als Individuen, sondern auch als Gruppe 
oder als Gesellschaft. Doch wer zählt eigentlich dazu? Wen grenzen wir 
aus und warum? Wieso begegnen uns statt Solidarität und Toleranz so 
oft Hass und Diskriminierung? Wieso wird kulturelle Vielfalt von vielen 
Menschen als eine Bedrohung wahrgenommen?
Lassen Sie uns reden!
Bruchsal verändert sich. Viele Menschen, die vor Krieg und Gewalt 
geflohen sind, haben hier eine neue Heimat gefunden – mit Unterstüt-
zung zahlreicher Bürgerinnen und Bürger. Gleichzeitig erhielten bei der 
letzten Landtagswahl die Rechtspopulisten hier einen Stimmenanteil 
von über 20 Prozent. Darüber dürfen wir nicht schweigen, darüber 
müssen wir reden!
Impulse dafür gibt der Publizist Christian Schüle, dessen Essays, Feuil-
letons und Reportagen u. a. in der ZEIT erscheinen, mit einer Lesung 
aus seinem Buch
Heimat. Ein Phantomschmerz.

Christian Schüler 
 � Foto: Droemer Knaur

Vor dem Hintergrund von Flucht, 
Migration und Globalisierung ver-
ändert sich Heimat derzeit so 
rasant, wie es Deutschland nie 
zuvor erlebt hat. In seinem Buch 
erkundet Schüle die Gefühle und 
Traditionen der Deutschen. Sein 
Resümee: Der Verlust von Heimat 
ist ein Phantom-Schmerz – denn 
die Betroffenen verklären die Ver-
gangenheit und sind kaum bereit, 
die Möglichkeiten zu sehen, die 
Gegenwart und Zukunft bieten.
Zusammen mit Christian Schüle 
sowie mit dem Historiker Thomas 
Adam und dem Schauspieler und 
Regisseur Mehdi Moinzadeh 
spricht Intendant Carsten Ramm 

über die kulturelle Vielfalt Bruchsals und versucht herausfinden, welche 
Chancen sich daraus für die Zukunft ergeben.
3. Oktober 2017, 19.30 Uhr, Hexagon
Der Eintritt ist frei.
Um Anmeldungen unter Telefon 07251-72721 oder per Mail ticket@
dieblb.de wird gebeten.
Vorsprechen
Gleich fünf neue Gesichter werden Sie auf der Bühne der BLB entde-
cken können: Nadine Pape, Sina Weiß, Colin Hausberg, Tobias Karn 
und David Meyer! Doch wo kommen die fünf überhaupt her und womit 
konnten sie uns beim Vorsprechen an unserem Theater, das stets hinter 
verschlossenen Türen stattfindet, überzeugen? An einem Abend im 
theater treppab präsentieren sich die Neuen mit ihren Vorsprechrollen 
und stehen einem Moderator Rede und Antwort.
Fr, 6. Oktober, 19.30 Uhr, theater treppab
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MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Veranstaltungen im Oktober
Bürgerzentrum Bruchsal
04. Amtseinführung der Oberbürgermeisterin
05. SWR 3 Live Lyrix
07./08. Badischer Chorwettbewerb
14. Carmina Burana, JKG Bruchsal

Sonstige
03. Weinfest in der Alten Kelter in Helmsheim
05. Kl. Stadtführung mit „Brusler Weinleiter“, VHS & BTMV
08. Öffentliche Führung „Das Belvedere“, BTMV
08/09. Büchenauer Kerwe im Hummelstall

Kleine Stadtführung mit der „Brusler Weinleiter”

Foto: BTMV

Genießen Sie nach einer kleinen 
Stadtführung, vorbei am Barock-
schloss, der Justizvollzugsanstalt 
und einem Panoramablick über 
die Stadt, hochwertige Kraich-
gau-Weine im idyllischen Stadt-
garten vor der malerischen Kulis-
se des Belvederes, dem ehemali-
gen „Jagdschlösschen“ des 
Kardinals und Fürstbischofs von 
Hutten. Anhand der „Brusler 
Weinleiter“ können vier Weine 
nacheinander besprochen, 
jedoch parallel verkostet und ver-

glichen werden. Gästeführer und qualifizierter Wineguide Roland 
Schmitt berichtet über die 8.000-jährige Entwicklung des Weinbaus im 
Allgemeinen und serviert Ihnen die eine oder andere spezielle Geschich-
te der Stadt und des Bruchsaler Weins.
Die Führung beginnt am 05.10.2017 um 15:00 Uhr, dauert ungefähr 
zweieinhalb bis drei Stunden und kostet 20,00 € pro Person inklusive 
Wasser, Brot und einem Weinprobierglas als Andenken. Treffpunkt ist 
beim Belvedere Bruchsal. Anmeldung erforderlich bei der Volkshoch-
schule Bruchsal, Tel. 07251 79304, E-Mail: vhs@bruchsal.de.
Weitere Informationen:
Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 22, 76646 Bruchsal, 
Telefon 07251 505 94-61, E-Mail: touristinformation@btmv.de

MustertextBruchsaler Schlosskonzerte

� Foto: Delian Quartett

Apollon, der griechische Gott der 
schönen Künste, wird nach sei-
ner Geburtsinsel Delos auch Deli-
an genannt und ist Namenspat-
ron dieses international gefragten 
Streichquartetts, das am Freitag, 
6. Oktober, um 20 Uhr im Kam-
mermusiksaal die 62. Saison 
2017/18 der Bruchsaler Schloss-
konzerte eröffnen wird.
Dem Delian Quartett geht der Ruf 
voraus, die Dramaturgien seiner 

Konzerte mit besonderer Finesse zu gestalten. So haben sich auch 
die Geiger Adrian Pinzaru und Andreas Moscho, der Bratscher Georgy 
Kovalev und die Cellistin Miriam Prandi zum Saisonstart der internatio-
nalen Kammermusikreihe in Bruchsal für ein alles andere als gewöhnli-
ches Programm entschieden:
In der ersten Konzerthälfte spielt das Ensemble zwei „letzte Werke“, 
nämlich Haydns op. 103 und Bachs Contrapuncti aus „Die Kunst der 
Fuge“ und im zweiten Teil mit Ernest Blochs „Night“ und Haydns „Son-
nenaufgang“ zwei Werktitel, die die jeweiligen Tages- und Nachtzeiten 
durch die „musikalischen Brillen“ verschiedener Jahrhunderte interpre-
tieren.
Um 19.30 gibt es mit Thomas Seedorf eine Einführung in die Werke 
dieses Kammermusikabends. Das Konzert wird vom Rundfunk mitge-
schnitten und zeitversetzt über SWR2 gesendet.
Karten sind erhältlich über den Kulturring Bruchsal, Tel. 07251 – 88 0 
55 oder direkt über das Ticketing: www.bruchsaler-schlosskonzerte.de.

Musik- und Kunstschule

Kunstschule  
Opernstudio feiert Premiere mit der Operette „Der Mikado“
Der Mikado ist das wohl erfolgreichste Werk des Duos Gilbert & Sul-
livan, das nach seiner Londoner Uraufführung 1885 insgesamt 672 
Folgevorstellungen nach sich zog und im Bereich der Operette einen 
regelrechten Boom von Fernost-Operetten nach sich zog.
Zur Handlung: „Flirten verboten!“ Dieses Gesetz will der Mikado, Kai-
ser von Japan, mit aller Macht durchsetzen. In der Stadt Titipu sorgt 

es besonders für Turbulenzen, zumal sich Nanki-Poo, der Sohn des 
Mikado, in die schöne Yam-Yam verliebt hat, die wiederum längst dem 
Oberscharfrichter Ko-Ko versprochen ist. Illustre Akteure mit so grotes-
ken Posten wie „Minister für alles Andere“ treten auf den Plan, Gesetze 
werden „kreativ interpretiert“. Es wird gefälscht, erpresst, intrigiert und 
die ewige Liebe geschworen – bis sich zwei Paare glücklich finden und 
schlussendlich alles gut ausgeht.
Gilbert und Sullivan kleiden ihr fremdartiges Anderswo in vielfältige 
sprachliche und musikalische Fernostzitate, in denen sie ihren schwar-
zen Humor à la Monty Python genussvoll ausspielen.
Die 20 Darsteller des Opern-Studios der MuKs singen, tanzen und 
spielen unter der Leitung von Marty Beck und Alexander Burghardt 
mit Begeisterung dieses spritzige Musiktheater-Stück. Durch seine 
parodistische Überspitzung, in der trotz aller Dramatik immer die Komik 
überwiegt, ist das Werk auch für Familien geeignet. Die Anfangszeiten 
der Vorstellungen sind dafür früher angesetzt.

Premiere:
Samstag,7.10.17 18.00 Uhr Hebelschule, Bruchsal

Weitere Vorstellungen:
Sonntag, 8.10. 17:00 Uhr Altenbürghalle, Karlsdorf-Neuthard
Samstag, 14.10. 18:00 Uhr Ohrenberghalle, Bad Schönborn-Mingolsheim
Samstag, 11.11. 18:00 Uhr Alex Huber Forum, Forst
Sonntag, 12.11. 17:00 Uhr Mehrzweckhalle, Zeutern
Samstag, 18. 11. 18:00 Uhr Wellensiek & Schalk, 
Oberhausen-Rheinhausen
Eintritt: 12,- / ermäßigt 8,-, Familienkarte (2 Erw. + 2 Kinder) 26,-
Kartenreservierungen unter 07251 – 30 00 70 oder direkt an der Abend-
kasse.

Musikschule  
Rockband für „Spätreife“

Foto: MuKs Bruchsal

Die MuKs Bruchsal bietet ab 
November 2017 wieder ein Pro-
jekt für Spätberufene an, die end-
lich – oder wieder einmal – in 
einer Band spielen und sich 
damit einen vielleicht schon lange 
gehegten Wunsch erfüllen wol-
len. Betreut von Thomas Katz, 
einem erfahrenen Bandcoach, 
werden die MusikerInnen Songs 
aus dem Rock- und Pop-Bereich 
proben und sich damit – denn 
das ist das Ziel aller Künstler – 
auf einer Bühne präsentieren.
Das Angebot „Rockband für 

Spätreife“ richtet sich an Menschen, die singen, Gitarre, Bass, Schlag-
zeug, Keyboard spielen und ihr Instrument bereits einigermaßen beherr-
schen. Band-Erfahrung ist zwar von Vorteil, aber nicht zwingend not-
wendig, um dabei sein zu können. Wichtig ist vor allem der Wunsch, mit 
anderen „Spätberufenen“ zusammenzuspielen.
Zunächst trifft man sich 14-tägig jeweils 90 Minuten im Proberaum 
der MuKs. Die Gebühr richtet sich nach der Teilnehmerzahl am Band-
Projekt, Termin nach Absprache.
Weitere Infos und Anmeldung: Tel. 07251–300070, mail@muks-bruch-
sal.de oder www.muks-bruchsal.de

Schloss Bruchsal

Egli – Figurenausstellung über die Wege der Reformation

Foto: Schloss Bruchsal

Martin Luthers Leben und Wir-
ken, dargestellt mit den bekann-
ten Egli-Figuren: Das gibt es in 
einer Ausstellung in Schloss 
Bruchsal vom 20. September bis 
2. Oktober zu sehen. Die Egli-
Ausstellung in Schloss Bruchsal 
erzählt die Geschichte des Refor-
mators Martin Luthers so, dass 
sie besonders für Familien und 
Kinder ein Gewinn ist.

Die beiden Egli-Spezialistinnen Birgit Laible und Sigrid Kahler haben 
für die ebenso simplen wie überzeugenden Figuren liebevoll Kostüme 
nach Vorbildern des 16. Jahrhunderts und dazu passende Szenen 
geschaffen. Ihre Ausbildung haben die beiden direkt bei der Erfinderin 
der Figuren erhalten, bei der Schweizerin Doris Egli. Sigrid Kahler war 
bei der Evangelischen Kirche tätig, unter anderem als Jugendreferentin 
und als Leiterin einer Tagungsstätte und hat viele Kurse unterrichtet, in 
denen der Einsatz von Egli-Figuren eine wichtige Rolle spielte. Birgit 
Laible hat nach einer Ausbildung zur Schneiderin und Fortbildung zur 
Direktrice in vielen Bereichen ihres Handwerks gearbeitet, unter ande-
rem in ihrem eigenen Bekleidungshaus. Derzeit ist sie besonders aktiv 
im Bereich Gewandmacherei für Theater und Ballett und engagiert sich 
unter anderem beim Venezianischen Karneval in Ludwigsburg. Sie ist 
Kursleiterin und aktiv im Vorstand von Egli-Deutschland e.V.
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Die Ausstellung wird in Schloss Bruchsal in der Zeit vom 20. September 
bis zum 2. Oktober während der täglichen Öffnungszeiten des Schlos-
ses gezeigt. Ein kleiner Katalog der beiden Egli-Kursleiterinnen Birgit 
Laible und Sigrid Kahler ergänzt die Ausstellung. Egli-Figuren sind als 
Medium zum Erzählen von Geschichten entstanden. Ihre reduzierten 
Formen – die Figuren haben beispielsweise kein Gesicht – lässt sie zu 
Stellvertretern für ganz unterschiedliche Menschen werden. Der biegsa-
men Figuren sind in ihren Ausdrucksmöglichkeiten praktisch unbegrenzt 
und werden häufig eingesetzt, um etwa biblische Geschichten szenisch 
nachzuerzählen.

Informationen gibt’s im Internet unter www.ueber-kreuz2017.de.

„Gestatten: Signor Melante!“ Barock im Schloss
Die MuKs feiert den Barockkomponisten Georg Philipp Telemann

Vor genau 250 Jahren starb einer der bedeutendsten Komponisten der 
Barockzeit: Georg Philipp Telemann. Anlass genug für die Musik- und 
Kunstschule (MuKs) Bruchsal, den Meister mit einer Veranstaltung im 
Kammermusiksaal des Bruchsaler Schlosses zu ehren. Als ungeheu-
er fleißiger und origineller Komponist hinterließ Telemann über 3.600 
musikalische Werke. Darüber hinaus liebte er es auch, sich literarisch 
zu betätigen. Er verfasste mehrere Autobiografien sowie kurze Gedichte 
und sonstige Texte.

Unter dem Titel „Gestatten: Signor Melante!“ werden am Sonntag, 15. 
Oktober 2017 um 17.00 Uhr neben einer abwechslungsreichen Auswahl 
musikalischer Werke aus dem umfangreichen Schaffen Telemanns auch 
seine Texte zu hören sein.

Unter anderem stehen Teile aus dem Konzert für Blockflöte, Querflöte 
und Streicher sowie aus dem Konzert für 3 Trompeten und Streicher auf 
dem Programm. In einer unterhaltsamen Mischung aus Musik und Tex-
ten zeichnen Schüler und elf Lehrkräfte der MuKs Bruchsal ein Porträt 
dieses alten Meisters, dessen Musik auch 250 Jahre nach seinem Tod 
nichts an Charme und Esprit verloren hat.

Die Gesamtkonzeption haben die Musiker Norbert Gamm und Bernhard 
Spranger inne mit künstlerischer Unterstützung ihrer MuKs-Kollegen 
Gert Bachmaier, Hagen Bleeck, Frank Bollheimer, Susanne Holder, 
Susanne Kaiser, Marcus Kappis, Bastian Lohnert, Elisabeth Münz und 
Hermann Stiegeler.

Übrigens: Der Meister selbst hat sein Kommen zu dieser Veranstaltung 
fest zugesagt – Die Pforten des Kammermusiksaals werden ab 16.30 
Uhr geöffnet sein.

Die Veranstaltung im barocken Rahmen des Kammermusiksaals im 
Bruchsaler Schloss wurde möglich durch die Unterstützung der „Staat-
lichen Schlösser und Gärten“.

Der Eintritt zu „Gestatten: Signor Melante!“ ist frei. Spenden zur Unter-
stützung der musikpädagogischen Arbeit der MuKs sind willkommen. 
Einlass-Karten gibt es bei der MuKs (Tel. 07251-300070 oder mail@
muks-bruchsal.de) und an der Schloss-Kasse im Schloss Bruchsal. 
Restkarten sind evtl. vor Ort erhältlich.

Deutsches Musikautomaten-Museum

Lesung mit Peter Oehler

Peter Oehler liest am 1. Oktober 
beim Förderverein des Deutschen 
Musikautomaten-Museums im 
Bruchsaler Schloss
�  Foto: Musikautomaten-Museums

Zu einer Lesung mit dem bekann-
ten Bruchsaler Mundartdichter 
Peter Oehler lädt der Förderver-
ein Deutsches Musikautomaten-
Museum am Sonntag, 1. Oktober 
ins Schloss Bruchsal ein. Ab 11 
Uhr präsentiert Oehler unter dem 
Titel „Des wollt’e noch sage!“ 
seine Alltagserfahrungen in 
„Muddersproch“. Eingeladen in 
die Historische Wirtschaft im 2. 
Obergeschoss des Bruchsaler 
Barockschlosses sind neben den 
Mitgliedern, die freien Eintritt 
erhalten, auch interessierte 
Gäste. Für Nicht-Mitglieder wird 

der reguläre Schlosseintritt in Höhe von 8 Euro erhoben, die Veranstal-
tung selbst ist unentgeltlich. (tam)
BILDUNTERSCHRIFT: Peter Oehler liest am 1. Oktober beim Förderver-
ein des Deutschen Musikautomaten-Museums im Bruchsaler Schloss. 
Nutzung unentgeltlich.

MustertextVolkshochschule

11001 Irland – von Dublin in den „wilden Westen” Europas Vortrag 
Mittwoch, 4. Oktober, 19.30 Uhr Bürgerzentrum, Seminarraum 4. Irland 
hat nicht nur faszinierende Landschaften zu bieten, sondern wartet auch 
mit einem erstaunlichen kulturellen Erbe aus fünf Jahrtausenden auf. 
Dieser Vortrag wird in Dublin beginnen und uns von dort an die West-
küste führen. Wir bekommen Einblicke in die Geschichte des Landes, 
aber auch in die moderne irische Gesellschaft. Begleitet werden wir 
dabei literarisch von Heinrich Bölls „Irischem Tagebuch”.

20002 Zauberei für Erwachsene am Samstag, 7. Oktober, 10-17 Uhr, 
Bürgerzentrum.

21402 Schnittkonstruktion – Rockgrundschnitt auf Ihre Maße ab 
Sonntag, 8. Oktober, 10-13 Uhr, 3x, Bürgerzentrum.

30715 Vegan und glutenfrei – 15 Minuten Blitzrezepte, Kochkurs am 
Freitag, 6. Oktober, 18-21.45 Uhr, Konrad-Adenauer-Schule.

30202 Rückenfit mit Faszientraining, Dienstag, 10. Oktober, 10.15-
11.15 Uhr (8x), Bürgerzentrum, Ein Kurs für Einsteiger und alle die fit 
sind und es auch bleiben wollen. Wir trainieren den Body von Kopf bis 
Fuß sowie das Bindegewebe.

30707 Genial italienisch, Kochkurs am Dienstag, 10. Oktober, 17.30-
21.30 Uhr, Konrad-Adenauer-Schule.

40601 D Vorbereitungskurs für die Abschlussprüfungen EuroKom 
und anschließend schriftliche Abschlussprüfung an Realschulen 
der Klasse 10 ab Freitag, 6. Oktober, 16.30-18 Uhr, 10x, Justus-
Knecht-Gymnasium, Pavillon.

42202 Spanisch A1 -Anfänger ohne Vorkenntnisse- ab Donnerstag, 
5. Oktober, 18-19.30 Uhr, 10x, Gelände Int. University, JKG Trakt.

50115 Word 2013 Themenkurs: „Serienbriefe”, Samstag, 30. Septem-
ber, 9.30-12.00 Uhr, EDV-Raum, Amalienstr. 2, Eingang Luisenstr. Mit 
Hilfe von wenigen Mausklicks sparen Sie sich den Aufwand, dass Sie 
die einzelnen Adressen auf jeden Brief schreiben müssen.

50117 Word Basiswissen, 4 mal mittwochs ab 04. Oktober, 18.30-
21.30 Uhr, EDV-Raum, Amalienstr. 2, Eingang Luisenstr, Erste Schritte 
mit Word, Erstellen und Speichern von Dokumenten, Gestalten von 
Dokumenten mit Zeichen-, Absatz- und Druckformaten, Layout mit Sei-
tenrändern, Tabulatoren, Spalten und Rahmen, Einfügen und Bearbeiten 
von Grafiken, Tabellen in Word, Rechtschreibprüfung, Ansichten, Kom-
patibilitätsprüfung durchführen, Druckoptimierung, Worddokumente in 
PDF-Dateien umwandeln und per E-Mail versenden, usw....mit vielen 
praktischen Übungen! Voraussetzung: Grundkenntnisse im Umgang mit 
Dateien, Tastatur-Grundkenntnisse!

Mitteilungen anderer Institutionen

MustertextLandratsamt Karlsruhe

Zweite Rate der Abfallgebühren am 30. September fällig
Keine gesonderte Zahlungsaufforderung oder Gebührenbescheid
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Karlsruhe macht darauf 
aufmerksam, dass die zweite Rate der Hausmüllgebühren am Samstag, 

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG 
www.nussbaum-medien.de

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die Verteilung des Amtsblattes Bruchsal wird in 
Kalenderwoche 40 auf Grund des Feiertages 
(Tag der Deutschen Einheit) am Freitag, 6. Oktober 2017, 
statt� nden.

Wir bitten um Beachtung.

40Kalenderwoche

Geänderter Verteiltag
des Amtsblattes Bruchsal
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30. September, fällig wird. Bereits im Frühjahr haben alle Gebührenzah-
ler einen Bescheid erhalten, mit dem die beiden Vorauszahlungsbeträge 
für die im Jahr 2017 fälligen Abfallgebühren berechnet wurden. Für die 
nun fällige zweite Rate wird keine extra Zahlungsaufforderung oder ein 
weiterer Gebührenbescheid verschickt.
Wer den Termin verpasst und nicht rechtzeitig bezahlt, muss mit Mahn-
gebühren und Säumniszuschlägen rechnen. Wer dem Landkreis für 
die Abfallgebühren bereits ein SEPA-Mandat erteilt hat, muss nichts 
weiter veranlassen, denn der Betrag wird in diesem Fall automatisch 
vom Bankkonto abgebucht. Unter der kostenlosen Servicenummer 
0800/2982020 beantwortet das Team des Abfallwirtschaftsbetriebes 
gerne alle Fragen rund um den Gebührenbescheid.

Das Forstrevier „Büchenauer Hardt“
(umfasst die Waldorte „Eichelberg“, Büchenauer Hardt“ und die Wal-
dungen der „Oberen Lußhardt“, des „Jungwaldes“ und des „Kammer-
forst“ jeweils südlich der Bahnlinien)
gibt bekannt:
1.	� Sprechstunden (Schlagraumsaison Winter 2017/18): 

Im Revier 18 „Büchenauer Hardt“ finden an folgenden Terminen 
Sprechstunden für die Vergabe von Schlagraum (Flächenlose) 
statt:

	 Donnerstag 19.10.2017
	 16.00 – 18.00 Uhr in der Büchenauer-Hardt – Pflanzschulhütte
	 Donnerstag 26.10.2017
	 16.00 – 18.00 Uhr im Rathaus Hambrücken
2. 	 Preise:
	� Schlagraum (Flächenlose) 10,- bis 20,- €/Ster (je nach Baumart und 

Lage)
	 Brennholz lang (Polterholz) 56,- €/fm
	 Diese Preise gelten für Hart-Laubholz !
3. 	 Hinweise:
	 Wichtig !
Voraussetzung für die Zuteilung eines Schlagraumloses bzw. von Pol-
terholz, ist die schriftliche Bestellung !!! Mit dieser Bestellung werden 
die „Allgemeinen Verkaufs- und Zahlungsbedingungen des Landes 
Baden-Württemberg“ anerkannt und die Teilnahme an einem Motorsä-
genkurs bestätigt.
Im Revier „Büchenauer Hardt“ sind die Bestellvordrucke für Flächenlose 
(= Schlagraum) nur in den Sprechstunden zu erhalten, müssen dort 
ausgefüllt und wieder abgegeben werden. Da nur eine begrenzte Menge 
Schlagraumholz zur Verfügung steht, wird – wie in den Vorjahren – die 
abzugebende Holzmenge je Besteller und die Anzahl der insgesamt zu 
bestellenden Flächenlose von vornherein begrenzt.
Alle Besteller, die in einer Sprechstunde ein Bestellformular (begrenzte 
Anzahl !!!) ausgefüllt und abgegeben haben, können sicher mit der 
Zuweisung eines Schlagraumloses rechnen. Die Zuweisung wird in den 
meisten Fällen aber erst zwischen Februar und April 2017 erfolgen. Es 
wird gebeten von zwischenzeitlichen telefonischen Anfragen abzuse-
hen.
Schlagraum kann verständlicherweise nur an Waldorten angeboten 
werden, an denen im Winterhalbjahr Holz-einschlagsmaßnahmen statt-
finden, das heißt, die Selbst-werber müssen ggf. auch weitere Fahrstre-
cken in Kauf nehmen.
Für darüber hinausgehenden Bedarf kann nur Brennholz-lang / Polter-
holz angeboten werden. Aber auch Polterholz muss mit einem Bestell-
formular schriftlich bestellt werden. Diese Formulare werden ab dem 
19.10.2017 in den Rathäusern von Karlsdorf und Hambrücken ausliegen 
und sind auch dort wieder abzugeben. Zur Polterholz-Bestellung wer-
den nur vollständig ausgefüllte und nur die für diese Einschlagssaison 
gültigen Formulare ange-nommen (keine aus dem Internet herunter 
geladenen !).
Schlagraum-Bestellungen können nur zu den oben genannten Sprech-
stunden erfolgen, telefonische Bestellungen sind nicht möglich.
Bereitschaftspflegefamilien gesucht

Vorübergehende Aufnahme von Kindern in dringenden Fällen
Kreis Karlsruhe. Die Pflegekinderhilfe des Jugendamtes des Landrat-
samtes Karlsruhe benötigt dringend Unterstützung von Bereitschafts-
pflegefamilien. Gesucht werden Familien oder Paare, gerne auch ältere 
Personen, die bereit sind, Kinder aus familiären Krisen oder in Notsitua-
tionen bei sich aufzunehmen. Bereitschaftspflegefamilien sollten Freude 
am Umgang mit Kindern haben, flexibel, belastbar und offen für die 
Zusammenarbeit mit der Herkunftsfamilie sein.
Bereitschaftspflegefamilien arbeiten eng mit der Pflegekinderhilfe des 
Jugendamtes zusammen. Sie werden von den Mitarbeitern intensiv auf 
ihre Aufgabe vorbereitet und bei ihrer Arbeit mit den Kindern beraten 
und begleitet. Die Leistungen der Bereitschaftspflegeeltern werden im 
Rahmen der Jugendhilfe vergütet.
Ansprechpartnerin ist Sonja Hertäg von der Pflegekinderhilfe im Land-
ratsamt Karlsruhe, Telefon 0721/936-67580, E-Mail: sonja.hertaeg@
landratsamt-karlsruhe.de.

Veranstaltungsreihe ‚Einladung ins Unternehmen. Betriebsbesich-
tigung für Frauen‘
Kreis Karlsruhe. Die Kontaktstelle Frau und Beruf bietet Frauen unter 
dem Titel „Einladung ins Unternehmen“ die Gelegenheit, an Betriebsbe-
sichtigungen in verschiedenen Firmen teilzunehmen. Neben der Besich-
tigung von Arbeitsplätzen erfolgt ein Austausch mit Personalverantwort-
lichen. Am Mittwoch, den 04. Oktober bietet die SEW-Eurodrive GmbH 
& Co. KG in Bruchsal in der Ernst-Blickle-Straße 42 die Möglichkeit, an 

einer Besichtigung von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr teilzunehmen. Darauf 
weist aktuell Astrid Stolz, Gleichstellungsbeauftragte im Landratsamt 
Karlsruhe, hin.
Das inhabergeführte Familienunternehmen Unternehmen mit mehr als 
16.000 Beschäftigten weltweit, davon allein 550 in Forschung und Ent-
wicklung, lädt in die Welt der Bewegung ein. Als Spezialist für Antriebs-
technologien arbeitet die SEW nicht nur daran, die eigenen Prozesse 
zu optimieren, sondern unterstützt auch alle Kunden mit umfangreichen 
Dienstleistungen entlang der kompletten Wertschöpfungskette – von 
Engineering & Auswahl bis hin zu Inbetriebnahme & Instandhaltung. Die 
Angebote gehen dabei weit über die Produktauswahl hinaus: von Bera-
tung, über Schulungen und Nutzung von Projektierungstools über elek-
tronische Lösungen für den Beschaffungsprozess, Wareneingang und 
Materialfluss bis hin zu umfassenden Service-Systembausteinen. Nach 
der Betriebsbesichtigung besteht die Möglichkeit, Fragen zu stellen.
Alle Termine der Kontaktstelle Frau und Beruf können auch im Internet 
unter www.frauundberuf-karlsruhe.de und bei Facebook eingesehen 
werden. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine verbindliche Anmeldung für 
die Betriebsbesichtigung unter
Frauke.Bolch@Wirtschaftsstifung.de ist erforderlich. Es können maximal 
zwölf Frauen teilnehmen.

Hygieneschulung für Direktvermarkter
Informationen zu Kennzeichnungsvorschriften und Hygienestandards
Kreis Karlsruhe. Direktvermarkter müssen ihre Produkte korrekt kenn-
zeichnen und Hygienebestimmungen für Personal und Betrieb einhal-
ten. Das Landwirtschaftsamt im Landratsamt Karlsruhe bietet am Mon-
tag, 23. Oktober, eine Fortbildung an. Kennzeichnungsvorschriften und 
Hygienestandards werden vom Experten erläutert und die Umsetzung 
gesetzlicher Vorgaben in die Praxis demonstriert. Die Teilnehmenden 
erhalten eine Bescheinigung über den Besuch an der Hygieneschulung 
nach Lebensmittelhygieneverordnung und der Folgebelehrung nach 
dem Infektionsschutzgesetz.
Die Veranstaltung findet von 14.30 bis 17.00 Uhr, im Landwirtschaft-
samt, Am Viehmarkt 1, in Bruchsal statt und ist kostenfrei. Eine Anmel-
dung ist erforderlich, Telefon: 0721/ 936- 88630, E-Mail: landwirtschaft-
samt@landratsamt-karlsruhe.de.

P� egestützpunkt

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal
Beratung bei allen Fragen rund um Pflege und Alter
Im Pflegestützpunkt erhalten Pflegebedürftige sowie ihre Angehörigen 
kostenlos Informationen rund um das Thema Pflege und Alter. Der 
Pflegestützpunkt ist eine neutrale Beratungsstelle. Er bietet neben 
Informationen über gesetzliche und kommunale Leistungen auch Aus-
künfte über regionale Versorgungsangebote und Unterstützung bei der 
Inanspruchnahme der Leistungen.
Zudem ist der Pflegestützpunkt kompetenter Ansprechpartner für 
Selbsthilfegruppen und ehrenamtlich Tätige.
Sprechzeiten in Bruchsal
Mo – Mi	 9.00 – 12.00 Uhr
Do	 9.00 – 12.00 Uhr, 13.30 – 18.00 Uhr
Fr	 9.00 – 13.00 Uhr
Weitere Termine nach vorheriger Absprache.
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal
Rathaus Am Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal
Tel. (07251) 79-199, Mobil: 0151-12588834
E-Mail: pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de

Sonstige

Auflösung der staatlichen Notariate ab Januar 2018
Der Leiter des staatlichen Notariats Bruchsal, Oberjustizrat Thomas 
Schabert, informiert:
Seit mehr als 200 Jahren bildet das badische und württembergische 
Notariatswesen von wenigen Ausnahmen in Württemberg abgesehen 
ein Segment der Justiz im Lande, also staatlich organisiert und betrie-
ben. Im Sinne einer effektiven bürgernahen Rechtspflege vereint es die 
traditionellen Dienstleistungen eines Notariats mit Zuständigkeiten, die 
andernorts den Amtsgerichten zugewiesen sind. So sind die staatlichen 
Notariate in Baden-Württemberg zusätzlich auch Grundbuch-, Nach-
lass- und in Württemberg auch Betreuungsgerichte; gewissermaßen 
traditionsbewährte “all inclusive” – Behörden für die i.d.R. nicht streitig 
gehandhabte Rechtspflege.
Mit der Grundbuch- und Notariatsreform beendet der Gesetzgeber in 
Stuttgart dieses in Deutschland und in Europa einzigartige System mit 
Wirkung ab dem 1. Januar 2018. Was bedeutet dies für den Raum Bruch-
sal und die benachbarten Städte und Gemeinden ab dem Jahr 2018?
Die oben genannten notariellen und gerichtlichen Zuständigkeiten müs-
sen personell und strukturell völlig neu zugewiesen, übertragen und 
eingebunden werden.
Die bisher bei den Städten und Gemeinden angesiedelten Grundbuch-
ämter wurden und werden aufgelöst und in elf zentralen Amtsgerichten 
(Grundbuchämtern) zusammengefasst. So hat das für den hiesigen 
Bereich zuständige zentrale Grundbuchamt Maulbronn bereits seine 
Arbeit aufgenommen.
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Für die traditionellen Notarangelegenheiten sind neue Geschäftsstellen 
zu begründen. Sämtliche Belange in Nachlassangelegenheiten, bisher 
betreut von den Notariaten Bretten, Bruchsal, Philippsburg, obliegen ab 
dem Jahr 2018 dem Amtsgericht Bruchsal.
Ab kommendem Jahr wird es deutschlandweit nur noch freiberufliche 
Notariate mit eigenem Personal-und Verwaltungsaufbau geben, wobei 
die baden-württembergischen Notariate als sog. “NUR”-Notariate zu 
organisieren sind. Diese Struktur ist angelehnt an die Notariatsorgani-
sation in Bayern und Rheinland-Pfalz.
Aktuell sind alle Landesnotariate neben ihren bisherigen Dienstaufga-
ben mit der Bewältigung dieser sogenannten Jahrhundertreform voll 
in Beschlag genommen. Angesichts der dünnen Personaldecke im 
Landesdienst bitten die Landesnotariate bis zum „Neustart 2018“ um 
Verständnis bei auftretenden Engpässen im Beurkundungs- und Nach-
lasswesen.
Mit jeweils selbständigem Amt stehen Ihnen ab 1. Januar 2018 folgende 
Notare zur Seite:
Mit Amtssitz in Bruchsal: Notar Dr. Colin Becker (freiberuflich seit 
2008; Notar Stefan Link; Notar Thomas Schabert. Mit Amtssitz in 
Bretten:Notar Dieter Bopp
Notariat Bruchsal

Großzügige Rewe-Spende für Familien in Not
Wiederum wurde „Familien in Not“ mit Spenden vom Rewe-Cen-
ter reichlich bedacht – diesmal am 2ten Geburtstag Saalbachcenter 
unter dem Motto „bayrisches Herbstfest“. Wir bekamen große Mengen 
Lebensmittel, Kinderjacken und als I-Tüpfelchen eine Spülmaschine für 
eine kinderreiche alleinerziehende Mutter. Auch das Tierheim Bruchsal 
wurde mit 3 Paletten Tierfutter bedacht!
Als Dank setzte Pfarrer i.R. Edgar Neidinger und Gründer von Familien 
in Not mit seinem Alphorn einen bayrischen Akzent!
Barbara Rösler

(v.l.) Barbara Rösler, Andrea Ihle, 2 Damen mit Hunden vom Tierheim, 
Oberbürgermeisterin Petzold-Schick, Marktleiter Holger Appel und Pfar-
rer i.R. Edgar Neidinger

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch  
Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und das Leben und 
ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch das Evangelium.
2. Timotheus 1, 10b

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Weingarten

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach  
Gottesdienst:
Freitag, 29. September,
19.30 Uhr: Feier-Abend-Kirche – in der Schlosskirche Obergrombach 
zum Thema: „Der Herr ist mein Hirte“, ein meditativer Gottesdienst zum 
Psalm 23 mit Liedern aus Taizé, Impulsen zum Nachdenken, zum Still-
werden, zum Hören auf Gottes Wort und zum Mut machen, sich Gott 
anzuvertrauen mit dem Team der Feier-Abend-Kirche und der Taizé – 
Musikgruppe.
Sonntag, 1. Oktober,
9.30 Uhr: Erntedank-Gottesdienst mit Taufe in der Schlosskirche Ober-
grombach mit Pfarrerin Andrea Knauber der Ki-Tee-GO (Kindergottes-
dienst) ist auch dabei.
Veranstaltungen unter der Woche:
Donnertstag, 28. September,
19.30 Uhr: Chorprobe des Singkreises im katholischen Pfarrzentrum 
Obergrombach, Leitung: Slobadan Jovanovic.
Samstag, 30. September,
um 14.00 Uhr: Abgabe der Erntedank-Gaben in der Schlosskirche 
Obergrombach.

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag, 1. Oktober,
11 Uhr: Erntedank-Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrom-
bach mit Pfarrerin Andrea Knauber.
Veranstaltungen unter der Woche:
Samstag, 30. September,
von 8.00 – 13.00 Uhr: Abgabe der Erntedank-Gaben in der Gustav-
Adolf-Kirche Untergrombach.

Eine Veranstaltung im Rahmen des Reformationsjubiläums 2017

 

 

Am 29. September 2017   um  19.30 Uhr                                                                              
in der Schlosskirche Obergrombach 

„Der Herr ist mein Hirte“ 

 

 

 
 

 

 

 

Ein meditativer Gottesdienst zum Psalm 23                             
mit Liedern aus Taizé,                                                          

Impulsen zum Nachdenken, zum Stillewerden,                      
zum Hören auf Gottes Wort                                                         

und zum Mutmachen, sich Gott anzuvertrauen 

 

Mit dem Team der Feier-Abend-Kirche                                                 
und der Taizé – Musikgruppe 

 

Vorankündigung:
Freitag, 20. Oktober 2017,
der Frauenkreis der Christusgemeinde Unter- und Obergrombach lädt 
herzlich ein zur Tischrede derKatharina von Bora: „Bist du sicher 
Martinus?“ mit dem Amateurtheater „Die Koralle“ aus Bruchsal und 
dem Bruchsaler Instrumentalensemble für Alte Musik. Edelgard Kenn-
gott stellt Katharina von Bora dar, Ehefrau des Reformators Martin 
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Luther, die sich in einer fiktiven Rede an ihren Mann mit ihrer Rolle 
als Pfarrfrau auseinandersetzt. Das Bruchsaler Instrumentalensemble 
für Alte Musik spielt auf Instrumenten aus der Renaissance Musik aus 
der Reformationszeit. In der Pause erwartet Sie ein Gaumenschmaus 
vorbereitet von den Frauen des Frauenkreises. Beginn: 19.30 Uhr, Ein-
lass: 19.00 Uhr. Der Eintritt beträgt 5,- €. Kartenreservierung: im Evang. 
Pfarramt der Christusgemeinde,
Tel. 07257/924289, nach den Gottesdiensten oder an der Abendkasse.

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Weingarten

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 01. Oktober, 10 Uhr: Familiengottesdienst an Erntedank 
(Gemeindediakon de Jong)

Termine im Gemeindezentrum
Donnerstag, 28. September, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 20 Uhr: Kir-
chenchorprobe
Montag, 02. Oktober, 19.30 Uhr: Teentreff
Donnerstag, 05. Oktober, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 20 Uhr: Kirchen-
chorprobe

Amtsblatt BRUCHSAL

FeierAbend Kirche

Überschrift
Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Weingarten

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Sonntag, 1. Oktober, 10 Uhr: Familiengottesdienst an Erntedank (Pfar-
rer Muhm)

Termine im Gemeindehaus
Donnerstag, 28. September, 17 Uhr: Jungschar für Mädchen und 
Jungs der 1.-4. Klasse, 19.30 Uhr: Teentreff
Donnerstag, 5. Oktober, 17 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs 
der 1.-4. Klasse, 19.30 Uhr: Teentreff

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienst:
Sonntag, 1. Oktober,
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Hl. Abendmahl in der Lutherkirche mit 
Pfarrerin Tanja Dittmar.
Musikalische Gestaltung der Lutherchor unter der Leitung von Rebecca 
Liebrich.
10.00 Uhr: Kindergottesdienst, Gemeinsamer Beginn in der Lutherkir-
che.

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 28. September,
15.30 – 17.00 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s, Treffpunkt im Käthe-Luthe-
Kindergarten;
15.30 – 17.00 Uhr: Spielgruppe Maxi-Lu´s, Treffpunkt im Martin-Luther-
Haus:
19.30 Uhr: Die Bibel entdecken – gemeinsam lesen – 5 Abende im Saal 
des Martin-Luther-Hauses.
Freitag, 29. September,
16.30 – 18.00 Uhr: Jungschar – Spiel, Spaß und biblische Geschichten, 
Mädchen und Jungs von 8 – 10 Jahren im Martin-Luther-Haus.
Samstag, 30. September,
11 – 13 Uhr: „Offene Kirche“ – Lassen Sie sich einladen und schauen 
Sie rein! Finden Sie Ruhe, lassen Sie sich inspirieren, gehen Sie ins 
Gebet, laden Sie ihren Akku auf, ... IN DER OFFENEN LUTHERKIRCHE.
Mittwoch, 4. Oktober,
17.30 – 18.15 Uhr: Ensemblespiel Jungbläser I
18.30 – 19.30 Uhr: Ensemblespiel Jungbläser II
19.00 – 20.30 Uhr: Posaunenchor im Martin-Luther-Haus, nähere Infos 
gibt es bei Obmann Georg Will, Tel. 13757.
Donnerstag, 5. Oktober,
19.30 Uhr: Glaubenskurs: Die Bibel entdecken – gemeinsam lesen – der 
2. Abend im Saal des Martin-Luther-Hauses.
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KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt- 
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinde 
Unter- und Obergrombach

Überschrift
Grundtext

FeierAbend Kirche

Überschrift
Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor 
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche 
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche 
Weingarten

Überschrift
Grundtext

MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienst
Sonntag, den 1. Oktober – Erntedank
11 Uhr Familiengottesdienst mit dem Paul-Gerhardt-Kindergarten; 
Anschließend gemeinsames Pfadi-Eintopf-Essen mit Pfarrer Achim 
Schowalter

Termine
Freitag, den 29. September
16.30 Uhr Mädchenjungschar
Montag, den 2. Oktober
19.30 Uhr Jugendtreff „Apfelmus”
Dienstag, den 3. Oktober
17.00 Uhr Bubenjungschar (2. Klasse bis 7. Klasse)

Mittwoch, den 4. Oktober
14.30 Uhr Seniorengymnastik
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Chorprobe des Paul-Gerhardt-Chors

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Bürozeiten:
Dienstag und Mittwoch:	 09.30 bis 12 Uhr,
Donnerstag:	 15.30 bis 18 Uhr.
Sprechzeit von Pfarrer Dr. Müller: 
Donnerstag von 16.30 – 17.30 Uhr oder nach Vereinbarung.
Bitte beachten Sie:
Das Pfarrbüro ist ab dem 4. Oktober wieder geöffnet.

Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst am
Sonntag, 1. Oktober
10 Uhr Gottesdienst an Erntedank mit dem Kindergarten „Arche 
Noah”, dem Posaunenchor und Pfarrer Dr. Müller in Staffort 
Die Kollekte ist bestimmt für Hungernde in der Welt.
Im Anschluss an den Gottesdienst lädt der Elternbeirat des Kinder-
gartens ein zu einem Kirchenkaffee und Kuchenverkauf, in diesem 
Verlauf wird die neue Kirchen-App vorgestellt.

Wochenveranstaltungen
Die Wochenveranstaltungen finden zu den gewohnten Zeiten statt.

Gemeindeabend
Pfarrer Martin Klein, Beauftragter für Flucht und Migration im Kirchen-
bezirk Karlsruhe-Land referiert an unserem nächsten Gemeindeabend 
über das Thema „Islam – ein Grund zum Fürchten?” mit dem Schwer-
punkt Grundlagen des Islam (auch in Deutschland) und Anknüpfen an 
möglichen Ängsten.
Die Veranstaltung bietet die Möglichkeit zur Aussprache bei Tee und 
Gebäck, bereitgestellt von den Konfirmanden. Wir laden alle Interes-
sierte herzlich ein am Donnerstag, den 5. Oktober um 19.30 Uhr in das 
Evang. Gemeindehaus Staffort, Gartenstraße 29.
Einberufung einer Gemeindeversammlung
Am Sonntag, den 15. Oktober 2017 findet im Anschluss an den Got-
tesdienst gegen 10.45 Uhr in der Evangelischen Kirche in Staffort eine 
Gemeindeversammlung statt.
Tagesordnung:
- Bericht des Kirchengemeinderats
- Sanierung Glockenstuhl und Glocken
- Gottesdienstzeiten
- Gemeindehaus Nutzung
- �Personelles: KirchendienerIn & ChorleiterIn für KiddyKids gesucht!
- Sonstiges, Fragen, Anregungen
Die Gemeindeversammlung ist offen für alle Gemeindeglieder der Kir-
chengemeinde Staffort-Büchenau und dient als Informationsplattform 
für die aktuellen Projekte und Entwicklungen, die im Kirchengemein-
derat beschlossen und geplant sind. Bitte nutzen Sie die Gelegenheit, 
sich über die in der Tagesordnung angegebenen Punkte unterrichten 
zu lassen!
Über Ihr Interesse und eine rege Beteiligung freuen wir uns.
Mit freundlichen Grüßen
Jens Bonnet, Vorsitzender der Gemeindeversammlung

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienst
Sonntag, 1. Oktober,
10 Uhr: Bezirksgottesdienst in Münzesheim zum Thema „Der Reich-
tum des Gebets – loben, hören, gewinnen“ mit Pastor Andreas Kraft und 
seinem Team aus Berlin

Weitere Termine
Donnerstag, 28. September,
18.30 Uhr: Sporttreff auf dem Sportplatz beim alten Campus
Montag, 2. Oktober, 
19.30 Uhr: Posaunenchor in Unteröwisheim
Mittwoch, 4. Oktober, 
9 Uhr: Gebetstreff
Donnerstag, 5. Oktober,
20 Uhr: Sporttreff in der Halle in Münzesheim (im Winter wieder andere 
Zeit und anderer Ort, bitte beachten!)
Sofern nicht anders angegeben finden die Veranstaltungen in den Räu-
men der Friedenskirche (Moltkestr. 3) statt. Herzliche Einladung!

Vorschau
Am 8. Oktober feiern wir wieder Erntedankfest – eine Fest und eine Zeit, 
in der ich überlegen kann, was mir Gott im vergangenen Jahr geschenkt 
hat und wofür ich dankbar bin. Wir wollen den Erntedankgottesdienst 
draussen im Grünen feiern – siehe Bild!
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im Viktoriapark

8. Oktober  |  10.30 Uhr

Thema: Ich bin dankbar für...

Herzliche Einladung zum

ERNTEDANK-
GOTTESDIENST

Bei schlechtem Wetter fi ndet der Gottesdienst im 
Gemeindehaus, Moltkestraße 3, statt

Anschließend sind alle zu 
Kaffee und Kuchen eingeladen.

Wir freuen uns auf Sie!

ERNTEDANK-
Herzliche Einladung zum

ERNTEDANK-ERNTEDANK-

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Gottesdienste
Samstag, 30. September: 
Neuthard: 	 18 Uhr	� Eucharistiefeier am Vorabend mit Segnung der 

Erntegaben (Kempf)
Sonntag, 1. Oktober: 
Büchenau: 	9 Uhr 	� Eucharistiefeier mit Segnung der Erntegaben 

(Kempf), 
	 10.30 Uhr	 Kinderkirche Regenbogenkids (KiKi-Team), 
Karlsdorf: 	 10.30 Uhr	� Eucharistiefeier der Seelsorgeeinheit mit Seg-

nung der Erntegaben, 20 Uhr Sternzeit
Donnerstag, 5. Oktober:
Karlsdorf: 	 19 Uhr 	� Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen, 

anschließend eucharistische Anbetung
Freitag, 6. Oktober:
Neuthard: 	 19 Uhr 	� Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen 

(Margeth)

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 29. September,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Totengebet für 
Werner Warth; 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Samstag, 30. September,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
mit Segnung der Erntedankkörbchen (Pfr. Fritz)
Sonntag, 1. Oktober,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Kommunionfeier mit Segnung der 
Erntedankkörbchen (WGF-Team)
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier mit Segnung der 
Erntedankkörbchen – mitgestaltet vom Kirchenchor anl. des 30-jährigen 
Bestehens, im Anschluss Sektempfang vor der Kirche (Pfr. Fritz)
Obergrombach St. Martin: 9 Uhr: Eucharistiefeier mit Segnung der 
Erntedankkörbchen (Pfr. Speckert); 11.30 Uhr: Taufe von Johann Emil 
Schweizok (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz
Untergrombach Michaelskapelle: 17 Uhr: Atempause – mit meditati-
ven Elementen gestaltete Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Montag, 2. Oktober,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 
18 Uhr: Eucharistische Anbetung

Dienstag, 3. Oktober,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz

Mittwoch, 4. Oktober,
Helmsheim St. Sebastian: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz

Donnerstag, 5. Oktober,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz

Taizé
Ganz herzliche Einladung zum Taizégebet
in der Kirche St. Maria in Heidelsheim am 28.09.2017 um 18:30 Uhr!!
(Achtung geänderte Uhrzeit!)
Taizélieder, Psalm-und Bibeltext, Gebet – Stille
Innehalten und zur Ruhe kommen mit meditativen Gesängen aus Taizé.
Für Kinder gibt es Mandalas zum Malen während der Stille.
Anschließend Abschiedsfeier der Gemeindereferentin Frau Körner und 
Begegnung im Pfarrzentrum.

Veranstaltungshinweis für Sonntag, 08.10.2017
Geheimnisvolle Vorgänge
Heidelsheim Seltsame Vorgänge beunruhigen die Einwohner von Hei-
delsheim. In der katholischen Kirche wurde ein eigenartiges Gerät 
gesichtet, dessen Bestimmung keiner weiß. Ob die drei Freunde Willi, 
die Krähe und Grufti das Geheimnis lüften können? Sie werden es versu-
chen. Beim nächsten Schatzinselgottesdienst am Sonntag, 8. Oktober 
um 10.30 Uhr in der katholischen Kirche Heidelsheim (Schwabenstras-
se). Musikalisch gestalten der Schatzinsel-Kinderchor, Jugendchor und 
die Band UGW den Gottesdienst. Ab 10 Uhr ist im Gemeindezentrum 
die Spielstraße mit Kaffee-Ecke geöffnet.
Schatzinselgottesdienste finden regelmäßig in der Kirchengemeinde 
Bruchsal Michaelsberg statt. Sie bringen unterschiedliche Generationen 
zusammen. Weitere Infos auf www.schatzinselgottesdienst.de.

St. Sebastian Helmsheim

Hallo liebe KiKi-Kinder!
Die nächste KinderKirche findet am 1.Oktober statt!
An diesem Sonntag feiern wir Erntedank und wer möchte, darf gerne ein 
Erntekörbchen mitbringen.
Dazu sind alle Kinder ab 3 Jahren herzlich eingeladen!
Wir treffen uns um 10.30 im katholischen Pfarrhaus und spielen, singen, 
malen und hören Geschichten aus der Bibel. Anschließend gehen wir 
in die Kirche zu den Erwachsenen, um gemeinsam zum Abschluss den 
Segen zu empfangen.
Es freuen sich auf euch
Bastian und das KiKi-Team

St. Martin Obergrombach

Kath. Frauengemeinschaft Obergrombach �
Frauenfrühstück
Herzliche Einladung an alle Frauen zu unserem Frühstück am Samstag, 
21. Oktober, 9 Uhr, im Pfarrzentrum.
Genießen Sie einen entpannten Vormittag mit reichhaltigem Frühstücks-
buffet und heiteren Geschichten, die das Leben schrieb, vorgetragen 
vom „Brusler Mundartpoet” Peter Oehler.
Außerdem werden hausgemachte Spezialitäten aus Holunderblüten 
zum Kauf angeboten.
Unkostenbeitrag 9 EURO
Verbindliche Anmeldung bis 17. Oktober bei Walburga Schönherr unter 
Telefon 07257-2310.7
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MustertextSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Wir haben einen großen Grund zu feiern!
Seit 150 Jahren bestimmt unsere Pfarrkirche St. Cosmas und Damian 
das Erscheinungsbild von Untergrombach. Die vom berühmten Bau-
meister Heinrich Hübsch entworfene imposante Kirche im in Deutsch-
land seltenen „Campanile-Stil“ soll nicht nur optisch ein Aushängeschild 
sein. Leider hat der Zahn der Zeit auch die Pfarrkirche kräftig bearbeitet. 
Gerade wurden eine Totalsanierung des Schieferdaches und der Außen-
wände abgeschlossen. Eine Investition, die den Haushalt der Kirchen-
gemeinde extrem strapaziert.
Anlässlich des Jubiläums und der Renovierung wird deshalb in und um 
die Kirche gefeiert.
Ein Höhepunkt stellt sicher am 22.10.die Konzertlesung mit „2Flügel“ 
dar.
Ein Abend mit 2Flügel ist kein Konzert, ist keine Lesung, aber beides 
gleichzeitig und darüber hinaus ein Fest für Menschen. Denn Kirche 
bleibt ein kaltes Gebäude solange sie Menschen nicht mit Leben füllen.
„2Flügel“ besteht aus:
Christina Brudereck
Sie liebt es, Geschichten zu erzählen. Sie ist Theologin und Schriftstel-
lerin.
Ben Seipel
Er liebt Musik. Und sein Instrument, den Flügel. Er ist Pianist und Dozent 
an der Kölner Hochschule für Musik.
Beide sind virtuos auf ihrem Gebiet. Der DEUTSCHLANDFUNK 
beschrieb 2Flügel so:
„Ein dichtes und musikalisches Erlebnis. Für alle Sinne.“
Was erwartet uns an diesem Abend?

Es steht auf dem Programm: 
„Kopfkino“: Lichtspiele für die 
Seele.
Ein weiter Blick. Filmmusik, klei-
ne Szenen, Lieblingslieder und 
Geschichten.
Poetry-Slam, virtuose Klaviermu-
sik, dichte Zeilen, Hymnen und 
Kinderlieder.
Mit einem Lindenbaum, Schmun-
zeln, Damaskus, Widerstand, 
Europa,
Hoffnung, Regen aus aller Welt, 
einer festen Burg, Freiheit, Char-
lie Chaplin,
Gütekraft und dem Gebet einer 

Schönheitskönigin aus Sarajevo.
Eine herzliche Einladung 2Flügel live beim Benefizkonzert in Untergrom-
bach zu erleben :
Am 22. Oktober 2017 um 19 h in der Pfarrkirche in Untergrombach
Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns natürlich riesig über Spenden für den 
Erhalt der Pfarrkirche.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 28. September,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)

Freitag, 29. September,
Kapelle Sancta Maria: 18 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)

Samstag, 30. September,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 16 Uhr: Trauung (Diakon Wilhelm) von Stephanie Wagner 
und Sven Erik Sjögren
St. Anton: 18.30 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné) mit Segnung der 
Erntegaben
St. Peter: 11 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) und Diamantene Hoch-
zeit von Hellmut und Klara Hieke; 14 Uhr: Wortgottesdienst (Diakon 
Wilhelm) mit Goldener Hochzeit von Gudrun und Günter Hirsch
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)

Sonntag, 1. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: PATROZINIUM (Pfr. Ritzler) von St. Damian & 
Hugo, mit Segnung der Erntegaben, mitgestaltet vom Chor der SE – 
anschl. Stehempfang und Kirchencafé;
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) mit Segnung der 
Erntegaben, mitgestaltet vom NGL; 12.30 Uhr: Heilige Messe der kro-
atischen Gemeinde
St. Peter: 19 Uhr: Taizégebet (E. Rieger)

Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) mit Segnung der Ern-
tegaben; 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
Montag, 2. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz; 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripper-
ger)
Dienstag, 3. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe; 8 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
Hofkirche: 18 Uhr: Konzert von Michael Netzker (Trompete) und Patrick 
Wildermuth (Orgel) mit Werken von Torelli, Händel, Bach und Österberg. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen!
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) 
für Volk und Vaterland
Mittwoch, 4. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 10 Uhr: Erntedankfeier des Kinderheims St. Raphael
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: 
Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Donnerstag, 5. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieu-
donné)
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)

Katholische Frauengemeinschaft St. Paul  
Vortrag von Pfarrer Dr. Ritzler zum Thema „Marienerscheinungen”

Dr. Ritzler beim Vortrag 
� Foto: St. Paul

Viele Frauen waren gekommen, 
um den Vortrag von Dr. Ritzler zu 
hören. Bei den Marienerschei-
nungen geht es um Wunder, und 
die Kirche stellt hohe Anforderun-
gen bis zur Anerkennung eines 
Wunders. Es beginnt mit einer 
sorgfältigen Dokumentation, geht 
über die Prüfung der betreffen-
den Personen bis zu möglichen 
anderen Erklärungsversuchen.
In seinem Vortrag stellte Dr. Ritz-
ler einige Wallfahrtsorte vor.
In Guadalupe in Mexiko fand 
zu Beginn des 16 Jhd. die erste 
Marienerscheinung statt. Dem 
kleinen Jungen Juan gab Maria 
den Auftrag, zum Bischof zu 

gehen, damit eine Kapelle zu Ehren Marias errichtet werden solle. 
Seither kommen viele Pilger zum Gnadenbild um zu beten. Nach der 
Zwangschristianisierung durch die Spanier begann nach den Erschei-
nungen eine Neuevangelisierung von Mexiko, dieses Mal freiwillig.
Der nächste twar Lourdes. Wieder hörten wir von dem Aufruf, eine 
Kirche zu bauen.. Nachdem Bernadette im Jahre 1858 mehrere Erschei-
nungen hatte, wurde der Ort zu einem der meistbesuchten Wallfahrtsor-
te. Besonders Kranke hoffen durch das Lourdeswasser auf Heilung oder 
zumindest darauf, dass sie ihr Leiden besser ertragen. Nach strengen 
Prüfungen hat die Kirche 65 Heilungen anerkannt.
In Portugal liegt ein weiterer großer Wallfahrtsort, Fatima. Die Botschaft 
lautet, kehrt um und glaubt. Im Jahre 1917 erschien Maria drei Hirten-
kindern. Bekannt wurde Fatima durch die drei Geheimnisse, man nimmt 
an, dass sie sich auf den 1. und 2. Weltkrieg bezogen und auf das Atten-
tat auf den Papst. Zentrales Anliegen in Fatima ist das Rosenkranzgebet 
für die Anliegen der Menschheit.
Im ehemaligen kommunistischen Jugoslawien ligt der von der Kirche 
nicht anerkannte Wallfahrtsort Medjugorje. Im Jahre 1981 hatten 6 
Jugendliche Marienerscheinungen, in den Botschaften rief Maria immer 
wieder zu Gebet besonders für den Frieden auf. Welche Bedeutung 
dieses Gebet hatte zeigte sich 1991 als Kroatien seine Unabhängigkeit 
erklärte und ein Krieg Serbien gegen Kroatien begann, der mit der 
Selbständigkeit Kroatiens endete. Ab jetzt konnten weltweit immer 
mehr Pilger nach Medjugorje kommen um zu beten, umzukehren und 
ihr Leben zu ändern.
In allen Wallfahrtsorten geht es um den Aufruf zum Gebet, um die Wei-
tergabe des Glaubens, um die Bewältigung von persönlichem Leid, um 
Umkehr zu einem christlichenLeben und die Sorge um den Weltfrieden.
Zum Schluss bedankte sich Frau Rathgeb bei Dr. Ritzler für den berei-
chernden Abend.

MustertextKjG St. Peter und Paul

Kids2Kids am 30. September
Wir, die KjG St. Peter und Paul Bruchsal, laden alle Kinder im Alter von 
7 bis 12 Jahren ein, mit uns das Kids2Kids in Heidelsheim zu besuchen! 
Sei dabei – wir freuen uns über jedes neue Gesicht!
Alle Infos zu uns und weiteren Veranstaltungen findet Ihr auf www.kjg-
peterundpaul.de!
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Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 01.10., 10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl – Predigtinput 
durch Thomas Böß. Eltern von Kleinkindern und Babies können im 
Spiel- und Krabbelraum, mit Sichtfenster zum Gottesdienstraum, eine 
Übertragungsanlage nutzen. Parallel zum Gottesdienst fi nden altersge-
rechte Angebote für Kinder und Teenager statt.

Der „MyLife-Workshop”
lädt jeweils freitags vom 20.10. – 24.11.2017 von 19.30 – 21.00 Uhr 
ein, die eigene Lebensbiografi e zu refl ektieren und diese auf der 
„MyLife-Map” zu visualisieren. Im geschützten Rahmen einer Klein-
gruppe kommen wir darüber ins Gespräch. Das Ziel ist es, die per-
sönliche Perspektive für das eigene Leben zu erkennen und weiter 
zu entwickeln.
Nicht Seminarinhalte, sondern die Teilnehmer mit ihren Biografi en ste-
hen im Mittelpunkt. Hilfreiche Fragen leiten zur Refl ektion der eigenen 
Lebensgeschichte an und leiten über zum Gespräch in Kleingruppen.
Fragen wie:
· Was hat mich zu dem gemacht, was ich heute bin?
·  Welche Personen und Ereignisse haben mich entscheidend geprägt?
·  Welche Werte haben sich dabei ergeben, die ich seither verinnerlicht 

habe?
· Was ist mir heute wichtig? Was treibt mich an?
·  Wie gehe ich mit meinen Enttäuschungen und Verletzungen um?
· Was trägt und befl ügelt mich?
· Wohin führt mein Leben?
· Wohin soll mein Leben führen?
Aussagekräftige bildhafte Vergleiche werden an den 6 Workshop-Aben-
den diesen nützlichen Prozess der Refl ektion in Gang bringen.
Aspekte des christlichen Glaubens können zu hilfreichen Anregungen 
für meine weitere Perspektive werden.
Eine kurze Vorstellung des Kurses fi ndet ihr unter https://www.youtube.
com/watch?v=RQiF_aPyfxc
Der Work-Shop fi ndet in gemütlicher Runde im Sellawie, Hambrückerstr. 
30, in 76694 Forst statt. Die Teilnahmegebühr beträgt für die 6 Abende 
20€. Pastor Bruno Sexauer und weitere Mitarbeiter der FeG Bruchsal 
richten die Abende aus. Anmelden kann man sich direkt im Sellawie 
oder per mail an pastor@feg-bruchsal.de oder Tel. 07251/12737.Der 
Workshop ist auf 20 Personen begrenzt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kontakt: Pastor Bruno Sexauer, Tel. (07251) 12 737
Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38
Email: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Donnerstag, 28. September
19.30 Uhr: Jugendbund (Teens ab 16 Jahre)
Samstag, 30. September
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahren
Sonntag, 1. Oktober
14.30 Uhr: Erntedankgottesdienst mit Michael Piertzik.
Während der Predigt haben die Kinder ein altersentsprechendes Pro-
gramm- Für Eltern mit kleineren Kindern gibt es einen Bereich mit 
Sichtfenster und Tonübertragung.
Montag, 2. Oktober
8.15 Uhr: Gebetskreis
20.00 Uhr: Bibeltreff
Mittwoch, 4. Oktober
10.00 Uhr: Frauenevent: „Luther-mehr als ein Jubiläum?!“
17.30 Uhr: Mädchenjungschar (2.Klasse bis 13 Jahre)
20.00 Uhr: Gemeindeversammlung
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter:
Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Liebenzeller Gemeinschafts-
verband), Pfälzer Str. 15 a, www.christlichegemeindeheidelsheim.de

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    
 
 
 
 
 

  
 
 

                Grenzerfahrungen im Alltag: Chance oder Zerbruch? 
mit Anette Jarsetz 

 
Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V., Pfälzer Str. 15a 

 
Ab 19.00 Uhr Ankommen: Punch, Quiche & Co.; 19.45 Uhr Programm mit Thema 

 
Anmeldung nicht erforderlich. Für den Abend erheben wir keinen Beitrag. 

Wir freuen uns über eine Spende. 
Info&Ansprechpartnerin: Heike Lüdemann, Tel. 07251/7248252 

 

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 1. Oktober
10 Uhr: Erntedankgottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias 
Lüdemann. Während der Predigt haben die Kindergarten- und Schulkin-
der jeweils ein eigenes Programm. Anschließend laden wir noch herzlich 
zum Stehkaffee ein. Nach dem Gottesdienst wollen wir gemeinsam 
Mittagessen. Anmeldungen hierzu werden erbeten.

Veranstaltungen unter der Woche
Donnerstag, 28. September
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff
Freitag, 29. September
17 bis 18.30 Uhr: International Bible Study in Farsi
20 Uhr: Gemeindegebet
Mittwoch, 4. Oktober
18.30 bis 21 Uhr: Hauskreis III
19.30 bis 21.30 Uhr: Hauskreis IV
Donnerstag, 5. Oktober
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab 12 Jahren

Terminvorschau
Sonntag, 15. Oktober:
Bezirksfest aller Gemeinschaften des Bezirks Kraichgau in Unterö-
wisheim und daher kein Gottesdienst in den einzelnen Ortschaften
Sonntag, 29. Oktober:
Aufgrund der Gemeindefreizeit von 27.10.-29.10.2017 fi ndet kein Got-
tesdienst in Bruchsal
Sonntag, 5. November:
Gemeinschaftstag des Liebenzeller Gemeinschaftsverband e.V. in 
Stuttgart und daher kein Gottesdienst in den einzelnen Ortschaften

Die Hauskreise fi nden wöchentlich für unterschiedliche Altersgruppen 
an verschiedenen Orten in und um Bruchsal mit teilweise wechselnden 
Gastgebern statt. Wir wollen mit der Bibel in der Hand über Lebens- und 
Glaubensfragen nachzudenken, unsere Gedanken dazu austauschen,
Zeit haben zum Singen, Beten, Reden, zum Feiern und fröhlich, aber 
auch Raum geben für nachdenkliche Momente. Alle übrigen Veran-
staltungen fi nden in unseren Räumen in der Talstraße 6 statt – herzlich 
willkommen! Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.stadt-
mission.de.
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Kirchliche Institutionen

MustertextSt. Paulusheim

Gottesdienst: Sonntag, 1. Okt 7:30 und 9:00 Uhr

Andere Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd  

Freitag, 29. September, 19 Uhr, Unser Leben als Christ
Vortrag mit dem Thema: Thema „Höre nicht auf, Jehova zu dienen“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Daniel 
Kapitel 4 bis 6
Bibellesung: Daniel Kapitel 4, Verse 29 bis 37

Freitag, 29. September, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Beispiel: Erstes Gespräch mit Hilfe der Publikation „Einladung“*
Zweites Beispiel: Fortsetzen eines Gesprächs mit Hilfe der Publikation 
„Einladung“*
Drittes Beispiel: Bibelstudium mit Hilfe der Publikation „Was lehrt die 
Bibel wirklich“* (Seite 120 Absatz 16)

Freitag, 29. September, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Besprechungsgrundlage ist der 
Artikel „Andere so schulen, dass sie Jehova beständig dienen können“ 
aus dem aktuellen Arbeitsheft* und Vorführung eines Videos
Versammlungsbuchstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Gottes 
Königreich regiert!“* (Kapitel 18)

Sonntag, 1. Oktober, 18 Uhr
Vortrag: „Bist du auf dem Weg zum ewigen Leben?”
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels: Bist du 
bereit, geduldig zu warten?
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Versammlung Bruchsal-Nord  
Donnerstag, 28. September, 19 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: Thema „Höre nicht auf, Jehova zu dienen“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Daniel 
Kapitel 4 bis 6
Bibellesung: Daniel Kapitel 4, Verse 29 bis 37

Donnerstag, 28. September, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Beispiel: Erstes Gespräch mit Hilfe der Publikation „Einladung“*
Zweites Beispiel: Fortsetzen eines Gesprächs mit Hilfe der Publikation 
„Einladung“*
Drittes Beispiel: Bibelstudium mit Hilfe der Publikation „Was lehrt die 
Bibel wirklich“* (Seite 120 Absatz 16)

Donnerstag, 28. September, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Besprechungsgrundlage ist der 
Artikel „Andere so schulen, dass sie Jehova beständig dienen können“ 
aus dem aktuellen Arbeitsheft* und Vorführung eines Videos

Versammlungsbuchstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Gottes 
Königreich regiert!“* (Kapitel 18)
Sonntag, 1. Oktober, 10 Uhr
Vortrag: Gott steht in einer glücklichen Familie an erster Stelle
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Bist du 
bereit, geduldig zu warten?
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Sonntag, 1. Oktober, 12.30 Uhr
Vortrag: Warum ist Gottes Name so wichtig?
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Bist du 
bereit, geduldig zu warten?Mittwoch, 4. Oktober, 19.30 Uhr, Schätze 
aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: Thema „Daniels Prophezeiung über das 
Erscheinen des Messias“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Daniel 
Kapitel 7 bis 9
Bibellesung: Daniel Kapitel 7, Verse 1 bis 10

Mittwoch, 4. Oktober, 19.55 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Besprechung mit den Anwesenden: Gesprächsvorschläge für den aktu-
ellen MonatMittwoch, 4. Oktober, 20.10 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Besprechungsgrundlage ist der 
Artikel „Wie man beim Studium der Bibel in die Tiefe geht“ und Vorfüh-
rung des Videos „Studienhilfsmittel führen zu geistigen Schätzen“
Versammlungsbuchstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Gottes 
Königreich regiert!“* (Kapitel 19 Absätze 1 bis 7, Kästen auf Seite 203 
bis 205)
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Kirche für Bruchsal

Lern uns kennen im Kompass-Seminar!
Du suchst in Bruchsal eine Kir-
che, zu der du gehören kannst? 
Eine der Optionen wäre dabei die 
KFB? Du möchtest einen tieferen 
Einblick in die Kirche für Bruchsal 
bekommen? Uns näher kennen-
lernen und verstehen, was wir 
glauben und warum wir die Dinge 
so tun wie wir sie tun? Dann wäre 

das Kompass-Seminar am Sonntag, den 8. Oktober um 14 Uhr eine 
gute Möglichkeit, einige Fragen zu klären. Du kannst gerne um 10:30 
Uhr den Gottesdienst besuchen, danach einen kleinen Snack einneh-
men und anschließend um 14 Uhr bei dem Seminar dabei sein. Oder: 
Du kommst einfach um 14 Uhr dazu. Bitte kontaktiere für deine Anmel-
dung unser KFB-Office unter office@kf-bruchsal.de. Weitere Infos zu 
uns als Kirche findest du auch auf unserer Homepage kf-bruchsal.de 
oder auf facebook.

Gottesdienst: Sonntag, 01. Oktober
Thema: Solus Christus
Ab 10 Uhr: Ist das Bistro geöffnet.
10.30 Uhr: Gottesdienst (mit Übersetzung auf Englisch – with translation 
in English)

KinderKirche
Palallel zum Gottesdienst findet jeden Sonntag KinderKirche für alle 4 
bis 12-Jährigen statt!
Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche, Eisenbahnstr. 6, 
76646 Bruchsal, www.kf-bruchsal.de.

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Elternschule �
Angeleitete Eltern-Kind-Spielgruppe
„Mit Sinn und Verstand“ können Kleinkinder im Alter von 6 – 17 Monaten 
mit Betreuungsperson, ab Donnerstag, 12.Oktober, von 10:00 – 11:15 
Uhr gemeinsam mit Spielkreisleiterin Hilde Panatschek, spielerisch die 
Welt entdecken und dabei alle Sinne ansprechen!
Bei dem Angebot der AWO Elternschule im Familienzentrum Bruch-
sal, Tunnelstr. 27, gibt es im Wechsel verschiedene Angebote, die auf 
Methoden der modernen frühkindlichen Pädagogik aufbauen. So wird 
Spaß an Bewegung geweckt und Kontakt zu Gleichaltrigen ermöglicht. 
Singen und Fingerspiele gehören genauso dazu, wie der Austausch 
untereinander.
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Gebühr: 45 Euro / 10 Termine
Anmeldung erforderlich: www.awo-kurse-elternschule.de oder Famili-
enzentrum: 07251 – 79–78 78

Erste Hilfe bei Säuglingen und Kinder-Notfällen
Was ist zu tun bei „Alltags Wehwehchen”, schweren Verletzungen oder 
gar einem Notfall? Am Freitag, 20. Oktober, 17:30 Uhr – 21:30 Uhr, 
wird Andrea Gerweck, zertifi zierte Ausbilderin für 1. Hilfe bei Kinder-
notfällen und gelernte Kinderkrankenschwester, auf Themen, wie z.B. 
Bewusstlosigkeit, Atemnot bis Kreislaufstillstand, Fieberkrampf, Ver-
brennung / Verbrühung, aber auch Wundversorgung, Ohrenschmerzen, 
Nasenbluten und mehr, im Erste-Hilfe-Kurs eingehen. Die richtigen 
Handgriffe erlernen Sie durch praktische Übungen, dies befähigt, im 
Ernstfall richtig zu reagieren. Kursort ist Bruchsal, Prinz Wilhelm Str. 
3, AWO Geschäftsstelle. Die Veranstaltung richtet sich an Eltern von 
Säuglingen und Kleinkindern, ebenso Großeltern und Menschen die 
professionell mit Kindern arbeiten; Gebühr: 25 Euro.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 07251 / 7130-10 oder unter www.awo-kurse-elternschule.de

www.awo-kurse-elternschule.de 
 
AWO Elternschule • Kreisverband Karlsruhe-Land e.V. 
Prinz-Wilhelm-Str.3,  76646 Bruchsal, Ute Wolf-Mazl, Telefon 07251 - 7130-312 
u.wolfmazl@awo-ka-land.de • montags und donnerstags von 9.00 bis 12.00 Uhr 

 

Kurse 
 
 

Meine, deine, unsere Kinder 
wer erbt wenn was passiert? 
 

Testamentsgestaltung für Patchwork Familien, 
für Familien mit behinderten Kindern 
oder für Geschiedene, sind die Themen der 
Veranstaltung mit  
Frau Brandes 
Rechtsanwältin für Familien- und Erbrecht 
 

Sie gibt Informationen und Tipps rund um diese Themen mit 
Lösungsmöglichkeiten und Sie haben Gelegenheit zum Nachfragen. 
 

Bruchsal 
Prinz-Wilhelm-Str. 3, AWO Geschäftsstelle 
 

MI, 11. Oktober, 19:00 Uhr 
 

Kostenlose Infoveranstaltung / Spendenkasse 
 

Anmeldung erforderlich: Tel.: 07251 / 7130-10 
 

Mustertext1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.

Bericht von der Winterreifenbörse 2017

Das Prüf- und Schreibteam des
1. BAC (v. links) Margita u. Erich 
Eisert, Dieter Weigand u. Gernot 
Wächte Fotot: BAC

Pünktlich zu Beginn der kalten 
Jahreszeit fand zum 12. Mal die 
Winterreifenbörse, eine Gemein-
schaftsveranstaltung des ADAC 
Nordbaden, vertreten durch den 
1. BAC und dem TÜV Süd, in der 
Bruchsaler Murgstraße statt. Ein 
Reifenhandel der von Privat an 
Privat geht. Die im Ehrenamt täti-
gen Helfer des 1.Bruchsaler 
Automobil Clubs begutachteten 
die zu handelnde Ware und 
unterzogen diese einer gründli-
chen Prüfung. Dabei wurden die 
Pneus auf äußere Beschädigun-
gen, Profi ltiefe und Alter begut-
achtet, sodass sichergestellt war, 

dass nur einwandfreie Ware in den Handel gelangte.
Es wurden ausschließlich Kompletträder im Vierersatz vorgestellt, wobei 
es sich um auffällig gutes Material handelte.
Im Vergleich zu den Vorjahren darf festgestellt werden, dass der private 
Reifenhandel gegenüber dem Vorjahr leicht rückläufi g ist, denn das 

Angebot war größer als die Nachfrage. Ob das an der Außentemperatur 
bei 17 Grad C lag, kann nur vermutet werden.
Dieter Weigand
Schriftführer u. Ltr. Geschäftsstelle

1. Bruchsaler Budo Club

Anfängerkurse für die verschiedenen Budo-Sportarten
Die meisten unserer Anfängerkurse sind gestartet und ein Einstieg ist 
jederzeit möglich. Wer Interesse hat eine unserer Budo- Sportarten 
in einer Gruppe Gleichgesinnter auszuprobieren, ist natürlich auch zu 
einem Probetraining gerne eingeladen. Willkommen sind Anfänger, Fort-
geschrittenen oder auch Wiedereinsteiger. Trainiert wird in der Schwet-
zinger Straße 56 in Bruchsal. Infos gibt es auf unserer Homepage www.
bruchsaler-budoclub.de, per Mail unter info@bruchsaler-budoclub.de 
oder telefonisch 07251/83 83 8.

Caritasverband Bruchsal

Informieren und Verständnis wecken

Referentin Dr. Judith Schoch
  Foto: Caritas

Anlässlich des Welt-Alzheimer-
Tages, mit dem jedes Jahr am 21. 
September an die Krankheit erin-
nert wird, und im Rahmen der 
„Woche der Demenz“, lud der 
Caritasverband Bruchsal am ver-
gangenen Donnerstag zu einem 
Informations- und Filmabend in 
die Aula der Bruchsaler Käthe-
Kollwitz-Schule. Neben der Mög-
lichzeit zur Information rund um 
Alzheimer und andere Demenzer-

krankungen, konnte dort die Ausstellung „Wie aus Wolken Spiegeleier 
werden“ von Carolus Horn besichtigt werden.
Die Gerontologin Dr. Judith Schoch vom Caritasverband Bruchsal infor-
mierte in einem Kurzreferat über Symptome, den Verlauf und die Vielfalt 
der Demenzerkrankungen. Die Bruchsaler Opernsängerin und Musik-
geragogin Sonja Oellermann veranschaulichte dem Publikum anhand 
einiger Beispiele, wie sie mit Hilfe von Musik und Bewegungsspielen mit 
an Demenz erkrankten Menschen arbeitet.
Der diesjährige Welt-Alzheimer-Tag stand unter dem Motto „Die Viel-
falt im Blick“ – und darauf zielte auch der Vortrag von Judith Schoch. 
Sie erklärte den Unterschied zwischen Alzheimer und Demenz und 
führte aus, welche verschiedenen Arten und Verläufe der Krankheit es 
gibt: „Kurz gesagt: Jeder der an Alzheimer erkrankt hat eine Demenz 
aber nicht jeder der eine Demenz hat, hat auch Alzheimer“, fasste sie 
zusammen. Weiter berichtete sie, dass derzeit in Deutschland rund 
1,6 Millionen Menschen an Demenz leiden und dass pro Jahr etwa 
300.000 neue Fälle dazukommen – die Demenz damit ein wichtiges 
Thema sei, dem man sich in der Öffentlichkeit nicht verschließen sollte. 
Judith Schoch machte deutlich, welche Warnzeichen und Symptome 
es bereits im frühen Stadium der Erkrankung gibt, erklärte aber auch, 
dass ein gewisser Abbau des Gehirn ein normaler Alterungsprozess sei 
und nicht jede Vergesslichkeit eine Demenz. Sie empfahl jedoch, jeden 
Verdacht frühzeitig ärztlich abklären zu lassen, da gerade im frühen Sta-
dium der Krankheit Medikamente den Verlauf durchaus verlangsamen 
könnten. Sie machte auf Hilfsangebote und neue Wohnformen des Cari-
tasverbandes aufmerksam und regte an: „Jeder pfl egende Angehörige 
sollte sich unbedingt Hilfe und Unterstützung holen und die vielfältigen 
Betreuungsangebote wahrnehmen.“
Die Musiktherapeutin Sonja Oellermann machte auf anschauliche Weise 
deutlich, wie Rhythmik und Melodie das Gehirn anregen und so ein 
regelmäßiges Training eine Demenz durchaus verlangsamen kann. Sie 
arbeitet regelmäßig mit den Gästen der Caritas-Tagespfl ege und hat 
ein eigenes Trainingsprogramm für an Demenz erkrankte Menschen 
zusammengestellt.

MustertextEineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Hohe Besucherzahl beim „Fairen Frühstück”

Faires Frühstück  Foto: G.Öfner

Zu einem Frühstück der beson-
deren Art ließen sich bei „Spaß 
und Genuss“ auf dem Kübel-
markt viele Menschen verlocken. 
Ein „Faires Frühstück“ mit einer 
großen Auswahl an Produkten 
aus dem Fairen Handel und 
ergänzt mit regional erzeugten 
Lebensmittel lud zum Genießen 
ein.
24 Ehrenamtliche vom Weltladen 
Bruchsal hatten zwei Tage orga-

nisiert, vorbereitet, durchgeführt und so zum Erfolg beigetragen. Weitere 
Unterstützung erhielt der Weltladen von den Kooperationspartnern der
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FairTradeStadt Bruchsal durch die Firmen Edeka-Center, Edeka Dörner, 
Füllhorn, REWE, VIA Apotheke und den Innungsbäckereien Böser, Leon-
hardt, Pfeifer und Stiefel in Form von fairen und regionalen Lebensmittel-
spenden. So konnte eine reichhaltige Frühstückstafel gedeckt werden.
Auch Dank des schönen Wetters gab es viele Möglichkeiten für Begeg-
nungen, Gespräche und Informationen.
Nachmittags, ebenfalls auf Spendenbasis, wurden Kaffee und eine 
große Kuchenauswahl serviert. Insgesamt gelobt wurde der fair produ-
zierte und gehandelte Kaffee aus Peru, Mexiko und Bolivien.
So war innerhalb der „Fairen Woche” das „Faire Frühstück” eine gelun-
gene Möglichkeit den Weltladen am Kübelmarkt, der seit über 35 Jah-
ren ausschließlich ehrenamtlich betrieben wird, in Bruchsal bekannter 
zu machen. Viele Besucher nahmen die Gelegenheit wahr, dem nur 
50m entfernten Weltladen einen Besuch abzustatten, um sich über 
das umfangreiche Sortiment an fair produziertem Kunsthandwerk und 
Lebensmitteln zu informieren. G.Öfner
Öffnungszeiten:
Di. bis Fr.: 9.00 Uhr – 18.00 Uhr
Sa.:	 9.00 Uhr – 13.00 Uhr

Förderverein Stadtbibliothek

Sie möchten mehr über die Arbeit des Fördervereins wissen?
Dann besuchen Sie uns am Samstag, 30.9.17 zwischen 9.30 und 
12.30 Uhr vor der Stadtbibliothek, bei Regen in der Stadtbibliothek. 
Wir informieren über die neuesten Projekte und unsere nächsten Ver-
anstaltungen.

Die nächsten Veranstaltungstermine:
ab Donnerstag, 5. Oktober Beginn der Kauf-mich-Aktion
Freitag, 27. Oktober Benefizabend ‚Prominente Gäste lesen‘
Samstag, 18. November Flohmarkt im Keller der Stadtbibliothek

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Mittwochswanderung

� Foto: R-U.O

Der Kneipp-Verein Bruchsal lädt 
ein zur Mittwochswanderung 
am 4. Oktober.
Treff: 13.21 Uhr am Bahnhof 
Bruchsal – Abfahrt um 13.40 
Uhr mit der S 33 nach Karlsdorf 
(Ankunft 13.46 Uhr).
Fahrkarten werden bereit gehal-
ten.
Rund 8 km Weg führen uns durch 
die Saalbachniederungen von 
Karlsdorf nach Gaben-Neudorf. 
Hier kehren wir nach 2 Stun-
den Wanderung ein und lassen 

uns thailändische Spezialitäten schmecken. (Es gibt auch „deutsche” 
Küche).
Um 17.35 Uhr müssen wir wieder aufbrechen, um in Graben-Neudorf 
den Zug um 18.07 Uhr zu erreichen (Bruchsal 18.22 Uhr).
Auch Nicht-Vereinsmitglieder sind herzlich zur Wanderung eingeladen. 
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwortung.
Info Tel. (07251) 358250
R-U.O

Neuer Kurs im Kneipp-Verein Bruchsal
Kursdaten: Dienstags 17.30 – 18.30 Uhr Gymnastikraum St. Paul 
außer in den Schulferien.
Kursleiterin: Carola Becker

SMOVEY®:
Aktiviert die Muskulatur = Fettverbrennung
Stimuliert das Lymphsystem = Zellreinigung
Vitalisiert Körperzellen
Strafft das Bindegewebe
Fördert den Stoffwechsel
Stärkt das Immunsystem
Kräftigt das Herz-/ Kreislaufsystem
Mobilisiert das Verdauungssystem
Kosten: Kneipp-Mitglieder 5,00€/ Std., Nichtmitglieder 5,50€/Std.
Die erste Stunde ist für Neuteilnehmer als Schnupperstunde kostenlos.

Bitte Hallenschuhe, Handtuch, Getränk und bequeme Kleidung (am bes-
ten Trainingskleidung) und eventuell eine Gymnastikmatte mitbringen.

Info und Kontakt:
Tel. 07251-358250 oder kneipp-bruchsal.smovey@t-online.de

MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Sachspendensammlung
Große Sachspendensammlung für bedürftige Menschen am Sams-
tag, 14.10.2017 von 8-12 Uhr in Oberhausen, Weiherweg 22.

„Wir bitten um gute, gebrauchsfähige Sachspenden, die wir direkt 
an Bedürftige verteilen! Z.B. gute Fahrräder, Werkzeuge, Garten-
geräte, Kinderwagen jeder Art, Küchengeräte, Waschmaschinen, 
Kühl-/Gefrierschränke (nicht älter als 10 Jahre), gute, massive Klein-
möbel (bis 1m Seitenlänge), Einzel- und Kinderbetten, kleine Klei-
derschränke, Nähmaschinen, Nähsachen und Stoffe, Wolle, Schreib- 
und Schulsachen, Musikinstrumente, kleine Plüschtiere, Briefmarken-
Sammlungen, haltbare Lebensmittel, Toilettenartikel, Windeln, Brillen, 
Hörgeräte, kleine Holz-/Kohle-Öfen.
Möglichst in Bananenkartons: Gewaschene/gereinigte Kleidung für 
Jung und Alt, Bettwäsche, gute Schuhe.
Außerdem bitten wir um Geldspenden zur Deckung der Frachtkosten 
und für unsere Hilfsaktionen zur Selbsthilfe in Afrika, wie z.B. Schul- und 
Bewässerungsbau, Plantagenanbau und Existenzgründungen sowie 
Waisenkinder- und Schulspeisungen und für unsere Behindertenhilfe 
in Entwicklungsländern wofür wir dringend auch gebrauchte Roll-
stühle benötigen!

Spendenkonten: �Volksbank: DE08 66391600 0010626200 
Sparkasse: DE86 66050101 0203155809

Nennen Sie uns in der Überweisung bitte Ihren Verwendungswunsch 
(Burkina Faso, Burundi, Kongo, Togo, Uganda, Behinderte, Libanon, 
Lepra, Osteuropa, Sozialhilfe) und Ihre volle Adresse für die Spenden-
quittung!

Wir bitten besonders um Geld-
spenden für die Verpflegung 
der Taubstummenschule mit 
110 Kindern in Togo, wo auch 
zwei Köchinnen Arbeit gefun-
den haben. Im Vierteljahr kos-
tet uns dies umgerechnet ins-
gesamt 3.350 Euro. Herzlichen 
Dank!

Mittagessenzubereitung für 110 
taubstumme Schüler/innen
Foto: K. d. H.

Mit frohem Gruß,
Manfred Rölleke und Team,
Tel. 07254-779770, E-Mail: Roelleke@konvoi-der-hoffnung.de;
www.konvoi-der-hoffnung.de

Kreisjugendring

Workshop: „Strategien zum guten Umgang mit sich selbst“
Das Konzept der Lebensbalance geht von der Idee aus, dass gelun-
gene Balance mit einer Reduzierung des Stresserlebens und den 
Stressfolgen einhergeht. Eine gute Balance sichert daher den optimalen 
Zugang zu den eigenen Ressourcen und trägt sogar zu deren Aufbau 
bei. Der Workshop unterstützt dabei, eigene Kompetenzen zu erkennen 
und zu entdecken und diese auch gewinnbringend zu nutzen. Durch 
unterschiedliche praktische Übungen zu den Themen Achtsamkeit, 
Zusammenwirken von Körper und Seele, Atmung, Selbststeuerung 
und Selbstwirksamkeit kann der „innere Beobachter“ trainiert werden. 
Das stärkt insgesamt die Fähigkeit zur Selbstreflexion, verbessert die 
Selbstwahrnehmung und trägt zur Weiterent-wicklung der eigenen Per-
sönlichkeit bei. Im Ergebnis kann man sich auf Dauer in kleinen Schrit-
ten bewusster, selbstwirksamer und ruhiger erleben und somit für mehr 
Qualität und Zufriedenheit im eigenen Erleben sorgen. 
Der Workshop findet statt am Samstag, den 14.10. von 10-16 Uhr im 
Evang. Gemeindehaus, Lutherstr. 1 in Bruchsal. Kosten: 25.-E (Verpfle-
gung inkl.). Anmeldung bis spätestens Mo 9.10. beim Kreisjugendring, 
Claudia Kühn-Fluhrer, Tel. 07251 / 30 20 425 oder Email: ckf@kjr-ka.de.

Naturfreunde Bruchsal

Umweltdetektive gesucht
Neue Kindergruppe bei den Naturfreunden Bruchsal
Die Kindergruppe ist für Mädchen und Jungen im Alter von 6 bis 10 
Jahren. Die Treffen finden alle zwei Wochen samstags statt und dauern 
von 14.00 bis 17.00 Uhr.
Erfahrungen mit und in der Natur sind genauso wichtig wie die Gemein-
samkeit in der Gruppe und der soziale Umgang miteinander. So werden 
gemeinsam Wanderungen unternommen, es wird zusammen gespielt 
oder gebastelt. Mehr Informationen und Anmeldung bei Norbert Zoz 
unter info@naturfreunde-bruchsal.de
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MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Wandern nach Marathonart am Samstag, den 30.09.2017
Gewandert wird in der Gruppe über 42 Km und 700 Hm ab dem
Gewerblichen Bildungszentrum zu den Baggerseen in Untergrombach,
Weingarten und Grötzingen. Weiter geht es über den Sallenbusch und
die Kraichgauer Höhen bis zur Odenwaldhütte.
Treffpunkt: 7.30 Uhr am Parkplatz der GBZ (Gewerbliches
Bildungszentrum)- Haltestelle.
Gemeinsamer Abschluss auf der Hütte des Odenwaldklub
Bruchsal im Näherweg 100.
Infos und Anmeldung bei J. Pfeifer: 0157 589 370 87

Pugilist Boxing Gym e.V.

Eurotraining im Pugilist
Ein Zirkeltraining, das gleichermaßen Kraft, Ausdauer, Koordination und 
Beweglichkeit trainiert. Diese Art des Trainings wird von Militärs, Spe-
zialeinheiten oder auch Kampfsportlern angewandt. Eine Besonderheit 
ist, dass die Trainingsgeräte hauptsächlich aus Alltagsgegenständen 
wie Reifen, Seile oder Ketten bestehen. Verwandle deinen Körper in 
eine Maschine!Eurotraining Montag, Mittwoch, Freitag 20 bis 21.30 Uhr 
– Komm einfach mal vorbei und mach mit!
Infos: Pugilist Boxing Gym e. V., Schwetzinger Str. 60, 76646 Bruchsal, 
Telefon: 07251 / 93 49 88 oder unter www.pugilist.de

Eurotraining Foto: Pugilist Boxing Gym

Schachsportverein Bruchsal

Jugendbundesliga, 1. Spieltag: Sasbach-Bruchsal 5-1
Am vergangenen Wochenende begann für uns das Abenteuer Jugend-
bundesligs, für die wir uns in der vergangenen Saison als Sieger der 
Badenliga qualifi zieren konnten. Zum Auftakt waren wir beim amtieren-
den deutschen Meister in Sasbach zu Gast. Auch wenn das Ergebnis 
am Ende deutlich war, so waren die Partien durchaus umkämpft; der 
Sieg fällt klar zu hoch aus und ein Punkt war sogar lange in Reichweite, 
was vorher niemand gedacht hätte. Insofern durchaus ein ordentlicher 
Start mit dem allerdings erwarteten Ergebnis. Teamchef Tim Geweniger 
erspielte am Spitzenbrett den Ehrenpunkt!
JB

1. Skatclub Bruchsal

Preisskat am Freitag, 29. September 2017
Gasthaus Graf Kuno
Württemberger Str. 76646 Bruchsal
Beginn: 19:00 Uhr
Gastspieler sind herzlich willkommen.
Startgeld: 8,- €

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 – 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 – 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de
Kindertagespfl ege –
Die persönliche und individuelle Betreuung
„Wir haben uns für die Kindertagespfl ege entschieden weil sie persön-
lich und individuell ist. “ erklärt Herr S. und beschreibt ebenfalls wie 
zufrieden sie mit ihrer Tagesmutter sind.

Quelle: iStock

Sein Sohn Max geht an 3 Tagen 
in der Woche zur Tagesmutter 
und wird dort liebevoll in einer 
kleinen Gruppe betreut.
Unsere Tageseltern bieten diese 
individuellen Betreuungszeiten 
an. Maximal dürfen fünf Kinder 
gleichzeitig betreut werden.
Es gibt verschiedene Möglichkei-
ten eine fi nanzielle Unterstützung 
zu beantragen. 

Fragen Sie nach, wir informieren Sie gerne!
Suchen auch Sie eine solche Betreuung für Ihr Kind, dann wenden Sie 
sich an uns, wir fi nden das Richtige für Sie.
Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespfl ege und Tagesel-
tern in der Gemeinde ist
Frau Herbrik
Bruchsal Stadt und Stadtteile
Tel. 0 72 51 – 98 19 87 80 3
s.herbrik@tev-bruchsal.de

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu 
anderen Zeiten angeboten werden.

TSG Bruchsal

Gymwelt bei der TSG Bruchsal
Das ist neu! Ab sofort fi nden Sie alle fi tness-, gesundheits- und freizeit-
orientierten Angebote der Turnabteilung in der TSG Bruchsal unter dem 
Begriff „GYMWELT” zusammengefasst.
Die Marke GYMWELT wurde vom Deutschen Turner-Bund eingeführt 
und wird auch bei unserem badischen Fachverband, dem Badischen 
Turner-Bund, als einheitliches Erkennungszeichen und Qualitätssiegel 
für alle nicht-wettkampforientierten Vereinsangebote geführt und aufge-
baut. Die GYMWELT steht dabei für die vielfältige Angebotsbandbreite 
der Bereiche „Fitness + Gesundheit”..
Als TSG Bruchsal freuen wir uns, als einer der ersten Vereine in Baden 
Teil der GYMWELT zu sein! Damit möchten wir einmal mehr dokumen-
tieren, dass uns neben Wettkampfsport und Kinderturnen auch quali-
tativ hochwertige Fitness- und Gesundheitssportangebote besonders 
am Herzen liegen. Diese – nun unter GYMWELT zusammengefassten 
– Angebote möchten wir auch in Zukunft forcieren und kontinuierlich 
weiterentwickeln. Damit tragen wir als Verein nicht nur dem steigenden 
Gesundheitsbewusstsein in der Bevölkerung und der steigenden Nach-
frage nach entsprechenden Angeboten Rechnung, sondern möchten 
unseren Mitgliedern auch attraktive Sportangebote im Anschluss an ihre 
„Wettkampfkarrieren“, Anreize für einen (Wieder-) Einstieg in den Sport 
und Bewegungsmöglichkeiten bis ins hohe Alter bieten.
Effektives Training mit qualifi zierten Übungsleiterinnen und Übungslei-
tern, gemeinsames „Auspowern“ und jede Menge Spaß bietet der TSG 
Bruchsal in derzeit mehreren GYMWELT-Angeboten.
In allen Stunden gilt: Einfach mal vorbei kommen und reinschnuppern. 
Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind herzlich willkommen! Eine 
Übersicht aller GYMWELT-Angebote fi nden Sie in unserem „GYMWELT-
Stundenplan“. Ansprechpartner für alle Fragen rund um unsere Fitness-, 
Freizeit- und Gesundheitsangebote in der GYMWELT ist: Oberturnwar-
tin Karin Merkle unter Tel. 07251 – 300362 oder per E-Mail. turnen@
tsgbruchsal.de
TSG Bruchsal ist zertifi ziert für „SPORT PRO GESUNDHEIT” von 
der Bundesärztekammer, dem Deutschen Olympischen Sportbund und 
dem Deutschen Turner-Bund.
Mehr Infos auf www.tsg-bruchsal.de

 

 

 

 

9:00 - 10:00 Uhr 
Fit und Gesund 

Stärkung d. Fitness 
Gymnastikraum TSG 

  
09:00 - 10:15 Uhr 

Bewegen statt 
Schonen  

Ein Ganzkörper-
kräftigungsprogramm 
Gymnastikraum TSG  

10:00 - 11:00 Uhr 
Ganzkörperkräftig. 

Gymnastikraum TSG 
  

     

17:45 - 18:45 Uhr 
Sport nach Krebs 

Gymnastikraum TSG 

16:00 - 17:00 Uhr 
Frauengymnastik 
Stirumschule Gym 

   

19:00 - 20:00 Uhr 
Bauch-Beine-Po 

Gymnastikraum TSG 

17:00 - 18:00 Uhr 
Frauengymnastik 
Stirumschule Gym 

   

20:00 - 21:00 Uhr 
Ganzkörperkräftig. 
mit Faszientraining 

Gymnastikraum TSG 

 
19:00 - 20:00 Uhr 
Frauengymnastik 
Stirumschule Gym 

19:00 - 20:00 Uhr 
Fit für Ihn 

Gymnastikraum TSG 
 

20:00 - 22:00 Uhr 
Sport u. Spiel m/w 
Schönborn-Schule 

 
19:30 - 20:30 Uhr 

Rückenfit 
Gymnastikraum TSG 

20:00 - 21:00 Uhr 
Pilates 

Gymnastikraum TSG 

20:00 – 21:30 Uhr 
Seniorensport m 

Hebelschule 

 

 
TSG Bruchsal 1846 e.V. 
Geschäftsstelle 
 
Sportzentrum 4 
76646 Bruchsal 
Tel.: 07251 306 596 3 
E-Mail: tsg@tsgbruchsal.de 
 
www.tsg-bruchsal.de 
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Basketball  
U10-Mädchen Turnier in Bruchsal

Die Teilnehmerinnen des U10-Turniers� Foto: TSG

Gar nicht so einfach war es, Vereine zu finden, die genügend Mädchen 
in der U10-Jugend haben, um an einem Turnier teilnehmen zu können. 
Letztendlich kamen die Towers aus Speyer und die KSG Gerlingen und 
man konnte jeder gegen jeden auf dem großen Feld spielen.
Mit viel Einsatz waren die Mädchen dabei und bejubelten jeden Korb 
und auch so manche gute Leistung in der Verteidigung. Die Ergebnisse 
waren dann letztendlich fast nebensächlich, wobei – um die Leistung 
anzuerkennen – schon erwähnt werden sollte, dass Gerlingen das Tur-
nier vor Speyer und Bruchsal gewann. Aus Bruchsaler Sicht war der Ein-
satz der Mädchen sehr positiv zu bewerten, da sie doch noch eine, im 
Vergleich mit den anderen Mannschaften, sehr junge Gruppe sind und 
fast alle noch zwei bis drei Jahre in dieser Altersklasse spielen können.
Nachdem allen das Turnier sehr gut gefallen hat, schmieden die Trai-
ner schon wieder neue Pläne. Da sich die Speyerer und Bruchsaler 
inzwischen gut kennen, freuen sich die Mädchen auf die regelmäßigen 
Wiedersehen. Mit der KSG Gerlingen ist nun eine weitere, sehr nette 
Gruppe dazu gestoßen, so dass man davon ausgehen kann, dass 
im Bruchsaler Mädchenbasketball noch so einige Spielgelegenheiten 
geboten werden.
Die Bruchsaler U10-Basketball-Mädchen freuen sich weiterhin über 
Neuzugänge der Jahrgänge 2008 bis 2010. Das Training findet jeweils 
dienstags und donnerstags von 17.00 bis 18.15 Uhr in der Sporthalle 
des Gewerblichen Bildungszentrums Bruchsal statt. Wer Fragen hat, 
kann sich gerne beim Trainer, Detlef Windgasse, unter 07251/3226259 
erkundigen oder sich auf der Homepage www.basket-bruchsal.de 
informieren.

Handball  
HSG Bruchsal/Untergrombach – SG Odenheim/Unteröwisheim 
� 29:13 (16:6)

Damen HSG Bruchsal/Untergrombach� Foto: HSG

Am 23.09 war es soweit: die Damen der HSG Bruchsal/Untergrombach 
traten zum ersten Saisonspiel an. Die SG Odenheim/Unteröwisheim 
war zu Gast in der Sporthalle Bruchsal. Mit Richie Agbonifo als neuem 
Trainer absolvierten die Damen eine gute Vorbereitung, die jedoch 
leider von Verletzungspech überschattet wurde. Trainer Richie Agbo-
nifo stimmte die Mädels gut auf das erste Spiel ein. Hochkonzentriert 
begannen die Damen das Spiel und führten nach 10 Minuten mit 6:1. 
Durch eine super Abwehrleistung und einem schnellen Spiel nach vorne 
ging man mit 16:6 in die Halbzeitpause. Nach Wiederanpfiff blieb das 
Team um Trainer Richie Agbonifo konzentriert und führte souverän nach 
40 Minuten mit 15 Toren Unterschied. Mit einem Endstand von 29:13 
blieben die zwei Punkte in der heimischen Halle.
Nach dem Spiel äußert sich Richie Agbonifo so: Erstes Spiel, erster 
Sieg. Im großen und ganzem bin ich mit der Leistung der Mannschaft 

zufrieden. Wir haben uns viel vorgenommen und umgesetzt. Wir sind als 
Mannschaft aufgetreten und haben füreinander gespielt und gekämpft. 
In der Abwehr haben wir kompakt gespielt. Wir wissen, wo unsere Feh-
ler sind, an denen gilt es im Training weiterhin zu arbeiten.
Die Damen danken den anwesenden Fans.
Am Sonntag, 1. Oktober um 15:30 Uhr, tritt die HSG die Reise nach 
Niefern an.
Es spielten: Yasemin Ameti (Tor), Susanne Sutschet 7/1, Elli Leibold 
5/3, Angelika Grassel 4, Marie Lamminger 4/2, Kim Leven 2, Veronika 
Schamne 2, Susanne Hofmann 3, Ana Pacheco Ferreira 1, Patricia Rin-
gel 1, Carolin Lackus, Ramona Kritzer, Nadine Baumgartner

Weitere Ergebnisse
Herren: 
HSG Bruchsal/Untergrombach – SG Odenheim/Unteröwisheim II 
� 37:17 (15:9)
Spieler HSG: Tom Schäfer & Patrick Junge (Tor), Stefan Lamminger 
(6), Manuel Zwecker (5), Matthias Sohns (5), David Kolb (5/2), Dominik 
Balog (4/1), Jannik Schlegel (4/1), Niko Oestreicher (4), Florian Hart-
mann (2), Florian Mohler (2), Florian Jendrusch, Lukas Mohler
C-Jugend:
HSG Bruchsal/Untergrombach – TSV Knittlingen � 11:23 (4:12)
Spieler HSG: Fabian Hartmann (Tor), Alexander Max (7/2), Claudius Zir-
pel (2), Nico Jurisic (1/1), Erkan Avci (1), Ben Kunkelmann, Even Groß, 
Jack Anthony Allen

Einen ausführlichen Bericht zu beiden Spielen und weitere Ergeb-
nisse finden Sie in diesem Amtsblatt im Ortsteil Untergrombach 
unter HV Untergrombach oder auf unserer Homepage unter www.
hsg-bruchsal-untergrombach.de

Mustertext

Turnen

Überschrift
Grundtext

Türkisches Kulturzentrum e.V.

Überschrift
Grundtext

UnternehmerFrauen im 
Handwerk Arbeitskreis Bruchsal

Überschrift
Grundtext

VdK-Kreisverband Bruchsal 
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Grundtext

Verein für 
Sport und Gesundheit

Überschrift
Grundtext

Verein junger Gitarristen

Überschrift
Grundtext

Volkswandergruppe Bruchsal

Überschrift
Grundtext

Werbegemeinschaft Bruchsal

Überschrift
Grundtext

Wiesenauen Nördlicher Oberrhein e.V.

Überschrift
Grundtext

WieWaldi Natur- und 
Erlebnisgarten im Heubühl

Verein für Sport und Gesundheit e.V. 
Bruchsal

Angebot für Rehabilitationssport erweitert
Der Verein für Sport und Gesundheit Bruchsal, eröffnet am Mittwoch, 
den 6. April eine neue gemischte Wirbelsäulengruppe. Das Training 
findet immer mittwochs, von 18 bis 19 Uhr, im Pfarrsaal der St. Josef-
Kirche in Bruchsal statt. Eingang über Neudorfstraße Untergeschoss.
Bei Vorliegen einer ärztlichen Verordnung für Rehabilitationssport ist die 
Teilnahme kostenlos.
Information und Anmeldung bei Übungsleiterin Susanne Weiler unter 
0162 / 71 33 911 oder bei Vorstand Rainer Grau unter 07251 / 134 34.
Birgit Streit

Wenige freie Plätze beim Aquajogging
Aquajogging erfreut sich immer größerer Beliebtheit. Gerade nach 
Knie- oder Hüftoperationen erschließen sich im Wasser neue Bewe-
gungsmöglichkeiten. Wirbelsäule und Gelenke werden durch den Auf-
trieb entlastet, Beweglichkeit, Koordination und Kraftausdauer werden 
schonend trainiert. Aquajogging ist für Alt und Jung gleichermaßen 
leicht erlernbar und bringt neben dem Gesundheitsaspekt auch jede 
Menge Spaß. Probieren Sie es aus, eine kostenlose Schnupperstunde 
ist möglich. Die Schwimmgürtel werden vom Verein gestellt, dürfen aber 
auch gerne mitgebracht werden.
Bei Vorliegen einer ärztlichen Verordnung für Reha-Sport übernehmen 
die Kassen in aller Regel die Teilnahmegebühren. Wir haben Antragsfor-
mulare für Sie vorliegen und beraten Sie gerne. Sprechen Sie uns an.
Unsere Übungszeiten sind:
mittwochs, im Hallenbad Heidelsheim, 13 bis 14 Uhr. Übungsleiterin 
Daniela Klinger, Tel. (07251) 320 99 93,
donnerstags, an der Sebastianschule in Neuthard um 14, 15 und 16 
Uhr, mit Übungsleiterin Irene Lechner, Tel. (07251) 392 2 4 0 4. Um 17 
und 18 Uhr mit Übungsleiterin Daniela Klinger,
freitags, im Hallenbad Heidelsheim, um 14 und 15 Uhr, Übungsleiterin 
Elena Schoog, Tel. (07251) 322 05 56.
Info bei den Übungsleiterinnen oder bei Vorstand Rainer Grau 07251 / 
13434
Sie finden uns auch im Internet unter www.vsg-bruchsal.de
Wir freuen uns auf Sie
Birgit Streit

Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen der MS-Kontaktgruppe
Die AMSEL ist Fachverband, Selbsthilfe-
organisation und Interessenvertretung für 
Multiple Sklerose Betroffene und deren 

Angehörige in Baden-Württemberg (Aktion Multiple Sklerose Erkrank-
ter Landesverband der DMSG in Baden-Württemberg e.V.). Wir, die 
Kontaktgruppe Bretten-Bruchsal, treffen uns regelmäßig am letzten 
Donnerstag im Monat im Nebenzimmer im Restaurant Jahnhalle, Jahn-
str. 34, 75045 Walzbachtal-Jöhlingen zu unserem Stammtischtreffen. 
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Kostenlose Parkplätze, behindertengerechter Zugang und behinder-
tengerechte Toilette sind dort vorhanden. Die neuen Termine werden in 
Kürze bekanntgegeben.

Treffen
Die AMSEL ist Fachverband, Selbsthilfeorganisation und Interessen-
vertretung für Multiple Sklerose Betroffene und deren Angehörige in 
Baden-Württemberg (Aktion Multiple Sklerose Erkrankter Landesver-
band der DMSG in Baden-Württemberg e.V.). Wir, die Kontaktgruppe 
Bretten-Bruchsal, treffen uns regelmäßig am letzten Donnerstag im 
Monat ab 19 Uhr zu unserem Stammtischtreffen. Diese finden, für 
das zweite Halbjahr, an wechselnden Orten statt: 28.9. + 26.10. Cafè-
Restaurant Michaelsberg, Michaelsbergstr. 55, 76646 Untergrombach, 
30.11. + 14.12. (Weihnachtsfeier) Restaurant Kaiserpalast, Kammerfors-
terstr. 17, 76646 Bruchsal. Kostenlose Parkplätze, behindertengerechter 
Zugang sind dort vorhanden.
Der AMSEL-Talk findet ab 18.30 Uhr im Restaurant/Pizzeria „Da Luigi“, 
Kastanienweg 10, 76698 Ubstadt-Weiher (OT Weiher) an folgenden 
Terminen statt: 13.7., 17.8., 14.9., 12.10., 16.11. Kein Treffen im Dezem-
ber.

Kerze in Mir

Selbsthilfegruppe Kerze In Mir
Trauergruppe für Hinterbliebene nach Suizid. Die Treffen der Selbsthil-
fegruppe „Kerze In Mir” für Hinterbliebene nach Suizid finden freitags 
einmal im Monat um 19.30 Uhr in der Begegnungsstätte im Rathaus am 
Oppenheimerplatz 5 in Bruchsal statt. Um telefonische Anmeldung wird 
gebeten! Weitere Informationen erhalten Interessenten bei: Elisabeth 
Höckel unter Telefon: (07251) 59054 oder unter hinterblieben-nach-
suizid@gmx.de per E-Mail.

Stadtteil Büchenau
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „graue Tonne”: Freitag, 29.09.2017

Aus den Kindergärten

Kindergarten St. Bartholomäus

Am 20. Oktober 2017 findet der 11. Büchenauer Flohmarkt „Rund 
ums Kind” – der Kindersachenflohmarkt der etwas anderen Art – statt.
Von 17-19 Uhr können in der Veranstaltungshalle Büchenau Kindersa-
chen verkauft bzw. gekauft werden. Die Standgebühr beträgt 8.-€ / ein 
zusätzlicher Kleiderständer 2.-€.
Neben Getränken, Kuchen und Würstchen wird es wieder Stockbrot am 
Lagerfeuer geben.
Info und Anmeldung unter flohmarkt.buechenau@gmail.com

Mitteilungen der Schulen

Grundschule Büchenau

„Wir sind alle Kinder einer Welt”
Unter diesem Motto stand die diesjährige Einschulungsfeier in der 
Grundschule Büchenau. Viele Gäste waren gekommen um die neuen 
Erstklässler bei ihrem ersten Schritt in Richtung „Schule” zu begleiten 
und um mit ihnen diesen großen Tag zu feiern. Traditionsgemäß waren 
die Patenkinder der dritten Klasse mit einem tollen Programm vorberei-
tet und trugen Gedichte und Lieder vor. Im Anschluss gingen die neuen 
Schulkinder zusammen mit ihren Lehrerinnen Frau Lehrmann und Frau 

Moser in ihr Klassenzimmer, um 
dort ihre erste Unterrichtsstunde 
zu erleben.
Während dessen bewirteten die 
Eltern der zweiten Klasse die 
Gäste mit Kuchen, Kaffee und 
kalten Getränken.
Wir wünschen auf diesem Wege 
unseren „Neuen” einen guten 
Start, viel Freude und gutes Gelin-
gen während ihrer Schullaufbahn 
und bedanken uns recht herzlich 
bei allen Helferinnen und Helfern !
S.Alonso

Einschulungsfeier in Büchenau 
Foto: Grundschule

Vereinsnachrichten

MustertextAngelsportverein Büchenau e.V.

Hegefischen mit sportlichem Charakter
Früh morgens am Sonntag, den 17.09.2017 trafen sich die Sportteams 
der Angelvereine AV Büchenau- Bruchsal und der ASV Untergrombach 
am See Fahrteich.
Aus einem Hegefischen, dessen Schwerpunkt dem Bestand der Weiß-
fische und Barsche galt, entstand somit eine Stadtmeisterschaft, die 
ihren Höhepunkt von 08:00 bis 11:00 Uhr erreichen sollte. Schon früh 
wurden die Wetterapps angeklickt und Informationen über Mondpha-
se, Luftdruck, Windstärke, Temperatur und Regenwahrscheinlichkeit 
sollten die Kleidung, Köder und Ausrüstung bestimmen. Die Plätze 
wurden ausgelost und die „Petrijünger” aus beiden Vereinen saßen 
quasi abwechselnd nebeneinander. Die zu befischenden Bereiche des 
Sees wurden in fünf Sektoren aufgeteilt. Welche Taktik wird wohl die 
meisten Fische an den Haken locken? Überwiegend wurde gestippt 
und gefeedert. Um 11:00 Uhr wurden dann die Fänge gewogen und 
alles dokumentiert.

� Foto: AV Büchenau

Für den AV Büchenau-Bruchsal haben Thomas Drumm, Herwart Dopf, 
Fritz Schneck und Timo Stölzel vier der fünf Sektoren gewonnen. Der 
ASV Untergrombach konnte mit Rudi Haberhauer einen Sektor für sich 
gewinnen. Stadtmeister mit der Mannschaft wurde somit der AV Büche-
nau- Bruchsal. Im „Einzel“ siegte Thomas Drumm vor Rudi Haberhauer, 
Herwart Dopf, Fritz Schneck und Timo Stölzel.
Das gemeinsame Hegefischen fand danach einen kameradschaftlichen 
Ausklang im Vereinsheim „Seemuschel“.
Der AV Büchenau- Bruchsal bedankt sich herzlich für die Unterstützung 
durch den ASV Untergrombach und wünscht allen Kameraden ein „Petri 
Heil“.
„Petri Heil” Timo Stölzel

MustertextDRK Ortsverein Büchenau

Blutspende-Aktion – Danke
Ein großes Dankeschön an alle 89 Blutspender/innen, die das DRK 
Büchenau wieder einmal kräftig unterstützten. Sieben Erstspender/
innen haben sich erfreulicherweise getraut und wir hoffen, dass auch 
sie uns weiterhin die Treue halten werden.
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Weihe des DRK-NFH-Ford – Rückblick auf 9.9.
Notfallhilfeleiter Franz Hasenfuß brachte einen Rückblick über die Not-
fallhilfe (NFH) Büchenau:
2000 gab es seitens der Vorstandschaft (Heimfried Werner und Franz 
Hasenfuß) Bemühungen, das DRK attraktiver zu machen und den 
Einwohnern Büchenaus mehr Sicherheit bei medizinischen Notfällen 
anbieten zu können. So kam es dann zur Gründung eines „Helfer vor 
Ort Systems“, bei uns „Notfallhilfe“ genannt. Seit dem 1. März diesen 
Jahres fuhr nun der neue „Ford Eco Sport“ (NFH-Ford) zu 34 Einsätzen!
Insgesamt waren seit März 2001 die NFH- Teams 748 mal unterwegs. 
Franz dankte allen Kameraden/innen, die Tag und Nacht in ihrer Freizeit 
Notfalleinsätze in Büchenau (teilweise auch in Staffort) gefahren haben. 
Das war eine große Aufgabe und es gab viele emotional schwierige 
Einsätze zu meistern.

DRKler und Gäste bei der NFH-Ford-Weihe � Foto: HaBl

Franz dankte auch Bereitschaftsarzt Dr. Wichmann für die Fortbildungen 
und die fachlich und medizinisch unkomplizierte Unterstützung.
Auch den Spendern galt sein Dankeschön, denn von der Mullbinde bis 
zu den EKG-Elektroden muss der Verein alles Material selbst finanzieren.
Den Sponsoren, die den Kauf des NFH-Fords ermöglichten, dankte 
Franz ganz besonders, ebenso den am Ausbau des Autos beteiligten 
Firmen.
Was ist eine Notfallhilfe? Die NFH wird in der Regel zeitgleich mit dem 
Regelrettungsdienst bei Medizinischen Notfällen alarmiert. Dadurch, 
dass die Helfer/innen in Büchenau wohnen, sind sie natürlich wesentlich 
schneller vor Ort und können so den Zeitraum bis zum Eintreffen des 
Rettungsdienstes adäquat überbrücken, was gerade bei lebensbedroh-
lichen Notfällen die Überlebungschancen erheblich verbessert, nämlich 
bis zu 25%. Trotz der Ehrenamtlichkeit der Teams erreichen wir bis zu 
80% der Notfälle, eine Zahl, die im guten Bundesdurchschnitt liegt.
Franz dankte Pfarrer Augustinus für die Weihe des NFH-Autos und 
wünscht allen NFH-Mitarbeitern, dass sie immer unfallfrei und gesund 
von ihren Einsätzen nach Hause kommen.
Das Schäffner-Hofladen-Team hatte mit leckeren deftigen Speisen die 
Gäste und DRK’ler verwöhnt, die DRK’lerinnen haben sehr gute Kuchen 
und Torten gespendet und für den richtigen Kaffeegenuss gesorgt (Dank 
an Waltraud und ihre bewährten Helferinnen).
HeiBl

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Sonntag 01.10.2017
13:15 Uhr SpG Zeutern II/Oberöwisheim II – FSV Büchenau II

Sonntag 01.10.2017
15:00 Uhr FC Huttenheim – FSV Büchenau

Erste Mannschaft  
FSV Büchenau – Spvgg Oberhausen � 0:1 (0:1)
Nach zuletzt drei Niederlagen in Folge gastierte der Absteiger der Vor-
saison, die Spvgg Oberhausen in Büchenau.
Schon zu Beginn der Partie war zu sehen, dass die Mannschaft des 
FSV die gute Leistung der Vorwoche in Menzingen an diesem Tage nicht 
bestätigen kann. Man zeigte wieder ein komplett anderes Gesicht wie in 
der Vorwoche. Die Zweikämpfe wurden nicht angenommen, zweite Bälle 
nicht angegangen. Auch im Spielaufbau zeigten sich einige Mängel.
So konnte sich die Gäste aus Oberhausen in der ersten Halbzeit einige 
gute Torchancen hausspielen. So kam es auch nicht überraschend, 
dass die Gäste nach 25 gespielten Minuten in Führung gingen. Bitter für 
den FSV war allerdings, dass der Schiedsrichter in dieser Situation nicht 
erkannte, dass der Angreifer deutlich im Abseits stand.
Auch nach dem Seitenwechsel fand der FSV nicht ins Spiel. Oberhau-
sen dominierte das Spielgeschehen und hätte noch höher in Führung 
gehen müssen. In der Schlussphase der Partie kam der FSV dann aber 
doch noch zu einer großen Torchance. M. Glavas scheiterte allerdings 
aus kurzer Distanz am Torhüter der Gäste. Die Mannschaft des FSV 
wirkte auch in der Schlussphase leblos und so blieb ein letztes aufbäu-
men gegen die drohende Niederlage aus.
Nach nun vier Niederlagen in Folge ist man nun endgültig wieder im 
Tabellenkeller angekommen. In den kommenden Wochen sollte man 
dringend wieder punkten, um nicht wieder auf die Abstiegsränge zu 
rutschen.

Zweite Mannschaft  
FSV 2 - SPVGG Oberhausen 2 � 2:2
Im zweiten Heimspiel der noch jungen Saison hatte die zweite Mann-
schaft des FSV die Spielvereinigung Oberhausen zu Gast. Die Zuschau-
er sahen zu Beginn eine recht ausgeglichene Partie, bei der sich der 
Großteil des Geschehens im Mittelfeld abspielte. Kurz vor der Pause 
wurde Oberhausen etwas stärker und kam zu ersten guten Chancen. 
In die Pause ging es dennoch torlos. Direkt nach Wiederanpfiff konnte 
dann S. Knoke nach Vorbereitung durch C. Bull einen Kontor zum 
1:0 für den FSV abschließen. Gute 10 Minuten später, legte P. Fuchs, 
abermals nach einem Konter, durch einen Distanzschuss nach und 
brachte die Heimmannschaft mit 2:0 in Führung. Im Anschluss ließ es 
der FSV dann etwas ruhiger angehen und gewährte dem Gegner, der in 
der Schlussphase wesentlich frischer wirkte wieder Räume. In der 65. 
Minute konnte M. Neubauer die 2-Tore-Führung noch verteidigen, als er 
einen berechtigten Elfmeter des Gegners stark hielt. Kurz vor Spielende 
dann aber der aus FSV-Sicht bittere Doppelschlag: in der 87. und 89. 
Minute sah der FSV in der Defensive jeweils nicht gut aus und so konnte 
der Gegner diese Unkonzentriertheit zum späten Anschlusstreffer und 
Ausgleich nutzen. Dieser war zwar unter dem Strich verdient, aufgrund 
der späten Tore für den FSV dennoch mehr als ärgerlich.

Damenabteilung  
Damen holen erneut einen Punkt

FSV Damen gegen KIT SC
� Foto: FSV

Beim ersten Heimspiel der Sai-
son verlor der FSV zwei Punkte 
und musste sich mit einem 
Unentschieden begnügen.
Die Gäste vom KIT SC gingen 
nach 20 Minuten durch einen ver-
wandelten Foulelfmeter in Füh-
rung, allerdings nutze der FSV 
eine seiner guten Chancen und 
glich noch vor der Pause aus 
(41.). Der FSV kam stark aus 
der Pause und konnte nach 51 
Minuten durch einen Eckball die 

2:1-Führung erzielen. Nach einer roten Karte für die Gäste spielte der 
FSV die letzten 30 Minuten in Überzahl, konnte aber aus zahlreichen 
glasklaren Torchancen kein Kapital schlagen und für die Entscheidung 
sorgen. Und so bewahrheitete sich auch an diesem Tag die alte Fußball-
weisheit “wer vorne seine Chancen nicht nutzt, wird bestraft...“. In der 
84. Minute glichen die Gäste durch einen direkt verwandelten Freistoß 
zum 2:2-Endstand aus.
Unsere Mannschaft zeigte ein in allen Belangen sehr gutes Spiel, schaff-
te es aber leider nicht, sich für die tolle Leistung zu belohnen.
Es spielten: Daferner C, Fetzner, Löber, Wasser K (1), Schmidt, Speck 
(85. Pohl), Schäfer, Hartmann S, Theißen, Schmitt (19. Becker), Wasser 
M (1)

Jugendabteilung  
JFV Stutensee/Büchenau : SV Südstern � 30:5

B-Jugend des JFV Stutensee/Büchenau� Foto: JFV 

Am Tag der Jugend konnten wir leider kein positives Erfolgserlebnis 
vermelden. Zu Beginn der Partie, welche unsere Jungs hoch motiviert 
angegangen ist, hatte Mika Hoffmann die erste Grosschance nach etwa 
fünf Minuten, gefolgt von einer weiteren tollen Einzelaktion von Marcel 
Huber. Doch wie in den vergangenen Wochen war es dann wieder ein-
mal so, dass der Gegner einmal vor unserem Tor auftauchte und das 
0:1 machte. Das war wie ein Weckruf der Südstern-Jungs, die dann 
weiter auf 0:2 erhöhten und insgesamt clever agierten. Nach einem 
Eckball hatte unser Verteidiger Marvin Klein noch eine Möglichkeit auf 
den Anschlusstreffer, doch der Kopfball ging knapp über das Tor. Nach 
der Halbzeit war es ein insgesamt ausgeglichenes Spiel, bei welchem 
das Mittelfeld von uns zu sehr vernachlässigt wurde. Beim Verteidigen 
waren wir zu weit weg von den Angreifern und wir rannten uns auch 
immer wieder fest. Die Einzelaktionen unsererseits, welche letztes Jahr 
noch das Erfolgsrezept war, brachten nur einen bedingten Erfolg. Es 
fehlte letztlich auch ein bisschen Glück und so kann man sagen, dass 
das Ergebnis zwar etwas zu hoch ausfiel, aber der Sieg des SV Süd-
stern in Ordnung ging.
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MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball  
Ergebnisse vom Wochenende
Senioren
SG Graben-Neud II – TV Büchenau II � 28:16 (16:9)

Jugend
TSG Wiesloch – mJA � 25:25
SG Neur-Leop – mJB � 34:18 (17:12)
mJE – HV B.Schönborn � 0:4 (Bem. 50-84, 10:14)
JSG TGS/TG 88 Pforzheim 2 – wJA II � 19:39 (13:17)
TB Pforzheim – wJC I � 24:22 (9:11)
HSG Walzbacht. – wJC II � 21:5 (11:5)

Berichte der Jugend
Weibl. C-Jugend I belohnt sich nicht für tolles Spiel: 
Knappe 24:22 Niederlage in Pforzheim
Verunsichert vom letzten Spiel taten wir uns zu Beginn schwer. Nach 8 
Minuten waren wir aber in der Partie angekommen und kamen immer 
besser ins Spiel. Mit sehenswerten Aktionen in Angriff und Abwehr 
konnten wir uns eine 2 Tore Führung zur Pause erspielen. Nach der 
Pause begannen wir wieder leicht überhastet und unsere Gegnerinnen 
glichen aus. Es entwickelte sich ein Spiel auf Augenhöhe. Obwohl wir 
zwei Mal in Unterzahl kamen, konnten wir gerade in diesen Phasen 
wieder eine knappe Führung erspielen. 7 Minuten vor Schluss war 
dann leider die Luft raus, mit einigen schwachen Pässen und zu vielen 
Einzelaktionen, brachten wir unsere Gegnerinnen zurück ins Spiel und 
uns auf die Verliererstraße. Schade, die Leistung konnte sich aber sehr 
gut sehen lassen.
Es spielten: Simea Krieger, Nathalie Wild, Hanna Brunner, Regina Veith, 
Melissa Engeln, Caroline Kurz, Valerie Hellriegel, Luisa Bohn und Nadine 
Heugel

Weibl. C-Jugend II mit guten Ansätzen:  
Leider hohe Niederlage gegen Walzbachtal � 5:21 (5:11)
Auch im zweiten Spiel gab es für uns nichts zu holen. Sowohl in der 
Abwehr als auch im Angriff hatten wir uns gegenüber der letzten Woche 
verbessert. Einziger Wermutstropfen, trotz schön herausgespielter Tor-
chancen gelang es uns in der zweiten Halbzeit nicht mehr, ein weiteres 
Tor zu erzielen. Gekämpft haben wir wieder bis zum Ende.
Es spielten: Jana Betz, Mia Berger, Ella Lauer, Wanja Dragojevic, Marisa 
Neuberth, Zoe Wiepen, Nathalie Wild Cora Hartmann und Katrin Mar-
janovic.

Die nächsten Spiele
Senioren
Samstag, 30. September
18:00 Uhr TV Büchenau – SG HaWei
Samstag, 07. Oktober
20:00 Uhr TB Pforzheim TV Büchenau 2

Jugend
Samstag, 30. September
14:00 Uhr wJA II – TG Neureut ((ABH Neuth.)
16:00 Uhr wJB – HSG Wein/Oberf (ABH Neuth.)
18:00 Uhr mJA – HG Ofter/Schw (ABH Neuth.)
Sonntag, 01. Oktober
12:00 Uhr mJB – SG Hei/Hel/Gon 2 (ABH Neuth.)
12:20 Uhr FV Leopoldsh – wJE
13:30 Uhr wJA I – SG KnEgg (Sporth. Bruchsal)
13:45 Uhr wJC II – SG Neur-Leop (ABH Neuth.)
15:30 Uhr wJC I – HSG Wein/Oberf (ABH Neuth.)

Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Wertstofftonne: Mittwoch, 04. Oktober

Verschiedenes

Kinderkleiderbasar in Heidelsheim
Am Samstag, 21. Oktober 2017 veranstalten Eltern und Freunde der 
katholischen Kirchengemeinde Heidelsheim von 14 Uhr bis 15.30 Uhr 
im Gemeindezentrum (Schwabenstraße) wieder einen Kinderkleider-
basar. Einlass für Schwangere ist um 13.30 Uhr. Während des Verkaufs 
werden Kaffee und Kuchen angeboten.
Wer gut erhaltene Winterkleider, Bücher oder Spielzeug zum Verkauf 
abgeben möchte, kann sich die entsprechenden Unterlagen in der 
Bäckerei Bannholzer, Judengasse 2 am Marktplatz in Heidelsheim 
abholen. Weitere Informationen gibt’s unter 07251-55930 (S. Momann).

Vereinsnachrichten

AWO Heidelsheim

Mundartabend mit neuem Wein und Zwiebelkuchen
Der AWO Ortsverein Heidelsheim lädt am Freitag, 6. Oktober um 19 Uhr 
zu einem Mundartabend ins AWO-Familienzentrum ein. Der Badische 
Mundart-Preisträger Wolfgang Müller liest aus seinem Buch „Waisch, 
was e moin?
Verbringen Sie einen unterhaltsamen Abend in netter Gesellschaft. Der 
AWO Ortsverein verköstigt Sie mit Zwiebelkuchen und neuem Wein. Der 
Eintritt ist frei!

FC 07 Heidelsheim

Erste Mannschaft  
FC Flehingen – FC 07 Heidelsheim�  0:6 (0:0):
In Flehingen stieg an diesem Wochenende das große Oktoberfest, aber 
nach einem 6:0 (0:0)-Derbyerfolg des FC 07 Heidelsheim in einer vorge-
zogenen Partie des 10. Spieltags Anfang November war die Stimmung 
vorübergehend wohl etwas versaut.
Allerdings konnten die Gäste erst in den zweiten 45 Minuten groß auf-
trumpfen, als dem Aufsteiger völlig die Kraft ausging. Anscheinend hatte 
sich Flehingen im 1. Spielabschnitt völlig verausgabt, als die Truppe um 
Coach Andreas Schmidt durch ein enorm hohes Laufpensum und kom-
promissloses Zweikampfverhalten zu gefallen wusste. Hinzu kam der 
stumpfe und holprige Flehinger Rasen, der den spielstarken Heidelshei-
mern zunächst einige Probleme bereitete. Zwar hatte Ricardo Martines 
schon nach 10 Minuten eine erste gute Möglichkeit, die FCF-Keeper 
Andreas Vogel jedoch glänzend zunichtemachte. Ansonsten bekamen 
die Gäste aber kaum Zugriff auf das Spiel, welches viel zu statisch und 
pomadig wirkte. Auf Seiten der Flehinger brachte Samet Yurdakul (22.) 
freistehend nicht mehr richtig Druck hinter den Ball und nach 29 Minu-
ten konnte FCH-Torhüter Murat Zeyrek nach einem Schuss von Pascal 
Legner mit einer Glanztat gerade noch so den Rückstand verhindern.
Heidelsheims Trainer Georg Erceg hatte in der Kabine anscheinend 
die richtigen Worte gefunden, denn von nun an stand plötzlich eine 
ganz andere Truppe mit Schwung und Elan auf dem Spielfeld, die in 
Durchgang zwei ein wahres Offensivfeuerwerk zündete. Den Torreigen 
eröffnete nach 52 Minuten Daniel Schiek, dessen 20m-Schuss unhalt-
bar flach neben dem Pfosten einschlug. Nachdem Schiek wenig später 
völlig freistehend die Kugel am Tor vorbeischob war es nach 62 Minuten 
Mehmet Bozkurt, der auf 2:0 erhöhte. Wiederum 10 Minuten später 
besorgte Ricardo Martines das 3:0, ehe wiederum Bozkurt (77.) an der 
Reihe war. Doch das Angriffsspektakel war noch lange nicht zu Ende, 
denn gegen immer mehr resignierende Flehinger setzte Bozkurt(80.) 
mit seinem dritten Treffer an diesem Tag zum 5:0, es war bereits sein 
6. Saisontreffer, noch einen drauf, ehe Andre Walica fünf Minuten vor 
Spielende mit einem wunderschönen ansatzlosen 22m-Schuss den 
Schlusspunkt unter eine in der 2. Halbzeit völlig einseitige Begegnung 
setzte.
Heidelsheim ist mit dem 5. Sieg in Folge aus den ersten fünf Spielen 
nun erst einmal Tabellenführer und somit fortan sicherlich der Gejagte, 
allerdings haben die härtesten Verfolger aus Mutschelbach und Östrin-
gen noch ein Spiel weniger.

Zweite Mannschaft  
FC 07 Heidelsheim 2 – FC Neibsheim � 2:1 (2:0):
Einen eminent wichtigen Sieg durfte die 2. Mannschaft des FC 07 Hei-
delsheim im Heimspiel gegen den FC Neibsheim feiern, denn dadurch 
konnten zunächst einmal die Abstiegsplätze in der Kreisklasse A ver-
lassen werden.
Die Gäste um Trainer Eugen Seibert, in der vergangenen Spielzeit noch 
in Heidelsheim an der Außenlinie, waren zwar in der Anfangsphase 
optisch überlegen, konnten hieraus allerdings kein Kapital schlagen. 
Lange Zeit spielte sich die Szenerie im Mittelfeld ab, ehe die Einhei-
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mischen nach 22 Minuten etwas überraschend in Führung gingen. Ein 
völlig verunglückter Rückpass der Neibsheimer von der Mittellinie führte 
zu einem Eckball, den Dennis Gül wunderschön nach innen brachte 
und acht Meter vor dem Tor zentrale Position stieg Florian Strobel am 
höchsten und köpfte gegen seinen Ex-Club zum 1:0 ein. Heidelsheim 
nutzte seine wenigen sich bietenden Möglichkeiten konsequent aus und 
so erhöhte Marco Köhler freistehend im Anschluss an einen Querpass 
von Strobel nach 39 Minuten auf 2:0, wobei der FCN ganz schlecht 
verteidigte. Die erste und einzige Torchance in Hälfte eins für Neibsheim 
vergab zwei Minuten vor dem Halbzeitpfi ff David Bacher nach einer 
Unaufmerksamkeit von Luka Vukelja, doch zum Glück zielte dieser 
genau auf FCH-Keeper Philipp Brenz.
In den zweiten 45 Minuten wurde Neibsheim aber immer stärker und 
nach 52 Minuten schoss Sebastian Frohnert den Ball nur knapp über 
den Querbalken, nachdem sich Giuseppe Brancato über rechts durch-
gesetzt hatte. Sieben Minuten später war es dann jedoch so weit, als 
Dennis Kral mit einem 20m-Freistoß aus halblinker Position auf 1:2 ver-
kürzte. Fast wäre der Seibert-Truppe eine Viertelstunde vor Spielende 
der Ausgleich geglückt, wenn Brancato nach einem schönen Spielzug 
nicht nur das Außennetz getroffen hätte. Auf der gegenüberliegenden 
Seite verfehlte Halim Bayir (77.) mit einem Kopfball nur knapp das Ziel. 
Beide Teams hatten in den Schlussphase jeweils noch eine Möglichkeit, 
aber Kral´s 25m-Freistoß fl og über dem Kasten (81.) und ein Schuss des 
eingewechselten Eugen Bachmaier nach einem feinen Spielzug über 
Yavuz Sari und Adrian Loris (86.) landete genau in den Armen von FCN-
Torhüter Andreas Katzenmaier. Warum Schiedsrichter Herbert Neidinger 
aus Ketsch ganze sieben! Minuten nachspielen ließ, das weiß wohl nur 
er. Jedenfalls warf der FCN noch einmal alles nach vorne und nur mit 
Glück und Geschick rettete der FCH den knappen Vorsprung vollends 
über die Zeit.

Jugendabteilung  
Ergebnisse der letzten Spiele unserer FCH-Junioren:
E-Junioren: SV Zeutern – FC 07 Heidelsheim 1:0
D-Junioren: SV Zeutern – FC 07 Heidelsheim 3:1
B2-Junioren: SpG Ober-/Unteröwisheim (Flex) – SpG Heidelsheim/
Münzesheim 3:1
B1-Junioren: SpG Wiesental – SpG Heidelsheim/Münzesheim 4:3
A-Junioren: SpG Heidelsheim/Münzesheim – SV 62 Bruchsal (Nichtan-
tritt Gast)

Vorschau auf die nächsten Juniorenspiele:
Freitag, 29.09.2017
ab 17:15 Uhr F-Juniorenspieltag beim SV Menzingen
Samstag, 30.09.2017
10:00 Uhr E-Junioren FC 07 Heidelsheim – SV Kickers Büchig
11:30 Uhr D-Junioren FC 07 Heidelsheim – 1. FC Bruchal
14:30 Uhr C-Junioren SpG Ubstadt-Weiher – FC 07 Heidelsheim
16:45 Uhr A-Junioren  SpG Büchig/Neibsheim –

SpG Heidelsheim/Münzesheim
Sonntag, 01.10.2017
11:00 Uhr B2-Junioren 
SpG Unter-/Obergrombach – SpG Heidelsheim/Münzesheim 2

Nochmalige Info: Die A-Juniorenspielgemeinschaft des FCH trägt die 
ganze Saison über sämtliche Heimspiele in Heidelsheim aus, ebenso 
wie die B2-Junioren in der Vorrunde, während die B1-Junioren in der 
Vorrunde in Münzesheim spielen.

Spielankündigungen  
Vorschau auf die nächsten Spiele:
Für beide aktiven Mannschaften des FC 07 Heidelsheim stehen im hei-
mischen Kraichgaustadion interessante Duelle mit Aufsteigern auf dem 
Programm. Samstag, 30.09.2017, 15.00 Uhr FC 07 Heidelsheim – 1. 
FC Ersingen und Sonntag, 01.10.2017, 15.00 Uhr FC 07 Heidelsheim 
2 – TSV 1898 Wiesental. Zu diesen Partien werden wiederum alle Fuß-
ballfreunde und Fans des FCH recht herzlich eingeladen.

MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Einladung zur Mitgliederversammlung 2017
Der Förderverein Heidelsheim e.V. lädt alle Mitglieder zur diesjährigen 
Hauptversammlung am 20.10.2017 um 20:00 Uhr im Tennisheim Hei-
delsheim ein.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken
3. Jahresberichte
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Satzungsänderung zu §3 „Aufl ösung des Vereins“
8. Ausblick auf 2018
9. Verschiedenes, eingegangene Anträge
Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 18.10.2017 schriftlich beim 
1. Vorsitzenden Oliver Scheid einzureichen (1.vorsitzender@freibad-
heidelsheim.de).
Die Vorstandschaft

Heidelser Melkkiwwlreider

Heidelsheimer Weinwanderung am Altenberg

 

Heidelsheim 

Am Samstag, den 07.10.2017 bieten wir 
gemeinsam mit den OWK Heidelsheim eine 
Weinwanderung am und durch den Altenberg 
mit fünf Weinprobierstationen von Heidelshei-
mer Winzern an. An der ersten Station gibt es 
ein Heidelsheimer Weinprobierglas mit Umhän-
getäschchen und fünf Chips für die Weinpro-
ben an den verschiedenen Stationen. Chips 
können an den einzelnen Stationen noch nach-
gekauft werden. Die Winzer werden an ihrem 
Weinberg ihren Wein anbieten und den An- und 
Ausbau erklären. Durch den Wald an der 
Saatschulhütte vorbei geht es danach in die 
OWK Hütte zum gemütlichen Abschluß bei 
einem zünftigen Abendessen und weiteren 
Weinen vom Weingut Georg Benz aus Elsenz.

Die Stationen können zwischen 15:00 und 18:00 angelaufen werden. 
Ab dem Startpunkt Altenbergstr.-Richtung Kläranlage sind die Stationen 
ausgeschlidert. Die OWK Hütte ist ab 18:00 Uhr für das Abendessen 
geöffnet. Wer nicht wandern kann, kann auch so hoch zur Hütte kom-
men. Die Weinbergwanderung und der Weinabend in der Hütte fi nden 
bei jedem Wetter statt. Wir freuen uns auf einen weinseligen Oktobertag !

Termine
02.10.2017 Helferfest, ab 18 Uhr im Vereinsheim
07.10.2017 Heidelsheimer Weinwanderung am Altenberg

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Heidelsheimer Weinwanderung am Altenberg
Am Samstag, 7. Oktober bieten wir gemeinsam mit den Heidelser Melk-
kiwwlreidern eine Weinwanderung am und durch den Altenberg mit fünf 
Weinprobierstationen von Heidelsheimer Winzern an. (Weitere Informa-
tionen fi nden Sie unter obiger Rubrik „Melkkiwwlreider”)

                  OWK und Melkkiwwlreider Heidelsheim       

 

Weinwanderung am Altenberg 

 
 

Samstag, 07.10.2017  15:00-18:00 Uhr 

Reiterverein Heidelsheim

Mitgliederversammlung
Einladung zur Mitgliedersitzung am Freitag, 6. Oktober um 19.30 Uhr 
im Reiterstübchen!
Zum Winterhalbjahr sowie für das Jahr 2018 sind einige Absprachen 
erforderlich. Daher sind alle Mitglieder zur Aktivensitzung eingeladen.

Lehrgang Uta Gräf

Uta Gräf mit zwei Teilnehmerinnen 
Claudia und Karin Foto: Reiterverein

Am Dienstag, 19.09. fand der 
erste Teil vom Kurs mit Uta Gräf 
beim Reiterverein Heidelsheim 
statt. 
Alle Teilnehmer waren stark 
begeistert. Frau Gräf hatte für 
jeden wertvolle Tipps und Anre-
gungen. Auch viele Zuhörer an 
der Bande nahmen wertvolle Hin-
weise für das Training mit nach 
Hause. 
Es freuen sich bereits alle auf 
den nächsten Kurstag der auf 
den Freitag, 29. September ver-
legt wurde.
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Aufgrund des Dressurlehrgangs bei Uta Gräf ist die Reithalle am Freitag 
29. Sept. von 15-21 Uhr gesperrt.
Besucher sind gerne willkommen!

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Sportabzeichenabnahme
Die nächste Abnahme findet am Freitag, 29. September ab 17.00 Uhr 
auf dem Sportplatz Heidelsheim statt. K.R.

Tischtennisabteilung  

Nachruf
für unseren verstorbenen Abteilungsleiter

Jürgen Braun

Die Tischtennisabteilung des Turnvereins Heidelsheim ist tief 
bestürzt und trauert um ihren beliebten Abteilungsleiter Jürgen 
Braun, der – für uns alle unfassbar – am 20. September 2017 
verstorben ist. Jürgen feierte erst vor wenigen Wochen seinen 
60. Geburtstag und war seit 47 Jahren dem Tischtennissport in 
Heidelsheim als aktiver Spieler verbunden. Er durchlief Schüler-
mannschaft, Jugendmannschaft und spielte danach durchweg in 
der ersten Herrenmannschaft. Zudem leitete er in den vergange-
nen 18 Jahren umsichtig die Geschicke der Tischtennisabteilung. 
Jürgen war ein freundlicher geselliger und umgänglicher Mensch 
sowie ein leidenschaftlicher Sportler. Mit Jürgen verlieren wir 
einen untadeligen Sportkameraden und guten Freund. Er hat 
unsere Gemeinschaft maßgeblich mitgeprägt. Wir werden ihm 
stets ein ehrendes Gedenken bewahren. Unser tiefes Mitgefühl 
gilt seiner Familie und seinen Angehörigen.

Die Tischtennisabteilung des TV Heidelsheim

Parteien

CDU-Ortsverband Heidelsheim

Einladung zum Waldfest
Sonntag, 1. Oktober, ab 11 Uhr bei der Saatschule in Heidelsheim
Der Weg zum Fest: Die Saatschule ist gut zu Fuß oder mit dem Fahrrad 
zu erreichen. Parkplätze sind in geringem Umfang beim Waldspielplatz 
und beim OWK vorhanden. Bei der Saatschule darf nicht geparkt wer-
den. Beginnend um 11 Uhr bis 17 Uhr Bustransfer stündlich ab Dorfplatz 
Helmsheim sowie Marktplatz und Gochsheimer Straße in Heidelsheim.

Das Wildschwein steht für den Wald
erlebnispfad� Foto:CDU

Wildtierschau:
Naturpädagoge und Jäger Rudolf 
Manz präsentiert ab 11 Uhr prä-
parierte und lebende Wildtiere 
-auch zum Anfassen- und gibt 
dazu Auskünfte.

Pilzwanderung:
Pilzsachverständiger Ferdinand 
Messner ermöglicht bei einer 
Pilzwanderung um 14 Uhr Ein-
blicke in die Welt der Pilze, Tipps 
zum Finden, Bestimmen, Sam-
meln und Verwerten.

Imker in Aktion:
Alles über das Leben der Bienen, ihren Nutzen für Mensch und Natur 
erfahren Sie direkt beim Bienenvolk von Rudi Rehm, der zwischen 11 
und 14 Uhr sein ökologisches Imkern im Sinne des Wesens vorstellt.
Der Wald ist ein Erlebnis:
Führung über die Stationen des Walderlebnispfads mit Informationen 
über den Wald mit Förster Michael Durst.
Bewirtung: Für Speisen und Getränke ist gut gesorgt.
Es ergeht herzliche Einladung.

Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Grüne Tonne: Mittwoch, 04. Oktober

Fundsachen

Fundsachen aus Turnhalle und Schule
Folgende Fundsachen aus der Turnhalle und Schule Helmsheim können 
bei uns abgeholt werden:
roter Sportbeutel mit Trikot und Sportschuhen, blaue Sandalen für 
Jungs, rosa Taschenschirm, schwarze Winterjacke für Mädchen, blaue 
Winterjacke für Jungs, blaue Westen, schwarzer Pulli, blaue Joggingho-
se, viele Mützen, Handschuhe und Schals.

Näheres zu erfahren bei der Verwaltungsstelle Helmsheim

Vereinsnachrichten

MustertextGesangverein Helmsheim

Monikas Geburtstags-Vesper

Monika und Maria aus Bruchsal mit einem Geburtstagssekt� Foto: GSV

Danke unserer Monika, die nach der letzten Chorprobe zu einer zünfti-
gen Brotzeit eingeladen hatte. Der Anlass war Ihr halbrunder Geburtstag 
während den Chorferien. Wir haben die Sektkorken knallen lassen, kräf-
tig angestoßen und unserer Monika das gewünschte Geburtstagslied 
gesungen. Ein „DANKESCHÖN“ an Monika, es war, wie man auf dem 
Bild sieht, eine zünftige Geburtstagsrunde.
GV

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Weinfest mit Weinwanderung am 3. Oktober

Weinwanderung� Foto: MK

Genießen sie ein paar schöne 
Stunden in den gemütlichen Räu-
men der Alten Kelter. Ob beim 
Mittagessen mit Wildgulasch und 
selbst gemachten Spätzle oder 
bei einer deftigen Vesper, sie sind 
herzlich willkommen. Unsere 
bekannte Flammkuchenbäckerei 
zündet natürlich auch wieder den 
Ofen an. Den ganzen Tag gibt es 
unseren beliebten Flammkuchen 
in verschiedenen Variationen aus 



30   |   � AMTSBLATT BRUCHSAL · 28. September 2017 · Nr. 39

dem Holzofen und köstliche Weine an unserer Weinbar. Von den Weinen 
aus der Winzergenossenschaft Weingarten werden sie nach einer Wein-
probe begeistert sein. Neuer Wein und Zwiebelkuchen sind wie immer 
im Angebot. Außerdem bieten wir am Nachmittag Kaffee und herbstli-
che Kuchen an.
Um 11 Uhr und 16:30 Uhr beginnen jeweils bei der Alten Kelter die 
kostenlosen Weinwanderungen durch die Helmsheimer Weinberge. 
Winzer Steffen Huber wird die Wanderer begleiten und ihnen alles über 
die Helmsheimer Trauben und die Weinlese erzählen. Eine Weinprobe 
im Weinberg zum Unkostenbeitrag rundet den Spaziergang, von ca. 5 
Kilometern Länge, ab. Ziel ist wieder die Alte Kelter. Anmeldung ist nicht 
erforderlich, einfach kommen und mitlaufen.
Eröffnen Sie mit uns die Herbstsaison und verbringen Sie bei uns ein 
paar gemütliche Stunden mit einem Gläschen Wein. Wir freuen uns auf 
Sie!

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Schulmuseum in Palmbach am Mittwoch, 25. Oktober
Eine Zeitreise zurück in den Schulalltag von anno dazumal verspricht 
der Besuch des Schulmuseums. Neben dem historischen Klassenzim-
mer und dem 50er-Jahre-Klassenzimmer zeigt das Badische Schulmu-
seum im Dachgeschoss eine alte Lehrerwohnung „anno 1890“ sowie 
einen Ausstellungsraum. Exponate aus früheren Jahrzehnten – einst 
treue Begleiter im Unterricht – wirken im heutigen Zeitalter von Laptop, 
Handy und Co. wie Relikte aus grauer Vorzeit. Ein historischer Schul-
unterricht weckt Erinnerungen an längst vergangene eigene Schulzeit.
Wir fahren um 13.15 Uhr in der Karl-Friedrichstraße 30 ab. In der Zeit 
von 14.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr sind wir um Schulmuseum. Ausklingen 
lassen möchten wir diese lehrreiche Fahrt mit einer gemütlichen Einkehr. 
Rückkehr wird gegen 20.00 Uhr sein.
Anmelden kann man sich bei unserer Erntedankfeier bzw. telefonisch 
bei Elisabeth Siebenborn, Tel. (07251) 5 55 38.
Erinnerung: unsere Erntedankfeier mit Vortrag findet am 4. Oktober um 
18.30 Uhr in der Alten Kelter statt. Näheres s. Amtsblatt Nr. 38. Wir 
laden herzlich ein und freuen uns über rege Teilnahme.

Nachlese
Herr Daniel Stecher vom Deutschen Naturheilverband sprach am ver-
gangenen Mittwoch zum Thema natürlich vorbeugen und behandeln mit 
Bienenprodukten. Es war erstaunlich, was uns die Biene -außer dem 
Honig- an heilenden Produkten liefert. Wir können neben dem Honig 
auch die Pollen, das Wachs, Gelee Royale, Propolis und sogar das Gift 
verwenden so der Referent. Besonders der Stoff Propolis ist ein kleines 
Wundermittelchen. Propolis schützt Biene und Mensch vor Erregern, 
Viren und Bakterien und gilt als natürliches Antibiotikum. Bienengift 
bewährt sich insbesondere bei Erkrankungen am Bewegungsapparat 
wie Arthrose, Arthritis. Alle Bienenprodukte ob Honig, Bienenwachs, 
Blütenpollen, Propolis, Gelée Royale und Bienengift unterstützen das 
Immunsystem, wirken entzündungshemmend und stärken den gesam-
ten Organismus.
Ein hochinteressanter und lehrreicher Vortrag.
M.B.

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Erste Mannschaft  
SG Stutensee-Weingarten : SG H/H � 17 : 22 (9:16)
Einen glanzlosen Sieg holte die SG H/H bei ihrem 1. Auswärtsspiel. 
Stephan Keibl, der heute im Rückraum von Beginn an ins Spielgesche-
hen eingriff, brachte es nach dem Abpfiff auf den Punkt und meinte: 
„Hauptsache wir haben die 2 Punkte. Die 1. Halbzeit war okay. In der 2. 
Halbzeit war unsere Chancenverwertung einfach mangelhaft.“ Mit dem 
Rückenwind des Auftakterfolges gegen Hockenheim bestimmte die SG 
H/H sofort nach Anpfiff das Spiel. Raphael Blum nutzte seine Freiheiten 
mit den Toren zum 0:2. Daniel Debatin entschärfte die ersten Würfe des 
Gastgebers und die Führung konnte auf 1:4 ausgebaut werden. Auch 
die Auszeit der SG Stutensee/Weingarten änderte am Spielgeschehen 
wenig. Die Abwehr der SG H/H ließ nur wenige Chancen zu und im 
Angriff wurden die Chancen verwertet. Andre Ockert scheiterte in dieser 
Phase mit seinem 7 m Wurf am gut aufgelegten Daniel Debatin. Bereits 
nach 16 Minuten war der Vorsprung auf 4:10 angewachsen. Die Abwehr 
der SG H/H blieb stabil und auch im Angriff fanden sich immer wieder 
Lücken, die für Tore genutzt wurden. Maximilian Strüwing blieb es dann 
vorbehalten, mit einem verwandelten 7 m den 9:16 Pausenstand zu 
erzielen.
Weniger treffsicher agierten die Spieler der SG H/H in der 2. Halbzeit. 
Lediglich auf 2 magere Tore brachte es die SG H/H bis zur 48. Spiel-
minute. Da die Heimmannschaft ein ähnliches Spiel betrieb, stand es 
bis dato noch immer 12:18. Der Trainer der SG Stutensee/Weingarten 
versuchte nun sein Glück mit einer offensiven Deckung gegen den 
Rückraum der SG H/H. Zumindest teilweise ging diese Rechnung auf. 
Reihenweise landeten die Torschüsse der SG H/H am Pfosten oder 
wurden vom Keeper pariert. Der Gastgeber konnte dies jedoch nicht 
nutzen und vergab selbst viele gute Möglichkeiten, um näher heran zu 

rücken; 15:20. Matthias Junker war es in den letzten Minuten vorbehal-
ten, mit 2 Toren für den Endstand zu sorgen. Die letzte Aktion des Spiels 
war die Rote Karte für Raphael Blum, der seinen Gegenspieler etwas 
unsanft auf den Rücken beförderte. Das nächste Heimspiel gegen die 
TSG Wiesloch findet am 01.10.2017, um 17.30 Uhr, wie gewohnt in der 
Bruchsaler Sporthalle statt.
Für die SG H/H spielten: Daniel Debatin (Tor), Maximilian Vollmer 5(3), 
Jakob Steinhilper 4, Stephan Keibl 3, Matthias Junker 3, Raphael Blum 
3(1), Maximilian Strüwing 3(2), Yannick Beer 1, Daniel Philipp, Michael 
Förster, Jascha Lehnkering, Fabian Hurst, Nils Pollmer

Zweite Mannschaft  
SG Graben-Neudorf III : SG H/H III � 25 : 30

Damenmannschaft  
SG Walldorf Astoria : SG H/H II � 26 : 19
TV Birkenfeld : SG H/H III � 22 : 23

Jugendabteilung  
männliche A-Jugend
SG H/H/G : HSG Linkenheim-Hochstetten-Liedolsheim � 0 : 0
weibliche A-Jugend
JSG Goldstadt TGS/TG 88 Pforzheim II : WSG Kraichgau-Hardt II 
� 19 : 39
männliche B-Jugend
SG H/H/G II : HSG Linkenheim-Hochstetten-Liedolsheim � 23 : 22
SG H/H/G : SG Pforzheim/Eutingen II � 31 : 32
männliche C-Jugend
TV Birkenfeld : SG H/H/G � 6 : 27
HSG Walzbachtal : SG H/H/G II � 23 : 9
weibliche C-Jugend
HSG Walzbachtal : WSG Kraichgau-Hardt II � 21 : 5 (11:5)

C-Jugend 2 mit guten Ansätzen
Auch im zweiten Spiel gab es für uns nichts zu holen. Unbeeindruckt 
vom Ergebnis der letzten Woche starteten wir couragiert ins Spiel und 
konnten mit 0:1 und 1:2 in Führung gehen. Ab da spielten unsere Geg-
nerinnen aus dem Walzbachtal ihre körperliche Überlegenheit aus und 
übernahmen die Führung. Trotzdem konnten wir auch im weiteren Spiel-
verlauf zeigen, dass wir zu kämpfen und zu spielen verstehen. Sowohl 
in der Abwehr als auch im Angriff hatten wir uns gegenüber der letzten 
Woche verbessert. Einziger Wehmutstropfen, trotz schön herausge-
spielter Torchancen gelang es uns in der zweiten Halbzeit nicht mehr 
ein weiteres Tor zu erzielen. Gekämpft haben wir wieder bis zum Ende.
Es spielten: Jana Betz, Mia Berger, Ella Lauer, Wanja Dragojevic, Marisa 
Neuberth, Zoe Wiepen, Nathalie Wild Cora Hartmann und Katrin Mar-
janovic

TB Pforzheim : WSG Kraichgau-Hardt � 24 : 22 (9:11)
Verunsichert vom letzten Spiel taten wir uns zu Beginn schwer. Nach 8 
Minuten waren wir aber in der Partie angekommen und kamen immer 
besser ins Spiel. Mit sehenswerten Aktionen in Angriff und Abwehr 
konnten wir uns eine 2 Tore Führung zur Pause erspielen. Nach der 
Pause begannen wir wieder leicht überhastet und unsere Gegnerinnen 
glichen aus. Es entwickelte sich ein Spiel auf Augenhöhe. Obwohl wir 
zwei Mal in Unterzahl kamen, konnten wir gerade in diesen Phasen 
wieder eine knappe Führung erspielen. 7 Minuten vor Schluss war 
dann leider die Luft raus, mit einigen schwachen Pässen und zu vielen 
Einzelaktionen, brachten wir unsere Gegnerinnen zurück ins Spiel und 
uns auf die Verliererstraße. Schade, die Leistung konnte sich aber sehr 
gut sehen lassen.
Es spielten: Simea Krieger, Nathalie Wild, Hanna Brunner, Regina Veith, 
Melissa Engeln, Caroline Kurz, Valerie Hellriegel, Luisa Bohn und Nadine 
Heugel.
gemischte D-Jugend
SG Graben-Neudorf : SG H/H/G � 8 : 26

Spielankündigungen  
Samstag 30. September
Verbandsliga Frauen
SG H/H II : KuSG Leimen
16:00 Uhr Sporthalle Heidelsheim
Bezirksliga Männer
SG H/H II : TB Pforzheim
20:00 Uhr Sporthalle Heidelsheim
Kreisliga Männer
SG H/H III : SG Hambrücken/Weiher II
18:00 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche A-Jugend
TV Calmbach : SG H/H/G
15:30 Uhr Enztalhalle Calmbach
weibliche A-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt II : TG Neureut
14:00 Uhr Altenbürghalle Neuthard
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männliche B-Jugend
HSG Walzbachtal : SG H/H/G
16:00 Uhr Schulsporthalle Jöhlingen
weibliche B-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt : HSG TSG Weinheim/TV Oberflockenbach
16:00 Uhr Altenbürghalle Neuthard
männliche C-Jugend
SG Graben-Neudorf : SG H/H/G
15:15 Uhr Erich-Kästner-Halle Neudorf

Sonntag 01. Oktober
BW Oberliga Frauen
SG H/H : TV Brombach
15:30 Uhr Sporthalle Bruchsal
Badenliga Männer
SG H/H : TSG Wiesloch
17:30 Uhr Sporthalle Bruchsal
weibliche A-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt : SG Eggenstein-Knielingen
13:30 Uhr Sporthalle Bruchsal
männliche B-Jugend
JSG Neuthard/Büchenau : SG H/H/G II
12:00 Uhr Altenbürghalle Neuthard
männliche C-Jugend
SG H/H/G II : TGS Pforzheim II
16:00 Uhr Sporthalle Heidelsheim
weibliche C-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt : HSG TSG Weinheim/TV Oberflockenbach
15:30 Uhr Altenbürghalle Neuthard
WSG Kraichgau-Hardt II : SG Neureut-Leopoldshafen
13:45 Uhr Altenbürghalle Neuthard
gemischte D-Jugend
SG H/H/G : SG Oberderdingen/Sulzfeld
14:45 Uhr Sporthalle Heidelsheim
gemischte E-Jugend
SG H/H/G : Rhein-Neckar Löwen
13:30 Uhr Sporthalle Heidelsheim

Dienstag 03. Oktober
BW Oberliga Frauen
SG H/H : HSG Mannheim
15:30 Uhr Sporthalle Bruchsal
Badenliga Männer
SG H/H : HG Oftersheim/Schwetzingen II
17:30 Uhr Sporthalle Bruchsal

Turnverein 07 Helmsheim

Tischtennis  
Ergebnisse zum Start in die Verbandsrunde 2017/2018:
Herren C2 Pokal
SV 62 Bruchsal III – TVH IV � 2:4
Punkte für Helmsheim: Stuck 2, Vogel 1, Gretter 1
Herren I, Bezirksliga Mitte
TVH – TTC Rohrbach I � 9:1
Punkte für Helmsheim: Doll/Krämer 1, Graf/Kurz 1, Doll 2, Martus 1, 
Krämer 1, Graf 1, Kurz 1, Beran 1
Herren III, Kreisliga B/1
TV Forst IV – TVH � 6:9
Punkte für Helmsheim: Baumann/Buchhalter 1, Baumann 2, Buchhalter 
2, Gamer 1, Helbig 1, Buhlen 1, Los 1
Herren IV, Kreisklasse A/1
TVH – TTC Gondelsheim I � 9:4
Punkte für Helmsheim: Stuck/Redelstab 1, Langjahr/Seitner 1, Stuck 2, 
Redelstab 2, Gretter 1, Langjahr 1, Seitner 1
Herren V, Kreisklasse B/1
TTIG Gochsheim II – TVH � 9:5
Punkte für Helmsheim: Roth/Marschollek 1, Roth 1, Marschollek 1, 
Dolensky 2

Die nächsten Spieltermine:
Freitag, 29.09.2017
20:00 Uhr: TV Forst III – TVH II
20:15 Uhr: TVH IV – TTC Odenheim IV

Samstag, 30.09.2017
18:00 Uhr: TVH I – TTC Oberacker I
18:00 Uhr: TVH III – TTF Obergrombach II

Zuschauer sind bei unseren Spielen herzlich willkommen!

Parteien

CDU - Ortsverband Helmsheim

Einladung zum Waldfest
Sonntag, 1. Oktober, ab 11 Uhrbei der Saatschule in Heidelsheim
Der Weg zum Fest: Die Saatschule ist gut zu Fuß oder mit dem Fahrrad 
zu erreichen. Parkplätze sind in geringem Umfang beim Waldspielplatz 
und beim OWK vorhanden. Bei der Saatschule darf nicht geparkt wer-
den. Beginnend um 11 Uhr bis 17 Uhr Bustransfer stündlich ab Dorfplatz 
Helmsheim sowie Marktplatz und Gochsheimer Straße in Heidelsheim.
Wildtierschau: Naturpädagoge und Jäger Rudolf Manz präsentiert ab 
11 Uhr präparierte und lebende Wildtiere -auch zum Anfassen- und gibt 
dazu Auskünfte.
Pilzwanderung: Pilzsachverständiger Ferdinand Messner ermöglicht 
bei einer Pilzwanderung um 14 Uhr Einblicke in die Welt der Pilze, Tipps 
zum Finden, Bestimmen, Sammeln und Verwerten.
Imker in Aktion: Alles über das Leben der Bienen, ihren Nutzen für 
Mensch und Natur erfahren Sie direkt beim Bienenvolk von Rudi Rehm, 
der zwischen 11 und 14 Uhr sein ökologisches Imkern im Sinne des 
Wesens vorstellt.
Der Wald ist ein Erlebnis: Führung über die Stationen des Walderleb-
nispfads mit Informationen über den Wald mit Förster Michael Durst.
Bewirtung: Für Speisen und Getränke ist gut gesorgt.
Es ergeht herzliche Einladung.

Stadtteil Obergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 29. September

Fundsachen

Zugelaufen ist ...
ein weiß-grau-melierter Kater.
Auskunft in der Verwaltungsstelle.

Mitteilungen der Schulen

Burgschule Obergrombach

Sicherheitsaktion für Erstklässler

Klasse 1 freut sich über Westen und Mützen� Foto: Burgschule

AMTSBLATT JETZT ONLINE
 www.bruchsal.de/amtsblatt
 www.lokalmatador.de/Epaper



32   |   � AMTSBLATT BRUCHSAL · 28. September 2017 · Nr. 39

Die Schule hat begonnen und jeden Morgen bestreiten die Schüler der 
Burgschule Obergrombach in der Dämmerung ihren Schulweg. Gerade 
die Jüngsten werden dabei schlecht im Verkehr gesehen.
Um Unfälle zu vermeiden, stiftete der ADAC neongelbe Sicherheits-
westen, welche an die Kinder der ersten Klasse verteilt wurden. Einfach 
über der Kleidung getragen, sehen sie nicht nur toll aus. Vor allem 
machen sie die kleinen Schülerinnen und Schüler auch bei Dunkelheit 
schon auf große Distanz deutlich sichtbar.
Ergänzt wurden die Westen durch gelbe Mützen, gespendet von der 
Verkehrswacht Bruchsal- Bretten.
Die Burgschule bedankt sich recht herzlich beim ADAC und der Ver-
kehrswacht für die sinnvolle Spende, sorgt sie doch für mehr Sicherheit 
der Schüler auf ihrem Schulweg.
(Ba)

Vereinsnachrichten

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Die erste Probe des neuen Projektchores

Der neue Projektchor� Foto: Cäcilienverein

Wer hätte denn gedacht, das die Werbung solche Wellen schlägt. Über-
glücklich durften wir zu unserer
ersten Projektchorprobe an die 30 neue Sängerinnen und Sänger begrü-
ßen. Ein Platz war schnell gefunden und so wurde schon bald mit dem 
Proben begonnen. Stefan kam schnell ins Schwitzen,
die große Masse heizte das Pfarrzentrum ganz schön ein. Da tat ihm die 
Gänsehaut gut, die sich bei so viel
Stimmgewalt sogleich einstellte. Sein zufriedenes Dauergrinsen wurde 
er an diesem Abend nicht mehr los. Das Stimmvolumen war toll. Ebenso 
der Sekt und der Imbiss. Hernach hatten wir ein Dauergrinsen.
Es hat wirklich viel Spaß gemacht und jeder der sich hiervon überzeu-
gen will ist herzlich willkommen.
Danke an alle Neuen. Wir freuen uns sooo!!!!!
EH

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Oktoberfest
Obergrombach – Sportplatz an der Helmsheimer Straße
Sonntag, den 01. Oktober 2017
Fassanstich: 11.30 Uhr
Es spielt die Seniorenkapelle des MVO
Wir bieten den ganzen Tag:
Weißwürste, Schräger Sack, Leberknödel, Bratwürste, Kotelett, heiße 
Wurst, Sauerkraut, Rotkraut; Kartoffelpüree, Brezel und natürlich fri-
sches Oktoberfestbier
Ab 13.00 Uhr ist auch unsere Kaffeebar geöffnet!
Für unsere Sportfans:
13:15 Uhr FCO II – FC Odenheim II
15:00 Uhr FCO – FV Bauerbach
Montag, den 02. Oktober 2017
Wir bieten zum Abendessen ab 17.00 Uhr:
Rinderbäckchen und Saueressen mit Bratkartoffeln oder Nudeln
Es spielt dazu live für Euch
„Harry”, der Volks-Rock’n’Roller vom Kraichgau.

Förderverein Burgschule Obergrombach

Kochkurs des Fördervereins der Burgschule
Mit wenig Aufwand schnell gekocht!
Wir wollen 10 verschiedene Gerich-
te /Desserts/ Kuchen zubereiten, die 
bei Gästen gut ankommen, ohne dass 
man ewig in der Küche stehen muss.
Donnerstag, 05.10.2017
Beginn: 18 Uhr, in der Burgschul
küche Obergrombach
Kursleitung: Sabine Baschin Es wird gebacken und gekocht!

Anmeldung über den Förderverein, Alexandra Adam, Tel. 07257/6476820, 
E-Mail: vorstand@fvbo.de
Die Kursgebühr beträgt 10,00 Euro.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Probe
Mo. 02.10.2017, 19:00 Uhr, Feuerwehrfest Abbau

Sängerbund 1864 Obergrombach

Chorkonzert
auf dem Michaelsberg
Der Sängerbund Obergrombach 
wird am Sonntag, dem 30.09. 
auf dem Michaelsberg ein kleines 
Konzert geben.
Ab 16:00 Uhr geht es in der 
Kapelle mit verschiedensten Lie-
dern los. Sowohl der Männer-
chor als auch der Frauenchor des 
Sängerbundes werden auftreten. 
Alle Michaelsbergbesucher sind 
herzlich eingeladen zuzuhören 
und mitzumachen.
Hör mal rein ... 
Der Eintritt ist frei.
FF

Konzert in der Michaelsbergka-
pelle 
Foto: Sängerbund

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Herren 2 eröffnen die Spielsaison für die TTF erfolgreich
Gegen die Spielgemeinschaft Neuenbürg/Ünteröwisheim gelang unse-
ren Herren 2 als Aufsteiger in die Kreisliga B ein Einstand nach Maß. In 
Bestbesetzung mit Jens Schuh, Gernot Melcher, Peter Stoll, Frank Neu-
berth, Maic Lindenfelser und Marc Löffel stand man in heimischer Halle 
einem ebenso gut aufgestellten Gegner gegenüber. In den Doppeln 
konnten für Obergrombach Melcher/Stoll und Lindenfelser /Neuberth 
punkten. Dieser Vorsprung konnte in den Einzeln mit Siegen von Mel-
cher, Stoll, Neuberth und Löffel zum Halbzeitstand von 6:3 ausgebaut 
werden. Im zweiten Durchgang wendete sich das Blatt – nur Neuberth 
und Löffel punkteten mit einem zweiten Einzelsieg. So musste das 
Schlussdoppel über Sieg oder Unentschieden entscheiden. Peter Stoll 
und Gernot Melcher mussten gegen das erfahrene Doppel Hotz/Moritz 
antreten. Zuerst sah alles nach einer klaren Niederlage aus – die ersten 
beiden Sätze gingen hoch an die Gäste. Dann aber wendete sich das 
Blatt erneut. Mit 3 gewonnen Sätzen in Folge ging das entscheidende 
Spiel an Obergrombach – verdienter Endstand 9:7.
Wer unsere Mannschaften unterstützen möchte ist gerne zum nächs-
ten Heimspiel am Samstag, 30.09.17, 18 Uhr zur Begegnung Herren 1 
gegen SV62 Bruchsal eingeladen.

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

TVO-Altpapiersammlung am 07. Oktober
Die nächste Altpapiersammlung ist am Samstag, 07. Oktober ab 09 Uhr.

Turnen  
Eltern-Kindgruppe „Minis” erst wieder ab Oktober
Das Training der TVO Eltern-Kind-Gruppe „Minis” findet voraussichtlich 
erst wieder ab Dienstag, 10. Oktober, statt.

Verein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Obergrombach

Hunderennen mit Oktoberfest
Liebe Hundesportfreunde,
am Samstag, 7. Oktober findet unser diesjähriges Hunderennen mit 
Oktoberfest statt. Bringen Sie gute Laune und Appetit mit, dann wird 
das Hunderennen ein großer Erfolg.
Gestartet wird getrennt in Kleine Hunde bis 45 cm und große Hunde 
ab 46 cm. Jeder teilnehmende Hund hat 2 Läufe zu absolvieren. Der 
schnellste Lauf zählt bei der Wertung. Bei Zeitgleichheit müssen die 
Hunde ins Stechen. Jeder teilnehmende Hund erhält eine Urkunde. 
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Zusätzlich gibt es für den jeweils schnellsten Hund eine entsprechende 
Medaille oder Pokal.
Annahme von Meldungen ab 13.30 Uhr -> Start 14:00 Uhr
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen!

Mit sportlichem Gruß
Die Vorstandschaft (GS)

Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V. 
Ortsgruppe Obergrombach 

HUNDERENNEN 
MIT OKTOBERFEST 

 
Liebe Hundesportfreunde! 

 
Am Samstag, 07. Oktober 2017 veranstalten wir, 

die OG Obergrombach, ein Hunderennen. 
 

Die Wertung der Hunde erfolgt in 2 Größenklassen: 
- 1. Klasse Kleine Hunde bis 45 cm 
- 2. Klasse Große Hunde ab 46 cm 

 
Der Startschuss fällt um 14 Uhr. 

Ab 13.30 Uhr werden die Anmeldungen für das 
Hunderennen entgegengenommen. 
Die Startgebühr beträgt 2,00 Euro. 

 
Die schnellsten Hunde je Klasse werden prämiert. 

 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
 

Wir freuen uns, Euch und Eure Vierbeiner bei 
uns in Obergrombach begrüßen zu dürfen. 

 
SV Obergrombach 

http://www.sv-obergrombach.de 

Kreispokalkampf in Obergrombach
Anlässlich unseres 50-jährigen Vereinsjubiläums fand auf unserm Ver-
einsgelände am Sonntag, den 17.09.2017 der Kreispokal des Kreises 
Bruchsal statt.
Die Teilnehmenden Hundeführer kamen aus Hambrücken, Forst, Ober-
grombach sowie aus Bad Schönborn. Aus Bad Schönborn kam unser 
ältester Hundeführer, Anton Klinger (80 Jahre).

In der Sparte Begleithund wurde Sabine Tusint mit ihrem Franz von 
der OG Obergrombach Kreismeisterin. Den zweiten Platz belegte Lara 
Keller mit Bomber vom RHV Forst und den dritten Platz belegte wieder 
Sabine Tusint mit Antonia.

In der Spartenprüfung Unterordnung wurde Herbert Götzmann mit 
Caramba vom HSZV Hambrücken Kreismeister.
In der Sparte Schutzdienst wurde Achim Wegner mit Dexter von der OG 
Obergrombach Kreismeister.

Im Mannschaftswettbewerb wurden die Hunde in der Unterordnung und 
Schutzdienst vorgeführt.
- �Kreismeister 2017 wurden Stephanie Ritter mit Ufo und Jörg Kehrer 

mit Wickie von der OG Obergrombach.
- �Den zweiten Platz erreichten Anton Klinger mit Dayka und Gerold Jür-

gen mit Flick von der OG Mingolsheim
- �Den dritten Platz erreichten Jens Pohl mit Alice und Hans Peter Schä-

fer mit Gina von Hambrücken / Forst.

In der Einzelwertung siegten Stephanie Ritter mit Ufo vor Anton Klinger 
und Jörg Kehrer.

Den besten Schutzdienst sowie die beste Unterordnung erzielten Ste-
phanie Ritter mit Ufo.

Die Siegerehrung wurde durch unseren Ortsvorsteher Jens Skibbe und 
den Ehrenvorsitzenden der Kreis AG Rolf Acker sowie Christoph Hampl 
Kreisvorsitzender der Kreis AG Bruchsal durchgeführt.
Ein herzliches Dankeschön gilt unserem Leistungsrichter Helmut Hecker, 
der anschaulich das sportliche Geschehen beurteilte.
Die Vorstandschaft (JK)

Parteien

SPD - Ortsverein Obergrombach

50 Jahre SPD Obergrombach gebührend gefeiert
Im wunderschön geschmückten Raum beim Vogelhäuschen haben sich 
alle sehr wohl gefühlt.
Das Sommerquiz fand guten Anklang und die Hauptpreise sorgten für 
viele Lacher. So wurden u.a. ein Weinabend für bis zu 4 Personen ver-
lost (1 Säckchen Zwiebel, aufschneiden und auf den Tisch legen), eine 
Jagdausrüstung für Niederwild (Mausefalle) und eine alternative Stadt-
rundfahrt durch Obergrombach. Natürlich mit dem Bulldog.
Alexandra Nohl spielte und sang mit viel Herzblut Arbeiterlieder, was 
viele zum Mitsingen animierte.
Das Kuchen- und Salatbuffet war überwältigend.
Herzlichen Dank an alle, die zu diesem schönen Fest beigetragen 
haben, den Rednern, den Salat- und Kuchenspendern und an Rudi 
Stang für die Bereitstellung der Räumlichkeiten und die logistische 
Beratung.
Herzlichen Dank auch an alle Gäste,die trotz vieler Veranstaltungen an 
diesem Tag den Weg zu uns gefunden haben.
Es hat Spaß gemacht, mit Euch allen zu feiern.� mta

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 29. September 2017

Mitteilungen der Schulen

MustertextVolkshochschule Untergrombach

Korrektur Uhrzeit
Leider hatte sich in der letzten Ausgabe ein Fehler bei der Uhrzeit ein-
geschlichen:
Der Kurs
30205 E Selbstverteidigung und Selbstbehauptung
Intensivkurs für Frauen und Mädchen ab 14 Jahren
findet an vier Abenden
donnerstags von 19.30 – 21.00 Uhr in der Mensa der
Joß-Fritz-Schule statt.
Gebühr: 38 Euro
Beginn: Donnerstag, 5. Oktober
Es gibt noch freie Plätze.
Anmeldung
online: https://www.vhs-bruchsal.de/
per email: bender.untergrombach@gmail.com
oder telefonisch: 07251-3675810

Vereinsnachrichten

Handharmonika-Club Untergrombach

Jugendabteilung  
Faszination Akkordeon
Unter dem Motto „Faszination Akkordeon“ durften wir als Jugendlei-
ter des HCU am Mittwoch, den 30. August 2017 sieben Kinder und 
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Jugendliche aus der Umgebung zum Ferienprogramm des HCU in 
Untergrombach begrüßen. Gemeinsam mit den jungen Nachwuchs-
musikern erkundeten wir, was es mit den Falten, Tasten und Knöpfen 
beim Akkordeon auf sich hat, wie die Töne im Innern des Instruments 
entstehen und wie Lieder auf dem Akkordeon gespielt werden können. 
Bei dem Versuch dem Akkordeon selbst die ersten Töne und Melodien 
zu entlocken, wurde bei den Kindern und Jugendlichen schnell der 
Spaß am Instrument geweckt und der Facettenreichtum des Akkorde-
ons erforscht. Am Ende des Ferienprogramms konnten alle Kinder die 
ersten Lieder auf dem Akkordeon spielen und sogar gemeinsam ein 
Stück vortragen.

Teilnehmer am Ferienprogramm Foto: HCU

Wir hoffen, dass alle Teilnehmer genauso viel Spaß am Ferienprogramm 
hatten wie wir und würden uns freuen auch im nächsten Jahr wieder 
viele motivierte Kinder bei uns willkommen heißen zu dürfen. 
E.W.

AWO Ortsverein Untergrombach

AWO-Elternschule  

www.awo-kurse-elternschule.de 
 
AWO Elternschule • Kreisverband Karlsruhe-Land e.V. 
Prinz-Wilhelm-Str.3,  76646 Bruchsal, Ute Wolf-Mazl, Telefon 07251 - 7130-312 
u.wolfmazl@awo-ka-land.de • montags und donnerstags von 9.00 bis 12.00 
Uhr 

Kurse 
Gesundheit & Fitness 

 

 

mit Kursleiterin Nelly Dochat 
Feinmotorik Trainerin der Neuroscanbalance Methode 
 

Step Aerobic für Anfänger 
Step-Aerobic trainiert das Herz-Kreislauf-System und ist die ideale 
Mischung von Ausdauertraining, Krafttraining und Koordination.  
DI, ab 10. Oktober 

18:15 - 19:15 Uhr, 35 € / 10 Termine  

 
Anti-Aging-Gymnastik 
Mit der Neuroscanbalance Methode erlangen Sie körperliche 
Beweglichkeit und Elastizität, wichtige Grundvoraussetzung des 
Wohlbefindens in jedem Alter. 

DI, ab 10. Oktober 
19:30 -20:30 Uhr, 50 € / 10 Termine 
 

Untergrombach 
„Haus Silbertal“, Ste.Marie-aux-Mines-Str. 24 
 

Anmeldung erforderlich: 
AWO Elternschule, Tel. 07251 - 7130-10 
Nelly Dochat, Tel: 07257 / 902393 

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Glanzleistung beim Auswärtssieg in Unteröwisheim
Der FCU bot beim Aiswärtsspiel in Unteröwisheim zweifellos seine 
bisher beste Saisonleistung und gewann überraschend deutlich mit 
2:6-Toren. Gestützt auf eine sichere Defensive und ein dichtes Mittel-

feld unterband unser Team früh den Spielaufbau der Gastgeber. Patrick 
Ploch gelang in der 6. Spielminute der Führungstreffer. Jens Bauer 
erhöhte in der 20. Spielminute auf 0:2. Ein direkt verwandelter Freistoß 
brachte Unteröwisheim noch vor der Pause den Anschluss, wobei die 
schlecht postierte Mauer der Germanen Hilfestellung leistete. In der 55. 
Spielminute schafften die Gastgeber den Ausgleich. Ein Abwehrversuch 
von Kevin Lederer an den Pfosten wurde von Torwart Timo Häcker noch 
abgefälscht. Die Mannschaft zeigte sich unbeeindruckt, verfolgte weiter 
ihr taktisches Konzept, lauerte auf Chancen, die sich auch ergaben. 
Tilman Lumpp, der auf der rechten Außenbahn glänzte, leistete die 
Vorarbeit zur erneuten Führung, seine präzise Flanke verwertete Jens 
Bauer zum 2:3. Unteröwisheim setzte nun alles auf die Offensive, der 
FCU nutzte mit sehenswerten Spielzügen die sich bietenden Räume. 
Patrick Ploch hämmerte das Leder zum 2:4 in den Winkel. Der ein-
gewechselte Simon Gaag, der die Unteröwisheimer Abwehr gehörig 
durcheinander wirbelte, traf zum 2:5. Als Simon Gaag im Strafraum 
gelegt wurde, verwandelte Marius Wäckerle den Elfmeter zum 2:6. Es 
war ein beeindruckender Auftritt der Mannschaft in einer Partie,die von 
Schiedsricter Schneider (Karlsruhe) souverän geleitet wurde. Von Trainer 
Michael Beller hervorragend eingstellt, spielten die Germanen taktisch 
unheimlich diszipliniert, ohne jeglichen Schwachpunkt, eine Leistung, 
die sich die Anhänger auch bei den Heimspielen wünschen würden.

FCU: Häcker, Lumpp, Daniel Schlegel, Lederer, Dulkies, Ploch, Michael 
Berten (75. Daniel Lechleitere), Müller (80. Gaag), Özdemir (67. Markus 
Krieger), Wäckerle, Bauer (85. Bejic)

SV Philippsburg II – FCU II  0:3
Der erste Saisonsieg gelang der „Zweiten” in Philippsburg. Nach einem 
0:0-Pausenstand drehten die Germanen in der zweiten Halbzeit auf. 
Julian Lebrun, Rene Stichling und Sascha Weinmann trugen sich in die 
Torschützenliste ein.

Nächster Spieltag:
Sonntag, 01.10.
15.00 Uhr FC Untergrombach – TSV Rheinhausen
13.15 Uhr FC Neibsheim II – FC Untergrombach II

Altpapiersammlung am Samstag, den 30. September 2017
Unsere Fußballspieler der 
A-Jugend des FC Untergrom-
bach sammeln wieder Ihr Altpa-
pier am Samstag, den 
30.09.2017 ab 08:00 Uhr. Hierfür 
bitten wir Sie um Ihre Unterstüt-
zung. Der gesamte Erlös dieser 
Sammlung kommt vollständig 
unserer Jugendarbeit zugute. 
Wir sammeln: 
Zeitungen, Zeitschriften, Hefte, 
Kataloge, Bücher, Blöcke, sämt-
liches Papier usw. 
Wir sammeln nicht: 
Tapeten oder sonstigen Haus-
müll, wird an Ort und Stelle 
zurück gelassen. 
Besonderer Service für Ältere 
oder Kranke: 
Wir kommen auch am Sammel-
tag gerne zu Ihnen ins Haus, falls 
Sie die Päckchen nicht selbst tra-
gen können. Bitte rufen Sie doch 
am Vortag unter 0160-96224288 
(Thomas Boschert) an. 

Zusätzliche Infos unter www.fc-untergrombach.de 
Mit freundlichen Grüßen 
Jugendleitung (FC Germania 07 Untergrombach)

Mustertext Gesangvere

Gesangverein Bruderbund e.V.
Untergrombach

Gesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Auftritt beim Ehrenabend der Feuerwehr Untergrombach
Das ganze Jahr war von tollen Veranstaltungen geprägt, die die Kame-
radinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Untergrombach für 
die Dorfgemeinschaft organisiert haben. 150 Jahre Bestehen wurden 
so kräftig gefeiert. Wir freuen uns, dass wir die abschließende Veran-
staltung, den Ehrenabend, aktiv musikalisch mitgestalten dürfen. Allen 
Feuerwehrleuten in Untergrombach wünschen wir einen gelungenen 
Ehrenabend und danken bei dieser Gelegenheit für ihren großartigen 
Einsatz! AK.

Lagermöglichkeit gesucht!
Der Gesangverein Bruderbund sucht für seine Vereinsutesilien zur Miete 
eine Lagermöglichkeit in Untergrombach. Wir benötigen ca. 12 m² tro-
ckenen und abschließbaren Stauraum (Garage oder ähnliches), um uns 
Zelt usw. zu lagern. Sie haben einen Tipp oder sogar einen passenden 
Platz für uns? Dann melden Sie sich gerne bei der Vorsitzenden für 
Öffentlichkeitsarbeit Anja Krug: anja.krug@gmx.de oder Telefon: 0 72 
57 – 92 94 96 (Anrufbeantworter). Vielen Dank für die Unterstützung 
unseres Vereins! AK.
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Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

HSG Bruchsal/Untergrombach – SG Odenheim/Unteröwisheim II 
� 37:17 (15:9)

Herren HSG Bruchsal/Untergrombach� Foto: HSG

Zum ersten Rundenspiel empfingen unsere HSG-Herren die zweite 
Mannschaft der SG Odenheim/Unteröwisheim.
Die HSG startete gut in die Begegnung und führte schnell mit 3:0. Nach-
dem die Gäste für kurze Zeit auf ein Tor verkürzen konnten (6:5), über-
nahm die HSG wieder das Kommando und spielte sich bis zur Halbzeit 
einen 6-Tore-Vorsprung heraus (15:9).
Nach der Pause machte unsere Mannschaft den letzten kleinen Hoff-
nungsschimmer der Gäste auf einen Auswärtssieg schnell zunichte. 
Nach 10 gespielten Minuten in der zweiten Halbzeit war das Spiel ent-
schieden (20:11). Die SG hatte der starken Abwehr und dem schnellen 
Konterspiel unserer HSG nichts entgegenzusetzen. Am Ende hieß es 
37:17.
Die HSG-Herren feiern also nach dem Einzug in die zweite Runde des 
Kreispokals mit dem auch in seiner Höhe völlig verdienten Sieg gegen 
die SG einen gelungenen Start in die Saison 2017/2018. Den guten 
Eindruck aus den ersten beiden Begegnungen gilt es, im nächsten Spiel 
am 07.10. um 19:00 Uhr in der Sporthalle Bruchsal gegen den TV Neut-
hard II zu bestätigen. Auch dort hoffen wir auf lautstarke Unterstützung 
unserer Zuschauer.
Spieler HSG: Tom Schäfer & Patrick Junge (Tor), Stefan Lamminger 
(6), Manuel Zwecker (5), Matthias Sohns (5), David Kolb (5/2), Dominik 
Balog (4/1), Jannik Schlegel (4/1), Niko Oestreicher (4), Florian Hart-
mann (2), Florian Mohler (2), Florian Jendrusch, Lukas Mohler

HSG Bruchsal/Untergrombach – SG Odenheim/Unteröwisheim 
� 29:13 (16:6)
Am 23.09 war es soweit: die HSG-Damen traten zum ersten Saisonspiel 
an. Unser neuer Trainer Richie Agbofino stimmte die Mädels gut auf das 
erste Spiel ein. Hochkonzentriert begannen die Damen das Spiel und 
führten nach 10 Minuten mit 6:1. Durch eine super Abwehrleistung und 
einem schnellen Spiel nach vorne ging man mit 16:6 in die Halbzeitpau-
se. Nach Wiederanpfiff blieb das Team konzentriert und führte souverän 
nach 40 Minuten mit 15 Toren Unterschied. Am Ende hieß es 29:13.
Die Damen danken den anwesenden Fans.
Am Sonntag, 1.10. um 15:30 Uhr, tritt die HSG die Reise nach Niefern 
an.
Es spielten: Yasemin Ameti (Tor), Susanne Sutschet 7/1, Elli Leibold 
5/3, Angelika Grassel 4, Marie Lamminger 4/2, Kim Leven 2, Veronika 
Schamne 2, Susanne Hofmann 3, Ana Pacheco Ferreira 1, Patricia Rin-
gel 1, Carolin Lackus, Ramona Kritzer, Nadine Baumgartner

Jugendabteilung  
HSG Bruchsal/Untergrombach – TSV Knittlingen � 33:22 (18:11)
Nach dem souveränen Auftakterfolg wollte unsere B-Jugend auch im 
ersten Heimspiel eine gute Leistung zeigen und die zwei Punkte in der 
Sporthalle Bruchsal behalten.
Das Spiel begann zunächst ausgeglichen, die Führung wechselte hin 
und her. Unsere B-Jugend bekam in dieser Phase den Rückraumspieler 
der Gäste durch zu zögerliches Rausrücken aus der Abwehrformation 
nicht in den Griff. Doch besonders durch die beiden sehr gut aufgeleg-
ten Jannis Seitner und Jakob Lamminger konnte unsere HSG sich bis 
zur Halbzeit einen klaren Vorsprung herausspielen (18:11).
Nach der Pause änderte sich nicht viel am Spielverlauf: die HSG kon-
trollierte insgesamt die Begegnung und erzielte einige schön heraus-
gespielte Tore. Schlussendlich gewann unsere B-Jugend verdient mit 
33:22 und feiert damit mit 2 Siegen aus 2 Spielen einen optimalen Start 
in die neue Saison.
Das nächste Spiel findet am 30.09. um 14:15 Uhr in der Dragonerhalle 
Karlsruhe gegen den MTV Karlsruhe statt.
Spieler HSG: Philipp Anthes (Tor), Jakob Lamminger (12/2), Jannis 
Seitner (11/2), Lukas Max (4), Noah Kitzinger (3), Jan Edelmann (2), 
Alexander Köstel (1), Lars Biedermann, Alexander Max

HSG Bruchsal/Untergrombach – TSV Knittlingen � 11:23 (4:12)
Nach einer weitestgehend einseitigen Begegnung verlor die C-Jugend 
der HSG klar mit 11:23. Einige Male zeigte die HSG gute Ansätze, 
jedoch schlichen sich vor allem in der zweiten Halbzeit zu viele Unkon-
zentriertheiten in das Spiel unserer C-Jugend ein.
Vor allem die körperliche Unterlegenheit führte dazu, dass der TSV keine 
großen Probleme hatte, das Spiel für sich zu entscheiden. Unserer HSG 
muss klar sein, dass diese Saison ein Lernjahr werden wird. Da alle 
Spieler neu in der C-Jugend sind, gilt es, aus den eigenen Fehlern bzw. 
aus bestimmten Spielsituationen zu lernen und Erfahrung zu sammeln.
Spieler HSG: Fabian Hartmann (Tor), Alexander Max (7/2), Claudius Zir-
pel (2), Nico Jurisic (1/1), Erkan Avci (1), Ben Kunkelmann, Even Groß, 
Jack Anthony Allen

Weitere Ergebnisse
E-Jugend: HSG – TV Forst � 4:28
D-Jugend: HSG – HV Bad Schönborn � 22:24
Weibl. C-Jugend: HSG – TSV Rintheim � 4:22

Schützenverein 1972 Untergrombach e.V.

Ergebnisse vom Ortsturnierschießen 2017
Bei unserem diesjährigen Ortsturnierschießen hatten sich 17 Herren- 
und 4 Damenmannschaften beteiligt, genau so viele wie im letzten Jahr. 
Auch die Möglichkeit für das Turnier vorher zu trainieren hatte sich wie-
der großer Beliebtheit erfreut. Die Siegerehrung fand wieder im Rahmen 
unseres Oktoberfestes im voll besetzten Festzelt statt. Hier nun alle 
Mannschaftsergebnisse:

Mannschaftswertung Herren
1. Freiwillige Feuerwehr Herren I 417 (Doll, Nadine 144/Günter, Manuela 
142/Schmitt, Martin 131), 2. HCU Jugend 414 (Reiser, Moritz 139/Scha-
run, Christian 139/Günther, Martin 136), 3. HCU Herren 407 (Günther, 
Stephan 138/Günther, Ingo 135/Willhauk, Bernd 134), 4. MSC Herren 
406 (Reichert, Hans-Peter 143/Krauth, Roland 138/Winkler, Harald 
125), 5. DRK II 406 (Müller, Lukas 142/Halter, Stefan 133/Doneit, Marco 
131), 6. Tischtennisclub Herren 402 (Süß, Thorsten 136/Münzing, Timo 
136/Sühs, Lothar 130), 7. Freiwillige Feuerwehr Herren II 396 (Friess, 
Manuel 140/Schmidt, Patrick 135/Hartmann, Florian 121), 8. DRK III 
391 (Müller, Tobias 134/Finke, Merlin 129/Rapp, Alisha 128), 9. DRK I 
390 (Dahl, Theodor 133/Mangei, Werner 131/Rechner, Lukas 126), 10. 
Stalf‘s Freunde 389 (Gauß, Manuel 136/Kaiser, Andy 129/Stalf, Chris 
124), 11. Musikverein Obergrombach Senioren 385 (Lumpp, Mario 139/
Morlock, Michael 127/Kehrwecker, Egbert 119), 12. TSV Senioren Fit-
nessgruppe 2000 382 (Hubbuch, Rainer 131/Glied, Jürgen 128/Bieder-
mann, Franz 123), 13. Lustige Montagskegler 381 (Becker, Jürgen 132/
Günter, Gerhard 130/Becker, Selina 119), 14. MFC Ruine 380 (Soder, 
Anja 132/Soder, Manuel 129/Baron, Rudolf 119), 15. TSV Crossfit 378 
(Uhr, Christoffer 129/Guglielmi, Mario 126/Heilig, Gerd 123), 16. FC Ger-
mania Shooter Stars 351 (Milowsky, Stefan 134/Schneider, Michael 133/
Holler, Jörg 84), 17. Hundeverein Herren 345 (Luft, Martin 121/Schäffner, 
Michael 114/Müller, Oliver 110)

Mannschaftswertung Damen
1. HCU Damen 412 (Günther, Gisela 140/Bauer, Melanie 140/Herrmann, 
Petra 132), 2. MSC Damen 402 (Kußmann, Marlene 140/Schmitt, Jutta 
138/Schneider, Manuela 124), 3. Tischtennisclub Damen 390 (Kuper, 
Isabel 133/Drössler, Laura 130/Sühs, Iris 127), 4. Hundeverein Damen 
348 (Schäffner, Suzana 123/Rüger-Merwarth, Gaby 119/Zimmer, Nicole 
106)
Die Ergebnisse in der Einzelwertung werden in der nächsten Ausgabe 
veröffentlicht.
WA

Mannschaftssieger Damen-Ortsturnier 2017� Foto: HCU



36   |   � AMTSBLATT BRUCHSAL · 28. September 2017 · Nr. 39

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Beachparty war ein Highlight beim TCU

Volles Haus und gute Stimmung 
beim TCU� Foto: TCU

Die im Rahmen der Beachplatz-
Eröffnung durchgeführte Beach-
party war ein großer Erfolg für 
den TC BW Untergrombach. In 
einer kurzen Ansprache begrüßte 
der 1.Vorsitzende R. Holler die 
vielen Mitglieder und Gäste die 
erschienen waren. Ein besonde-
rer Gruß ging an unseren Ortsvor-
steher Karl Mangei mit Gattin. 
Holler nutze die Gelegenheit und 
bedankte sich im Namen der Vor-
standschaft bei allen für die 
Unterstützung, vor, während und 

nach der Bauphase. Ein herzlicher Dank unserem Ortsvorsteher, der im 
Frühstadium der Planung vor Ort war und die entsprechenden Gesprä-
che begleitet hat. Er dankte Frau Vollmer (durch Urlaub leider verhindert) 
die den Bau des Beach-Platzes innerhalb einer wirklich kurzen Zeit 
möglich gemacht hat und mit einem guten Team vor Ort war. Sowie allen 
Mitgliedern und Sponsoren, die den TCU bei der Finanzierung dieser 
tollen Anlage unterstützt haben. In seinen Dank schloss er weiter die 
Stadt Bruchsal, den Bauhof und den Bad. Sportbund für die tatkräftige 
Unterstützung und für die jeweiligen Zuschüsse mit ein.
Ohne ein Grundgerüst an Mitarbeitern ist so eine Maßnahme natürlich 
nicht zu stemmen. Daher ging ein großes Kompliment an das Team:
Peter Schmidt, Ernst Zöller, Kurt Gerweck Didi Rößler und Siegbert 
Waldbüßer, die sich durch Arbeitseinsätze sehr intensiv für den Verein 
eingebracht haben. Er betonte, dass der TCU mit dieser Investition 
besonders die Jugend ansprechen und begeistern, aber auch allen 
Mitgliedern eine tennisähnliche Fun-Sportart bieten wollte.
In seinem Grußwort beglückwünschte Ortsvorsteher Karl Mangei den 
TCU für die gelungene Baumaßnahme. Er war von der schnellen Umset-
zung überrascht und ist natürlich erfreut, dass der Verein sein Sportan-
gebot für die Untergrombacher Bevölkerung so positiv erweitert hat.
Bereits am Nachmittag wurde der Beach-Platz durch ein Turnier für 
„Jedermann“ eröffnet. Julia Mangei und Jürgen Gerweck organisier-
ten hier eine tolle Veranstaltung,bei der der Spaß im Vordergrund stand 
und bei allen Teilnehmern sehr gut ankam. Am Abend und mit einbre-
chender Dunkelheit fand dann die große Beach-Party auf dem Gelände 
statt. Die Live-Band „Anti classica“ fand schnellen Zugang zum Publi-
kum und begeisterte mit toller Musik. Die überragende Beleuchtung und 
der Sound trugen natürlich zu der guten Stimmung auf dem gesamten 
Gelände bei.
Ein herzliches Dankeschön an Christian Stein, der die Beachparty mit-
organisiert hat und an alle Sponsoren und Helfer, die diese Eröffnungs-
party möglich gemacht haben.
R.Holler

TSV Untergrombach

Tischtennis  
Erstes Spiel und erster Punkt
Unsere neue Herrenmannschaft hat die erste Bewährungsprobe hinter 
sich. Im ersten Spiel gegen Gochsheim verdienten sie sich ein ersten 
Punkt mit einem Unentschieden. Mit etwas Glück und Konzentration 
wäre auch der Sieg machbar gewesen. Aber die Spielzeit hat ja erst 
begonnen. Im Pokalspiel gegen Zeutern II war leider nichts zu holen.
Morgen, Freitag 29.9. spielt die Jugendmannschaft zuhause gegen Ruit 
und die Herren auswärts in Bretten. Viel Erfolg!

MustertextVerein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Ortsgruppe Untergrombach

Informationen

Aktuelle Trainingszeiten:
Für alle Zwei- und Vierbeiner, die Lust und Laune haben gemeinsam 
etwas zu machen, hier unsere Trainingszeiten:
Sonntags:
10.00 Uhr – Unterordnung / Anfänger, Junghunde
11.00 Uhr – Unterordnung / Fortgeschrittene
11.00 Uhr – Welpenspielstunde
Dienstags:
18.00 Uhr – Agility
Die Trainer freuen sich auf Euch

Arbeitseinsatz:
Am Samstag, 30.09.2017 wollen wir uns ab 10.00 Uhr zu einem Arbeits-
einsatz auf unserem Vereinsgelände treffen.
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns freuen.
Die Vorstandschaft

Jahrgänge

Jahrgang 1935/1936
Wir treffen uns am Donnerstag, 05. Oktober 2017 um 18:30 Uhr im 
Tennisheim in Untergrombach.
I.P.

– Anzeigen –

Anzeigenschlüsse
Die Montag-Anzeigenschlüsse bleiben unverändert.

Die Dienstag-, Mittwoch- und Donnerstag-Anzeigenschlüsse sind
um einen Tag nach hinten verlegt.

Verteiltage
Alle Ausgaben werden einen Tag später verteilt.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
02.10. 03.10. 04.10. 05.10. 06.10. 07.10. 08.10.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
02.10. 03.10. 04.10. 05.10. 06.10. 07.10. 08.10.

Eine Übersicht desVerbreitungsgebiets
von NussbaumMedien St. Leon-Rot und NussbaumMedien Bad Rappenau finden Sie
unter www.nussbaum-medien.de/ueber-uns/verbreitungsgebiet

Kooperation | 1NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH & Co. KG

Ausnahmen der Verteiltage
Landkreis Heilbronn1

Eberstadt bleibt am Freitag
Hardthausen bleibt am Freitag
Lehrensteinsfeld bleibt am Freitag
Untereisesheim bleibt am Freitag
Ellhofen bleibt am Freitag
Erlenbach bleibt am Freitag
Widdern bereits amMittwoch
Langenbrettach bereits amMittwoch
Möckmühl bereits amMittwoch
Neckarsulm bereits amMittwoch
Frankenbach bereits amMittwoch
Horkheim bereits amMittwoch
Obersulm bereits amMittwoch
Roigheim bereits amMittwoch

Hohenlohekreis1

Krautheim bleibt am Freitag
Forchtenberg bleibt am Freitag
Neuenstein bleibt am Freitag
Schöntal bereits amMittwoch

Neckar-Odenwald-Kreis1

Adelsheim bleibt am Freitag
Schefflenz bleibt am Freitag
Osterburken bleibt am Freitag
Hüffenhardt bereits amMittwoch
Neckarzimmern bereits amMittwoch
Obrigheim bereits amMittwoch

Rhein-Neckar-Kreis
Sandhausen bleibt am Freitag
Schriesheim bleibt amMittwoch
Angelbachtal bleibt am Donnerstag

– An unsere Anzeigenkunden –

AbweichendeTermineaufgrund
TagderDeutschenEinheit

40Kalenderwoche

Ausnahmen der Anzeigenschlüsse
Die Anzeigenschlüsse von Eberstadt und Krautheim bleiben unverändert.

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de




